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Die Reorganisation - er Weltwirtsrhast.
Bie Verhandlungen

der Schwerindustrie .
lim die Bildung eines Kohlen - und Erztrustes .

- F. H . Paris . 3. Dez. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
wurde bereits mitgeteilt , daß die deutschen Schwerindustriellen">en vollständig ausgearbeiteten Vertrag nach Deutschland mit-

Meu , der dort von ihren Berufskollegen und von der Reichsregie-
? ng begutachtet werden soll- Ueber den Inhalt dieses Vertrages
^»oen sich heute im Matin " Andeutungen , die erkennen lasten, daß
v ' "och vor einigen Tagen vom „New Pork Herald" verbreitete
Auchricht , daß man sich dem Abschluß eines großen Kohlen - Erz -
: / u st e s nähere, nicht vollkommen aus der Luft gegriffen war.
jJ ? Mitteilungen des „Matin " sind begreiflicherweise vorsichtig ae-
^ en . aber deutlich genug, um erkennen zu lasten, worauf es letz¬
et Eudes bei den gegenwärtigen Verhandlungen bezüglich der
-chwerindustric ankommt, nicht allein nämlich den Wschluß eines
Handelsvertrages herbeizuführen . sondern auch eine Art Kartell

" iuschließen , welches
Produktion und deren Verteilung auf den WeltmSrkten regeln

®er „Matin " 'beginnt mit der Frage , ob man in den langen
^ lprechungen , die zwischen deutschen und französischen Cachverstän-
. llen fr, den letzten fünf Tagen stattfanden , und die manchmal bis

lechs Stund,n dauerten , einen Fortschritt erblicken könne . Der
Matin " glaubt an einen solchen Fortschritt , weil man das Problem
^ Aufteilung von Eisen und Kohle zwischen den beiden
Litzen produzierenden Ländern Deutschland und Frankreich ange-
MUten habe. Die Unterhändler hätten sich einem europäischen
Jnommen über die Produktion und über die Austeilung genähert ,

all den
wirtschaftlichen Fragen, welche der Versailler Vertrag ohne

Lösung gelösten habe,
^ bie wichtigste und brennendste die Austeilung des Eisens und der
is

°hle in Frankreich und Deutschland, weil deren Lösung die wich-
, Aten industriellen Gruppen Europas interestiere , aber auch Eng¬
end interessiere, welches eine Verbindung zwischen französischem
yH und deutscher Kohle aus zwei Gründen beunruhigen müßte, da

°le Verbindung Englands Kohlrnindustrie und Englands metallur «
Industrie in Unordnung bringen könne . Bei dieser Gelegen-

hätten infolgedesten die deutsch« und di « französische Regie -
" bg über die

politischen, wirtschaftlichen und nationalen Rückwirkungen

^ iragt werden müssen , welche etvaige Abmachungen haben könnten,
ein volles Einvernehmen zwischen Frankreich und Deutschland

bekommen könnte , müßte dieses das Gleichgewicht in der Pro -
lii* n beider Länder berücksichtigen , müßte aber auch auf die eng-

Industrie , ferner auf die bulgarische, luxemburgische, polnische
«T* tschechoslowakische metallurgische Industrie Rücksicht nehmen.
ti

s Rußte ferner der Malthusianismus , Beschränkung der Produk-
.Asvölker , aus der Welt geschafft werden , weil diese für die Be-
gJUngen der Völker und auch für di«' Jnteresten der Verbraucher
Wahrlich wäre . Andererseits müßte aber auch eine Ueberproduktcon
i ^Mieden werden, weil diese zu den schlimmsten wirtschaftlichen und
Bsalen Sck,äden führen könnte. Endlich aber müsse ein solches fran -
°7» >ch- deutsches Abkommen die Jnteresten der Völker berückstchti-

welche weder Kohlen noch Eisen fabrizieren . Auf dieser Grund -
lWe wäre aber ein Abkommen möglich , und auf diese Weise würde
jJ1 Geschäftstätigkeit der Großindustriellen geregelt werden . Man
°nnte deren Produktion in der Welt aufteilen . Das deutsch-sran-

Mlche Abkommen würde , wenn es vorsichtig abgeschlosten wäre ,
der Schwierigkeiten beseitigen, die vorhin erwähnt wurden.

„Matin " erinnert daran , daß seit 1920 aus diesem Gebiete fort¬
während eine Fühlungnahme versucht wurde, die aber zu keinem
JE !®1!!. führte , weil die gegenseitigen Jnteresten miteinander im
^ rderspmch waren und weil — den N a m e n P o i n c a r zu
li^ uen . wagt der „Matin " zwar nicht , aber er spielt mehr als deut-
- f auf ihn an — gewisse Staatsmänner systematisch u n n a ch-
V * ® i g waren - Zu sehr aber habe man mit Logik und Klugheit
^ . Hilfsquellen zwischen Deutschland und Frankreich verglichen. In

Umrissen sei der allgemeine wirtschaftliche Ver¬
mag ausgezeichnet,

ohne welchen ein wirklicher Friede unmöglich wäre.
®as „Journal " erklärt , daß die deutschen Großindustriellen mir
iranzösischen Industriellen ein richtiges Kartell abschließen

ftn ••n ’ welches die Produktion und Ausfuhr regeln solle. Auf
wnzösiscĥ r Seite habe aber diese Absicht Widerstand gefunden, weil

jj?11 leine Schwierigkeiten mit England und Belgien haben wollte.
><6 deutschen Sachverständigen hätten die Richtigkeit des franzöfi-

Endpunktes anerkannt , aber nunmehr wollten diese Leiter
lle»

"Zutschen Großindustriellen von der Notwendigkeit sich iiberzeu -
LJ1’ oaß das Abkommen mit Frankreich praktischere Gestalt anneh.

müsse. Die Ausführungen des „Journal " sind ziemlich unklar ,
j ®n

. hat den Eindruck, saß etwas gesagt werden sollte , ohne aber
^JRts zu enthüllen , daß man sich dem Abschluß eines Kartells
^uyere . Die „JournSe Industrielle " ist überzeugt , daß der große
x ^ a- Kohlen-Trust kommen müsse, aber die Schwierigkeiten bellün-
P " darin , eine kluge aber logische Organisation der metallurgischen
. rvdukte in Westeuropa mit den Verbrauchern aller Arten und mit
„. ^ Sorgen um die n a t i o n a l e Verteidigung in Einklang

onngen .
- Obwohl bisher nichts darüber verlautet , sollen Rüstungs -
>. , ^ Üen bei der deutsch-französischen Besprechung erörtert ^worden
-rj }- Es wäre aber allerdings möglich , daß diese von der „Journöe
j^ Usirielle " erwähnte nationale Verteidigung Frankreichs doch
kön 1 hemmenden Einfluß auf den Abschluß des Vertrages ansüben
i» »?

' . Die deutschen Delegierten werden am 6 . Dezember wieder
Paris eintreffen .

MeUvn über den Dawesplan .
. . TU . Ncwyork, 3 . Dez . (Drahtbericht .) Schutztanzler Mellon
Rßerte sich optimistisch über die Festigung der Weltwirtschaft . Ame-
" a müsse über die Dawesgeseüe hinaus Europa weiter finanziell

^ lfen. Nene Anleihen müßten folgen , da auch Amerikas Wirtschaft
us der europäischen Erholung Vorteil habe. Deutschlands Lasten

*ten groß, aber leichter }n tragen , als bie frühere Unsicherheit.

Zum Abschluß in London .
Eine Deröffenttichung des englischen Schatzamts .

r . v . London, 3. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Das englische Schatzamt veröffentlicht heute Nacht folgendes Kom -
mnniquec :

Die englische und die deutsche Regierung trafen ein lleberei » .
kommen , die Methode bezüglich der Erhebung der SKprozen -
tigen Äusfuhrtaxe , die im Recoverq-Akt vorgesehen ist, ab -
zuändern . Die neue Methode würde nicht mehr als eine indi¬
viduelle Zahlung der Taxe durch die deutschen In¬
dustriellen zur Folge haben. Diese Methode wird von der deut¬
schen Regierung mit dem Generalagenten für die Zahlungen
und mit dem Transferkomitee erörtert werden . Wenn ein be¬
friedigendes Abkommen ans dieser Grundlage erzielt werden kann,
wird die englische Regierung sich bemühen, zu einem Abschluß zu ge¬
langen , daß ein Abkommen über eine Methode getroffen wird , die —
welches auch die darin enthaltenen Neuerungen fein werden — keine
Verminderung der Zahlung nach sich zöge, die gemäß dem Rerorcry -
Act gefchnldet werden.

Befriediguvg in London.
V. D. London, 3 . Dez . (Drahtmcldung unseres Berichterstatters .)

Es ist außerordentlich bezeichnend , daß heute sogar die „Daily Mail " ,
die gewiß keiner deutschfreundlichenGefühle verdächtig ist , durch ihren
politischen Korrespondenzen feststellen laßt , daß man über den Ab¬
schluß des deutsch-englischen Handelsvertrages in englischen diploma¬
tischen Kreisen Befriedigung ausgedrückt habe . Man nehme
an , daß Großbritannien Genugtuung für alle seine Forderungen er¬
halten habe . An Stelle der Abmachungen in den Vorkriegsjahren
fei nunmehr eine Reihe bestimmter festumristener Abmachungen ge¬
treten , denen Deutschland zustimmte. Man hoffe, daß man einen
Schutz gegen Versuche geschaffen habe , den Abschluß des Vertrages
unmöglich zu machen . Englische Güter , welche nach Deutschland
kämen, wurden eine ebenso günstige Behandlung erfahren , wie
Deutschland ste ähnlichen Warengruppen die aus anderen Ländern
kommen , gewähre.

Wichtig ist, was bisher nicht bekannt war , daß englische Ver -
sicherun ^ sgesetl ' ck,aften nun >-ichr das - Recht Hoden wer¬
den, Geschäfte in Deutschland abzuschließen . In der Eity legt man
dieser Tatsache große Bedeutung bei, nachdem alle deutschen Ver¬
sicherungsgesellschaften praktisch Bankerott gemacht hätten . Man
glaubt , daß es möglich fein würde , in Deutschland große Versiche¬
rungen äbzuschließen . Die britischen Banlen werden ermächtigt sein .
Filialen , und die englische Regierung wird das Recht haben , Aus-
wanderungsbüros in Deutschland zu eröffnen . Andererseits aber ist

EnglanS öfsnel
Dokumente zur europäischen

Dorkriegslage .
TU . London . 3. Dezember. (Drahtbericht .j Das englische

Auswärtige Amt will eine Sammlung von Dokumenten, die die
europäische Borkriegslage beleuchten, herausgegeben. Als
Herausgeber der Dokumente werden Gooch und Temperly
bezeichnet . Diese Entscheidung ist in einem Bries des Staatssekretärs
des Auswärtigen , Watfon , enthalten , der die Aufmerksamkeit des
Außenministers auf den Schaden gelenkt hatte , der aas der Richtver-
Sfsentlichung der englischen Akten zur Kriegsschuldsrage entstünde.
In seiner Antwort teilt Chamberlain mit, daß später auch die
Archive des Auswärtigen Amtes bis jj » m Jahre
18 7 8 der Oesfentlichkeit zugänglich gemacht werden sollen . Gegen¬
wärtig sind nur die Dokumente bis 188» rersügbar . ( ? ) Diese Rege¬
lung werde in Krast treten , sobald die Zustimmung der Dominions
erteilt fei . _

Köln und Ruhr .
F . II . Paris , 3. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Daß die Kölner Zone dis zum 1 » . Januar nicht geräumt werden wird ,
kann nunmehr beinahe als sestftehende Tatsache betrachtet werden,
was heute auch das Pariser „Journal " zugibt, das aber gleichzeitig
bedauert , daß diese Tatsache von der „Westminster Gazette" ofsen ent¬
hüllt wurde , denn diese Nachricht sei zweifellos nicht ger-ignet , die
letzten Anstrengungen der deutschen demokratischen Elemente bei den
Wahlen zu begünstigen. Das Blatt bemüh, sich dann z» beweisen ,
daß die Räumung am H>. Januar mcht müglnb wäre Man würde
noch lange brauchen, um die Berichte der interalliierten MUitarkvn -

trolllammission zu prüfen , und außerdem wäre die Räumung ^
der

Kölner Zone unmöglich, solange die Franzosen im Ruhraebiet stun¬
den . Natürlich fällt es dem „Journal " nicht ein zu lagen, daß die

Franzosen frühzeitiger ans dem Rnhrgebiet abmarschieren könnten
und dann ja auch die Kölner Zone frei werden würde.

Der Wiederaufbau der bsfretten Geb ele.
P . ü . Paris , 3 , Dez . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Heute nacht fand unter dem Vorsitz von H e r r r o t in Gegenwart des
Finanzminifters Clementel , des Kommissars für die befreiten Gebiete
Dalbiez und der früheren Minister Loucheur. Klotz und Lebrun . so¬
wie mehrerer Abgeordneter und Senatoren ans den befreiten Ge¬
bieten eine Sitzung statt , welche den Zweck hatte , einen endgültigen
Plan für die Wiederherstellung der befreiten Gebiete aus¬
zuarbeiten . Die Beratungen Werdet^ am 0 . Dezember wieder aus¬
genommen r. tt'den. Es wird sich insbesondere darum handeln , die.
Jahreszahlungen Deutschlands gemäß den » Dawesplan
für die Gavarrtieu Mr die Wäederherstelluns zu »erurendeu.

auch Deutschland die Möglichkeit gegeben, Bankfilialen in England
zu errichten. Den Deutschen ist die Erlaubnis erteilt worden , in den
englischen Handelsmarine unter denselben Bedingungen und mit
denselben Rechten einzutreten , wie dies anderen Ausländer zusteht.

v. D . London, 3 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatter ».)
Die meisten großen Tageszeitungen lasten sich heute noch nicht aus¬
führlich über das vorläufige Abkommen aus , welches gestern zwischen
ltzroßbritannien und Deutschland abgeschlosten wurde , weil ste es flu
richtig/halten , die Veröffentlichung des Textes abzuwarten , welch« a»
Freitag erfolgen wird . Vieles über den Inhalt des Abkommens ist
feit über einer Woche bekannt und über verschiedene wichtige Punkte
weiß man bis heute noch nichts Bestimmtes anzugeben, und die Mit¬
teilungen darüber gehen sehr weit auseinander . Die „Daily Maik^

meint , daß die deutschen Danken es nicht sehr leicht haben würde«,
wenn ste sich entschließen sollten, ihre Filialen in England wieder zu
eröffnen. Sie würden großer Zurückhaltung seitens des englische«
Publikums begegnen, besonders wenn es sich darum handeln sollte,
Gelder bei deutschen Banken anzulegen . Das Blatt ist übrigens mit
der Zulassung der deutschen Banken nach England durchaus einver»
standen, da dadurch die britischen Interessen gefördert würden . Der
diplomatische Mitarbeiter des „Daily Telegraph " bezeichnet den Ver¬
trag als außerordentlich günstig für England und hofft, daß er als
Vorbild für die Handelsverträge zwischen England und andere«
Nationen angenommen werden würde . Bisher sei Eroßbritannie «
immer im Nachteil gewesen , wenn es als Freihandelsstaat mit Schutz-
zoüändern zu tun gehabt habe . Man habe Vorteile gewährt , aber
keine Eegenvorteile erhalten . Besonders fei das mit Deutschland der
Fall gewesen .

F . ii . Paris , 3. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
kteber den deutsch - englischen Handelsvertrag meldet
der Londoner Korrespondent des „Matin "

, daß England das Meist¬
begünstigungsiecht erhalte , wogegen Deutschland das Zu¬
geständnis erhalte , daß die notwendigen Gesetze vom Parlament an¬
genommen werden sollten, um die Einschränkungen aufzuheben, denen
Deutsche noch immer unterworfen seien. Die englische Textil¬
industrie erhalte die Garantie , daß in Deutschlandsden Textil¬
industriellen anderer Länder keine Vorzugsstellung eingeräumt werde«
solle . Ferner werde die Frage des Transports der Auslän¬
der geregelt werden . Deutsche Seeleute und Stewards könnten auf
englischen Schiffen angestellt werden . Die deutschen Banke «
könnten in London und im übrigen England Filialen eröffnen, welche
direkt von den deutschen Mutkeranstaften abhängen würden . Die
Frage der 26 prozentigen Ausfuhrtaxe bleibe Vorbehalten.
Sie solle erst geregelt werden , wenn das Transferkomitee nach Er¬
örterungen mit dem Generalagenten für die Zahlungen und der
deutschen Regierung den Vorschlägen seine Zustimmung gegeben haben

- würde , welche ihm von den Unterhändlern Deutschlands und England »
vorgelegt werden sollen.

seine Archive.
Der Srandpunkt Gilberts

zur Ausfuhrlaxe .
: : Berlin , 3- Dez . (Funtdrenst .) Von gntunterrichteter Seit «

eriäbrt sie Telunion über den Standpunkt des Reparationsagenten
Gilbert zu den deutsch- englischen und etwaigen deutsch-französi¬
schen Vereinbarungen über die Reeoveryabgabe :

Gilbert steht aus dem Standpuukt . es könne zu Vereinba¬
rungen welcher Art auch immer kommen . Man könne sich auf
einzelne Summen einigen odtr auf eine andere Formel . Er brauche
die Zahlungen au - die Recoveryabgabe nicht zu ersetzen und er
würde sie nicht ersetzen. Gilbert betrachtet die Festhaltung diese»
Standpunktes als den wichtigsten Punkt seines augenblicklichen Pro¬
gramms und betont , solange er sich weigere, die Summen , die die
Enirnte mit Hii e der likecoveryabgabeselbst angesammell habe, wie»
der zu ersetzen, könne nur zweierlei eintreten : Entweder köune
Drutschland keine Waren mrhr ausführen , und da- wäre
das Ende des Dawesplans (an dem die Ententemächte aufs
stärtste interessiert find ) , oder sie müßten das System einer
Sonderbelastung der deutschen 'Ausfuhr aufgrb en.

Die Deriautdaruna der ReyarativnsKommijsion.
I '

. I I . Paris . 3 . Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die Reparnilonslömnilsiion gab gestern abend ein ungemein ver-
schwommenes Kommuniquee, aus welchem man nur die eine Tatsache
seslstellen kann , daß der Schiedsrichter , der gewühlt werden sollte , um
etwaige Konslitte in der Frage der Jndusirieobligatiouen zu lösen ,
nicht ernannt wurde . In dem Kommuniquee heißt es daun weiter»
daß die Kommission das Budget des Generalagenten für die Repara -
lionszahluiigen .für Dezember prüfte und gewisse Naturalli e f e-
rangen für Dezember vorssehl . Beide Aiitteilungen sind höchst
uiitnu . Man Hütte gerne gewußt, was die Reparatioaslommission
nmer dem „Budget" des Generalagenten für die Zahlungen versteht.
Wenn dieser ein ordentliches Budget aufmachen sollte, so müßte darin
die 2 -t '„ pr ozeuii g e A u s f u h r 1 a x e erwähnt werden , weil dies
einen wesentlichen Teil des Ausgaben -Budgets des General -Agenten
nusmacht. Hierüber fehlt aber jede Austumt . Man vermißt ferner
jede Angabe darüber , was Deutschland im Dezember liefern soll und
wie diese Lieferungen unter den Allüe '. ien ausgestellt werden sollen .
Worum die Neparationskommission plötzlich so zurückhaltend wurde,
ist nicht oerstündlich. Vielleicht wollte sie sich nicht zu weit vorwagen,
insbesondere bezüglich des Budgets des Generalagenten , uwil sie ab-
warten will , was das Transferkomitee und was die alliierten Finanz .
minister über die 26 -prozentige Ausfuhrtaxe beschließen werden.

Sachlieferungen oder 28 Prozent 7
ti. Rom , 3 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstattecs .)

Gewisse Kreise dringen darauf , daß auch Italien von Deutsch¬
land die 26prozentige Ausfuhrabgabe erhebe. Da¬
gegen wendet sich i : in längeren Ansführungeih
Er erklärt , daß J »a»ien sich Deutschland gegenüber in einer gan)
anderen Lage wie .England befinde, das gar keine SachliejernngeH
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tiyalien habe . )̂ ,allen erüalte jetzt infolge feiner hohen Koste»
»ür die Besetzung und die Kontrolle höchstens b Millionen Mail
monatlich an Reparationen Die 26prozentige Ausfuhrtaxe würoe
aber nach dem derzeitigen Stande der deutschen Ausfuhr höchstens
4Vi Millionen ausmachen . Unter diesen Umständen sei eine Fort-

■ setzung der Kohlenlieferungen weit vorteilhafter.

Die Romrerse Chamberlains .
F . H. Paris, 3. Dez . lDrahtmeidung unseres Berichterstatters .l

Der römische Korrespondent des „ Newyork Herald " behauptet , daß
Chamberlain während seiner Begegnung mit Mussolini am
8 . Dezember die Reparationsfrage nicht erörtern werde , sondern aus¬
schließlich das Genfer Protokoll welches Italien ebensowenig
ratifiziere wie Japan und Großbritannien. Man werde sich zweifel¬
los auf ein gemeinsames Vorgehen für den Fall einrichten , daß
Coolidge eine neue Abrüstungskonferenz einberufe Das
Blatt erkennt ferner , daß zwischen Mussolini und Chamberlain die
Grenz rage zwischen den italienischen und englischen Gebieten in
Nordafrika erörtert würde Mussolini wünsche, daß diese Angelegen¬
heit vom Völkerbund ferngehalten werde , und er hoffe ein Einver¬
nehmen mit Chamberlain treffen zu können.

Die Unterwerfung Aegyptens.
V. v . London , 3 . Dez ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Aus Kairo wird gemeldet ' Die Ernennung von Tewfik Paicha
Riffat , welcher dem Parlament nicht angehört . zum Unterrichts -
minister an Stelle von Kacbaba der über großen Einfluß im Parla -
ment verfügt wird in politischen Kreisen dahin ausgel"gt daß Ziwar
Pascha die Abstcht habe die Kammer aufzulösen . — Die
ägyptische Regierung oerö - fentlicht das Abkommen , welches mit
dem englischen Oberkommislar Lo d Allenbn abgeschlossen wurde Sie
läßt diesem eine lange aufklärende Note folgen . die dazu bestimmt
ist . den schl- chten Eindruck zu vermischen den die Annahme des eng¬
lischen Ultimatums in nnt ' onalisi!fch »n Kreisen und bei der Mehrheit
der Bevölkerung >ur Fo ' ae hat Die Note enthält einag Brief ,
der an Lo - d Allevbv geschrieb"n wurde Darin erklärt ?iwar P ' -tba .
daß das Kabinett sich der Notwendigkeit beuge Es Hab - dm erstm
Wunsch zum Frieden zu ge'angm w"shalb eg die Bcdinqung-n
Englands vollkommen tmd oht " Ba -bebolz annehme In d"m Bri "f
Heidt es weiter doß die Io »H»ruugen . die er »no "N'- n,n' »n Hab - in
kerlchiedmen wick .tio .--n M " nr ' en npn >>»« „ rf ---rnnn ' ick>.->n B - d - nguna n
welch» im englischen ir ' timotum „ - ^Nntten sin -̂ »bm ' -̂en De» Prüf
en.btält aber keinen Hinweis darüber , worin die Abweichungen be¬
stehen.

v D . London 3 . Dez . mtW»« "'erk'l' terktatiers .)
Dem in Kairo er9-bn; „ nn>>en Blati ..Mokatta" jll es wadr -
fch -inlich . daß der Ngckckclger d - s crmord -ren S.

' rdar« 2ir John
Aff er . der Gouverneur der Bermudasinse'n . iein wird.

Pormvor fiif Anrn ^uno de -; PSl '' en'' tt '' tz »s .
V . D . London . 3 . Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Lord P a r m o o r hielt in läull eine Rede , worin er erklärte , daß
die ägypti .che Frage unbedingt dem Völkerb -' vd hätte vvrge -
legt werden sollen , wie dies auch Macdonald kürzlich verlangt hatte .

Die Opvo ilion des O 'ierha^es.
v. v . London , 3 . Dez . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Gemäß einem Antrag von Lord Curzon dem Führer der Konser¬
vativen im Oberhaus, wurde beschlossen , daß die Lords welche die
sozialistische Partei vertreten die offizielle O v o o ! 1 i o n
des Oberhauses bilden sollten Es bandelt sich um si .-b -n I.' nnli -
stische Peers . Lord Cbelmsiord wc ' chcr erster L ' rd der Ad¬
miralität in der io ' ialistilchen Regierung war wird sich der Partei
nicht weiter anscblicß-n . und es ist auch nicht isf-r wr-mch - inNch daß
er auf den Bänken der Opposition des Oberhauses sitzen wird .
Lloyv George zum Führer Ser L bera ' en g "wSHN .

V. o . London . 3 . Dez ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Lloyd George wurde restern zum Fübrer der Liberalen Partei
des Unterhauses gewählt. Seine Wahl erfolgte aber nicht mit
überwältigender Mehrheit Er erhielt nur 26 Stimmen . 7 Abge¬
ordnete stimmten gegen ihn . 6 ( darunter Sir John Simons ) ent - .
hielten sich der Stimme

Zwei hervorrag -ndc Mitglieder der Lihera ' en Partei . Hillen
Poung und der Kapitän Guest . beschlossen , küniighin mit den
Konservativen zu stimmen . Damit ist die Zahl der liberalen
Ungeordneten von 42 auf 46 h e r u n t e r g e g a n g e n.

F . H. Paris, 2 . Dez ( Eigener Trahtbericht . ) Der neue rusii che
Botlchaftcr im Paris ' K r a i s j n tri '' st am Donucstag h

' er rn .

Ein rutfljches Ge ckwaüer vor Reval ?
TU. Stockholm , 3 . Dez . ( Drahtbericht .) „Stockholm Tidningen"

erfährt , daß gleichzeitig mit dem Aufruhr in Reval ein russisches
C e I ch w a d e r in der Finnischen Bucht in der Nähe der östlichen
Küste aufgetaucht sei. Das Geschwader habe in Radiooerbindung
mit der Küste gestanden . Man glaubt bestimmt , daß das Eefchwa -
oer Truppen an Lano gefetzt hätte , wenn der Putsch geglückt wäre.

,̂ usammenziehunq der estnisch n Truppen .
Reval, 3 . Dez . (Fun^pcuch ) Die estnische Armee , die im

ganzen nur 15000 Mann stark ist, wurde in Eilmärschen an
de » russischen Grenze zusammengezogen .

Rücktritt des tet. löndischen Kab netts.
TU. Riga, 3. Dez . ( Drahtbericht .) Das Kabinett ist wegen

Differenzen zwischen den Koalitionsparteien in Fragen des Ver¬
sicherungswesens zurückgetreten

Die beharabische Frage.
az . Bukarest , 2 Dez (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

In politischen Kreisen wird die Nachricht vermerkt , daß die im Früh¬
jahr dieses Jahres in Wien unterbrochene rumänisch - russi¬
sche Konferenz über Destarabien in kurzer Zeit wieder zusam-
mentreicn wird , und daß die hierauf bezügliche Rote bereits bei der
Regierung e ' ngetroffen ist Greifbare Formen dürfte diese Konferenz
jedoch erst annehmen , nachdem die Konferenz der kleinen Entente statt¬
gefunden hat . die bekanntlich in kurzer Zeit in Belgrad stattf -nden
'oll Wie auf Seiten der Regierung neuerlich verlautet, wird Ru¬
mänien die Verhandlungen mit Rußland nur unter der Bedingung
wieder au '

n hmen daß die Sowjets ihre Propaganda in dem ganzen
Gebiet Rumänien einstellen

Das neue ila ' lenis * e Presseqe'etz .
TU. Mailand . 3 . Dez . (Drahtbericht . ) Das neue italienische

Pressegesetz sieht die Einsetzung verantwortlicher Redakteure vor . Das
Straimaß der Prcsfcvergehen . sowie die Geldstrafen werden wesent¬
lich hinaufgefetzt Ein beschleunigt»« V »rfobren koll den Gerichten
ermöglichen . Press -vergehcn in kürzester Frist, unter Umständen in¬
nerhalb eines Tages cbzuurtcilen. Das nene Pressegesetz wird erst
nach Weihnachten der Kammer vorgelegt werden .

Die öeu! ; ch - belgischen
Wirt . chasisverhandlunien .

TU . Berlin , 3 . Dez . Drahtbericht . ) Halbamtlich wird gemeldet :
In den gen .ein'amen Sitzungen der deutschen und belgischen De le¬
galbn der letzten beiden Wochen wurden die beiderseitigen Z e l l -
bestimmungen einer eingehenden Prüfung und Erörterung unter -
' ogen . In einer Anzahl von Punk . cn konnte bereits eins we 'entliche
Annäherung der gegeneit '

gen Auffassungen herbe 'geführt werden
Nachdem nunmehr das gesamte vorliegende Material besprochen wor¬
den ist werden die beiden Delegationen eine abschließende Stellung¬
nahme ihrer Regierungen zu den Wünschen des anderen Teiles herb» i-
sühren . Zu die 'cm Zweck hat siH die belgische Abordnung nach Brüssel
begeben Der Wiederzusammentritt der Delegationen wird Mitte
Dezember erfolgen .

Frauenstimmrecht in Brasil 'en .
TU London , 2 . Dez . (Drahtbericht .) Rach einer Meldung aus

ÜVo de Iane 'ro wurde der brasilianischen Kammer ein« Ee 'etzes -
varlags unterbrechet , die den Frauen das Stimmrecht erteilt und
ebenfalls das Recht gewährt , öffentliche Aemter e ' nzunehmen .

Ter Sturm auf dem Atlantik.
J.S. Newyork , 3 . Dez. (Eigener Kabeldienst .) Der Dampfer

.Leviathan" ist tnjolge schwerer Stürme mit 24stündiger Ber-
ch.äiung in Newyork einaetroifen. Das Schifi hatte auf einer Strecke
eon 100 Merlen mit 60 Fuß hohen Wellen zu kämpfen. Bier Passa¬
giere erlitten leichte Verletzungen .

Seemannslos .
TU . Par's, 3. Dez . ( Drahtbericht .) Den Blättern wird aus

Bordeaux gemeldet , daß gestern früh 6 Uhr der finnländifche Vier¬
master „Ka ' edonia " bei Chaksiron gegen einen Felsen gelaufen ist
Wegen des stürmischen Wetters konn.en sich die Rettungsboote dem
Schiff nicht nähern Die 30 Monn starke Besatzung ist mit
dem Schiff untergegangen .

Dr. Eckener <m Aeroklub von Deuljchlanb.
Verleihung der goldenen Medaille.

- - Der Aerol. ub von Deutschland veranstaltete am Montag ia
Berlin ein osfrzielles Frühstück zu Egren des Führers
„R . Z . 126" Dr . Eckener . in seinem Räumen Es hatten stcd z»
dieser Ehrung über 200 Vertreter der veutscyen LustsahrzeuginLustrie
und des Aeroklubs eingeiunden Während des Frühstücks begrüfltt
der Vorsitzende. Major v Ke bi er . Dr - Eckener . wobei er besonder»
daraus hinwies, daß die Zeppelinwerir Friedrichshasen unter
Führung von Dr . Eckener mit vorbildlicher Energie alle Schwierig -
leiten überwunden habe die sich dem Bau von Lustfchiisen tt
Deutschland emgegenstell 'en , und daß aus dieser Energie des tech¬
nischen Willens schließlich eine poiitilche Tat von herv^-
ragendster Bedeutung entstanden sei für die das gesamte deut '«»
Volk der Zeppelinwerft und vor allem Herrn Tr Eckener die größte
Dankbarkeit schulde Als Anerkennung iür diese außerordentli ^
Tat verleihe der Aeroklub die goldene Medaille an Dk.
Eckener und zugleich an den ältesten Mitarbeiter den Oberingenieur
Dr - D ü r r . Kommerzienrat Mamroth sprach im Namen des Aero»
Lloyd Dr Eckener und der Besatzung den Dank aus kür den Bewec »«
daß die Luftschiffahrt berufen sei neue wichtige Verkebrs «
Probleme zu erschließen Dr Eckener dankte in bewegten Wop
ten und betonte dabei , daß es weniger sein persönliches Verdienst ai»
das Verdienst der gesamten Mitarbeiter der Zepveiinwerft >et '
wenn dieser große und für Deutschland wichtige Eriolo erzielt (et ,
denn alle Arbeit lei >m Geiste des Grafen Zeppelin aefckehen Bo"
aller Anerkennung und von allem Jubel , der ihn in den letzten
Wochen in Amerika und Deutschland umgeben habe , sei do "d d "'
Wichtigste und für ibn Ehrenvollste der Dank und die Anerkennvm).
die ihm durch diese Veransialtung des Aeroklubs a ' s dem Vertrete »
seiner Fachkollegen und seiner Fachwiffenschaft gezollt wurde .

Aus Sen AacSbariönSern .

-»wtiujöuu mitucuu uui utm uiuouu i'v »
Kommunisten tätlich angegriffen. Einige der Reichsbannerleute
wurden mit Gummiknüppeln . Schlagring ufw . mißhandelt . . Au«
versuchte man einen dieser Le» te über das Geländer des Viadukt aus
die Bahnstrecke zu werfen . Ein Arbeitersekretär , der in diese«
Augenblick dazukam , wurde vom Rad heruntergetreten und ebenfalls
mißhandelt . Die Täter wurden inzwi'chen verhaftet und feltaeno «-
men . Es handelt sich in der Hauptsache um jüngere Burschen

— Ludwigshafen, 2 . Dez . Gestern ab»nd fuhr ein mi> Wein bclch
dxenes Lastauto , das einer Firma von Neckarau gehört , inio'ge dc»
Nebels in den Straßengraben in der Nähe der Gartenstadt . Von de«
Fahrzeug stürmten 5 Halbstückfäffer ab , wovon eines in Trllm «"
ging und zwei weitere beschädigt wucoen sodaß der Wein au ,

9 !
lies . Während man mit der Hebung des Fahrzeuges beschäst 'lst
war, wurde ein weiteres kleineres Faß, das 7-0 Liter Wein enth >c!u
durch unbekannte Täter g e st o h l e n . Der Schaden berräat ftlDt
3000 Morl_ ^
Petternachrichtendienst der badischen Landeswetterwarte KorlsrplG
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Allgemeine Witterunbsübersicht . Das gestern über dem Kah^
lagernde Tiezdruckgebict ist nordostwärts nach der holländischen Küu
gezogen . Seine südlichen Ausläufer brachten in vielen Gegend^
leichtere Regen,älle. Durch vorübergehendes Aufklaren in der Ra«:
sanken die Temperaturen aus l bis 2 Grad über dem Gefricrpu »»
Nur im Hochschwarzwald kam es zu leichtem Frost . — Ueber Ror»^
europa ist ein Kaltlufteinbruch erfolgt , fodaß scharfer Frost in F >""
land und Skandinavien cingetrcten ist . Die kalten Lustmasscn hab ^
heute früh bereits Süd 'chwedcn erreicht. Es stehen daher in ae »
kommenden Tagen auch in unserem Gebiet wiede »
F r ö st e b e v o r .

Wettcrausfichlen für Donnerstag, den 4. Dezember 1024 : Wolk>^
nur leichte Niederschläge , im Gebirge in Form von Schnee , et«
kälter. — In den nächsten Tagen wieder Eintritt von Frost.

ÜZafsrrstand des Rhe ns :
Schufterinfel , 3 . Dez ., morg 6 Uhr : 0 .60 tn . gef . 2 cm .
Kehl, 3 Dez ., morg . 6 Uhr , 1 .75 m .
Maxau, 3 . Dez ., morg . 6 Uhr : 3 43 m . gest. 2 cm .
Mannheim, 3 . Dez ., morg 6 Uhr : 2 .30 m . gef . 2 cm .

Ego .
Ein SelbNporkräi .

Von
Herbert Eulenberg .

Ich trat im Geist zn das von Schriftstellern meistbefuchte Kaffee ,
in dem ich, wenn ich durch V .-rlin irre , zuweilen verkehre. Es war
ganz besetzt . Alle Tische saßen roll von Literaten, die mich mit
ernscen, fast drohenden ' Blickcn maßen Es war eine Stimmung wie
im fünften Akt von Hebbels „Herodes und Marianne"

, in dem die
arme Königin ihrem Tribunal oorgeführt wird . »Man erblickt
Thron und Richtertaiel" , heißt es da. Und eine düstere Stimme
spricht, wie die des alten Raben Clemenceau ehedem in Versailles .
„Uns ward ein schweres Amt. Du stehst vor deinen Richtern .

"
Scheu wollt ich mich heimlich schon diesem Druck entziehen . Da

ward ich von hinten gepackt und aus den einzigen noch leeren Stuhl
gezogen . „Ist es wirklich wahr "

, fragte mich jemand unheilkündend ,
„daß Sie einen — Schwank geschrieben haben ?"

„Wirklich wahr ? '^ donnerte der ganze Chor der Literaten nach .
Ich konnte es nicht leuanen und verstummte .
, .Verleg' dich aus die Schweigetaktik "

, dachte ich nur noch ganz
schwach . Ein kurzes, bellendes Lachen erhob sich jetzt rings im Chorus.
Des Orestes Schaudergefühl vor den Furien wurde mir ganz begreif¬
lich bei diesem Klang.

„Wie kommen Sie dazu ?" wurde ich weiter befragt . „Schämen
Sie sich nicht? Sie wollen doch ein Dichter sein .

"
Das Lachen des Chores wiederholte sich , noch ärger und kälter.
„Ja !" warf ich zaghaft dazwischen. „Ja !"
„Schweigen Sie ! Wer einen Schwank schreibt, ist kein Dichter

mehr .
"

„Goethe ! der Triumph der Empfind'amkeit !" wollte ich stammeln .
„Kommen Sie uns nicht mit Goethe !" brüllte mich der literarische

Vorsprecher an . „Der hat genug an seinen eigenen dichterischen
Sünden zu tragen. Ihr braucht ihm nicht noch Eure neuen aus den
Eeheimratsbuckel zu laden !"

. .Ounck licet Jovi , non licet bovi !" kommt jetzt , wußte ich. Und
richtig ! Es kam auch . Rebsi länneren Ausführungen über die Not¬
wendigkeit künstlerischer Selbstzucht und strenger Aussonderung des
Wertvollen aus der Spreu : weife Bemerkungen , die ich wie alles
Moralische im Leben zu überhören pflegte. Wach wurde ich erst
wieder, als der literarische Häuptling ' dröhnend wie mit einem
Hammer auf mich cinschlng.

„Sie schreiben überhaupt zu viel ! Wenn Sie das noch nicht
wissen , so lassen S >e cs sich von uns sagen . Viel zu viel ! Man stol¬
pert überall über Sie und Ihre Produkte !"

Ich überlegte: „Wenn du dich ietzt auf die zweitausend Komödien
Fnve cke Ve ^as berufst, der durchschnittlich alle vier Tage seines
Lebens ein Stück fertig hatte , so wird man doch wieder anfahren :
„Lassen Sie uns mit diesem Spanier in Ruhe !" Darum entschloß
ich mich zu einer ernsteren Rede arn domo . „Ich bitte ums Wort.

"
Der Chorus der Literaten lochte noch greulicher znm drIten

Male auf. „Cr will sich noch verteidigen!" höhnte es mich an. Aber
da sprach ich schon : - ^_ _ - — ^

„Die Zahl seiner Werke muß man billigerweise einem Poeten
selbst überlEN . Die Fruchtbarkeit läßt sich nicht rorschreibcn noch
mindern . Wem Leben und Dichten der nämliche Vorgang ist, der
schafft wie er atmet . Das heißt fortwährend . Selb )t bei Nacht,
wenn er träumt, ist feine Werkstatt nicht geschloffen, wie das wunder¬
same Beispiel Millons beweist , der die klangvollsten Ver '

e seines
„Verlorenen Paradieses" schlummernd vor sich hingesprochen haben
will . „Wie viel er schafft ! '̂ Dies soll man dem Künstler als einziges
Vorrecht frei geben . Den andern steht die Ausübung der Kritik ün
seinen Werken ja beständig zu . Das Schaffen des Künstlers hängt
d" rchaus nicht von seiner Willkür ab . Invits iAinervs. wenn die
Musen ihm nicht lächeln vermag er es überhaupt nicht. Man vergißt
heute häufig, daß der Künstler manches nur darum schafft , um sein
Handwerk zu üben und „darin eine freie Hand zu erlangen" (Dürer)
Auch bedenkt man nicht , daß es neben den Meistern , die nur auf dem
hohen Kothurn stolzieren , etwelche gibt , die sich in allen Arten, auch
den leichteren , gern versuchen mögen . In früheren , milderen Zeiten
ließ man die Künstler sich frei auswirken Nahm man es für selbst¬
verständlich , daß ein Maler wie Rubens von früh bis spät nichts
anderes tat als malen und ein Musiker wie Bach nichts anderes als
komponieren . Und zwar in jeglichen Formen, wenn auch nicht immer
lauter höchste Werke von „ Ewigkeitswert" dabei hcrauskamen . wie die
ekelerregende moderne Forderung lautet Wollen wir Heutigen mit
dem Zollstock herumlaufen und abmesien , daß jeder nicht über ein
bestimmtes Maß hinaus produziere ?

Noch törichter , tauber ist es , wenn man uns ständig zu einem
Spezialistentum in der Kunst zwingen will ! Be 'onders die bildenden
Künstler haben hierunter zu leiden Fachkritik wie Publikum legt
sie allzugern aus ein bestimmtes „ Genre " fest . Aber auch bei den
Dichtern ist dies Verfahren für die nur in Schlagworten und Gegen¬
sätzen denkenden Köpfe beliebt. Lyriker merken dies bitter , wenn sie
sich mit der Dramatik zu befassen erdreisten . Und umgekehrt die
Dramatiker ebenso !

' Ja, selbst in seinem Fach soll man sich nicht
unbegrenzt tummeln dürfen , also , daß , wer einen Schwank verfaßt ,
sich nicht mehr erfrechen darf , eine Tragödie wie ein finsteres Kreuz
aufzurichten . Wie kleinlich ist das gedacht ! Und wie verkehrt ist es ,
aus der ' Vielseitigkeit einen Vorwurf zu machen ! Wären uns die
Satyrspiele eines der anerkannt stärksten Tragikers, des Aeschylus ,
erhalten geblieben, so würde man mit Erstaunen wahrnehmen , welche
tollen Farcen und Possen der Schöpfer des Prometheus und der
Klytämncstra reißen konnte. Jeder Künstler darf jede Kunstgattung
betreiben , vorausgesetzt , daß er sie nicht schlecht behandelt . Der
siimmel, der uns die Feuchtigkeit spendet , schütze uns vor einer steiscn,
humorlo ' en Betrachtung der Erde und ihrer Bewohner, auf daß wir
nicht gänzlich verkümmern oder vertrocknen und lebend tot sind !'^

Ich merkte plötzlich, daß ich ganz allein im Kaffee war . Alle
Literaten hatten längst vor diesen „Banalitäten " die Flucht ergriffen.
Okur ein einziger Wohlmeinender schien noch dagcblieben zu fein .
Denn plötzlich klang es wie ein guter Rat seufzend aus den Wätlden :
„Warum haben Sie nicht wenigstens Ihren sogenannten Schwank
unter einem andern Namen herausgeaeben?"

„Weil ich den Mut zu meinen Werken habe !" wollte ich mich
noch trotzig entschuldigen . Aber da ging der Vorhang schon in die
Höhe . Und mein Schwank begann mit den Worten: „Muß denn alles
für die Ewigkeit jejn ?“

~ ■*' "V .

Frenkfurter Künstlerheime . Die Stadt Frankfurt hat den altö
Rententurm als Wohnung iür den Dichter Fritz Unruh einrid
caffen. In einem anderen alten Turm , im sogenannten ..Tur« '
wohnt der Komponist Hindemith ,

Liederabend Martha Jdler — Friedrich Worret . Am Diensth¬
abend nahm Friedrich Worret , der unermüdliche und langjährtz!
Lehrer am Badischen Landeskonjervatorium Abschied von den za«
reichen Freuciden seiner Kunst Fast ein Menschenalter wirkte f’,'T
Worret an bie!cm Institut , für das er seine ganze musikalische
sönlichkeii einsetzle und als dessen pädagoaische Slütze im Klavierip ^
und Gesang er im Stillen w 'rktc . Biele Schülerinen und Schüler >>"
im Laufe seiner erfolareichen L 'hrmtigkrit aus feiner Schule
gegangen Auch er gehört zu den wenigen noch Lebenden , mit de"-
ein S ück Alt - Kar ' sruhe verbunden ist Run bat er der im näckm
Frühjahr fein 70 Lebensjahr vollendet, fein Amt am KonservatorO9
niedergelegt Der Liederabend seiner Schülerin Martha Jdler . «
er so manches Mal bei ihrem Auftreten vom Flügel aus ührie ?
staltete sich daher auch zu einer herzlichen Sympaihiekundgebung

'
den Lehrer , die von dem im Eintiachifaal zahlreich verfammellen X
blikum zum Ausdruck nebracht wurde Die Leistungen der Sänget'
boten in mancher Hinsicht eine Ueberrafchung Ihre Stimme hat ®
Tragfähigkeit gewonnen, die B 'herrfchunq der Register des weX
voce und der Kopftön - ist sicherer geworben und vor allem hat
seelische Wärme im Vortrag eine ganz beträch' Iiche Steigerung
fahren . Gegenüber ihrem letzten Austeeten im März, als die
auf dieie Mängel hinwies , ist j -denmlls ein gewaltiger Far ' !«^-
zu verzeichnen Nur hätte man auch diesmal in der ZusammensteUsf̂
des Programms eine größere Berücksichtigung der geaeniäbl X
Stimmungsmotive >n den Liedern gewünicht Aber die durch -ebild« ,
stimmlichen QuaÜtä ' en der Sängerin halfen über die Eefoht .
Monotonie hinoeg und wußten das Inieresie wachzuhal »en I "
Programm standen LiedtchsirOunaen Karlsruher Komponisten an
Stelle wfe sie in dieser Volisiandiokeit an einem Abend hier mahl ^
kaum vermittelt wurden . Franz Philipp , Heinrich Ces " mir . Margat
Schweikert . Max Thiede , Clara Fp ' st . Hans Vogel Ludwig
Hermann Knierer und Ar hur Kusterer In sämil 'chen Ladern
'ormsichere musikaltiche Eestaliungskunst zu erkennen Besonders n ,
len durch ihre melodi 'che Plastik in diesem kompositorisch'N
bewerb aus : „ In der Volksme ' se

" von Cafsimir : . .Mä ' chenstunde X *
Margarete Schweikerr : „Mä -chen" von Th >ede : Ludw '0
schlichtes ..Schlafliedchen " und Kosterers sprühendes ..Früh ! inas >> j
Für diese Lieder fand auch die Sängerin einen innigen Ausdruck.
der Bei all gerade nach diesen Wiedergaben besonders herzlich
Eine weitere Ueberratchung erleb - e man an der Ozeanarie %
„Oberon "

, in der sich das moduiatjonsreiche Organ wcitg--hcndsi
wirken konnte und die dramatischen Steigerungen bei d"n f,," oN 'R '

^
vorzüglich gelangen Mit einem Liederznklus von R 'chard
aus dem „Und morgen wird die Sonne wieder icheinen" und
liche Aufforderung " Hervorgeboben seien , holte sich Frau Jdler
der guten Phrasieruna beae ' sterten Bei 'all , für den sie mit ^
..Hallenarie" dankte Unauidring- ich aber , mit überlegener
begleitend, führte Friedrich SFcrct . wie immer , die B 'gt^9^
durch Der Abend war ein künstlerischer Erfolg für Lehrer -
Schülertn. - 7
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Die Bluttat in Kaiger .
3» de» grauenhaften Berbreche», da» k« der Billa de» Direktor »
Kugerstrtn verübt wurde , werden noch folgende Einzelheiten betanat:

Haiger , 2. Dezember .
Da» Städtchen Haiger, das in der Nähe von Dillenbnrg an einer

Kahntreuznng nach Liegen , Herborn und Wetzlar im Regierungs¬
bezirk Wiesbaden liegt , ist der Schauplatz eines ,urchlbaren Ver-
Brechens geworden. In der Nähe des Bahnhofs liegt die Villa des
Direktors der Kalksteingrube Haiger . Der Ende der Dreißiger
stehende Direktor Angerstein hat schon wiederholt den Besuch un-
»edetvner Gäste in seiner Villa abwehren müssen . Erst in der Nacht
ium Sonntag war wieder der Versuch eines Einbruchs gemacht wor¬
ben , der aber entdeckt wurde , so dag die Verbrecher zur Flucht ge¬
zwungen wurden , ehe sie ihr Vorhaben ausführen konnten. Gestern
Nachmittag gegen 6 Uhr war Direktor Angerstein nach der Post ge¬
rangen. Als er zurückkehrte , hörte er, in der , Nähe seines Hauses
angelangt , wüsten Tumult und Hilferufe . Er lief nach der Haustür
tu , wurde aber wenige Schritte davor von zwei Männern gestellt,
von denen ihm einer mit einem Dolch einen tiefen Stich
in die Brust beibrachte, so dag er schwerverletzt zusammenbrach. Er
ist später bewußtlos vor seinem Garten aufgefunden worden.

Was sich in der Villa selbst abgespielt hat und wie sich die Vor¬
gänge ereignet haben , läßt sich nur aus Indizien rekonstruieren. Denn
alle in der Villa anwesenden Personen sind ermor¬
detworden . . „ , ,

Frau Angerstein lag krank zu Bett . Sie war aus dem Bett
herausgerissen worden und lag tot im Zimmer . Der Körper wies 18
btichwunden auf.

Die M u t t e r der Frau Angerstem wurde tot m der Küche auf-
gefunden. Sie war erschlagen worden , wahrscheinlich mit einer Axt.
Im Badezimmer fand man die Leiche der Schwester der Frau
Angerstein.

Das obere Geschoß war in Brand gesteckt worden . Die Verbrecher
hotten die Dielen und Möbel mit Benzin begossen und angezündet.

In ihrem Mädchenzimmer wurde das D i e n st m ä d ch e n ver¬
kohlt entdeckt. Das Mädchen hat sich wahrscheinlich dorthin geflüchtet
Und ist bei lebendigem Leibe verbrannt . Im Parterre -
Geschoß befinden sich die Bureauräume. Hier waren zwei Ange¬
stellte beschäftigt, die gleichfalls beide unter den Axtfchlägen und
Glichen der Verbrecher verbluteten

Zwei Gärtner , der Sohn des Kunstgärtnereibesitzers Darr
» s Dillenburg und sein Gehilfe , der Arbeiter Geiß , sind auch nur
Gig Leichen aufgefunden worden.

Das 5jährige Kind des Direktors Anger st ein
wird vermißt , man nahm zuerst an , daß es mit dem Dienst-
">ähchen nach dessen Kammer geflüchtet war , aber es hat sich im Ober¬
stock kein« Spur von ihm auffinden lasten. Deshalb ist es möglich »
daß die Baude das Kind mitgenommen hat .

Die Verfolgung .
Das Treiben der Verbrecher wurde schließlich bemerkt, worauf

st« die Flucht ergriffen . Die Angaben über die Leute , die den Ueber-
fall und d'e Verbrechen verübten , gehen auseinander . Es sind 15
dis 18 Männer gewesen .

Nach der Entdeckung des Verbrechens wurde sofort die Polizei
.formiert . Aus den Nachbargebieten wurde neb -n der Landjäger «!
Schutzpolizei herangezogen. Mit fünf Spürhunden versuchte man,
die Spuren der Flüchtigen zu verfolgen . Es gelang auch festzustellen ,

sich die Bande in die Wälder zurückgezogen hat , und
daß sie sich dort verteilt « . Din großes Aufgebot von Beamten wurde
im Laufe der Nacht auf die ermittelten Spuren gesetzt. Alle Bahn¬
höfe der Gegend sind abgesperrt und unter polizeiliche Beobachtung ge¬
sellt worden. Die höheren Beamten der zuständigen Staatsanwalj -
schast sind in Haiger eingetroffen und leiten die Recherchen nach den
Verbrechern persönlik.

Bei den heute morgen planmäßig vorgenommenen Untersu -
^ vngen im . Hause wurde ermittelt , daß die Räuber die Tele-
ddonleitung abgeschnitten und auch die Wasterzufuhr demoliert hatten ,
^ ine große Summe Geldes befand sich im eisernen
b ck>r a n k. Der Sch ran ' ist nicht aulgebrochen und das Geld istvor »
^ « funden worden . Wenn es die Räuber auf die Geldsumme ab-
8«seben gehabt hätten , dann wäre Zeit und Gelegenheit genügend
gewesen um es zu rauben . Deshalb steht manvor einemRät -
i « l .

^
zsi aber kaum anzunehmen , daß ein persönlicher Racheakt

einem so entsetzlichen Verbrechen führen konnte .

Der Täler.
Siegen , 3. Dezember . (Drahtmeldung unseres 8e »' ' chterstatter s .) Wie die „Rheinisch -Westfälische Zeitung" er.

mhrt, hat die Mordafsäre in Haiger eine sensationelle Aufklärung er»
mhren. Es war gestern schon den Aerzten ausgefallen, daß die Lei.
^

«nstarre bei den acht Ermordeten bereits eingetreten war. Der
nranksurter Eerichtschemiker Dr. Popp hat an der Axt , dem Jagd»
^ «ster und dem Rucksack, die in dem Keller lagen , Fingerabdrücke fest ,
^ stellt und da er Verdacht hatte, hat er Fingerabdrücke von den im
Gartenhaus liegenden Direktor genommen , die genau mit denen an
" Axt und dem Iagdmester übcreinstimmten . Angerstein ist von dem

sachverständigen also übcrsührt worden , seine Familie ermordet zu
aabea und zwar zwischen drei und vier Uhr nachmittags. Er ist dann
^ die Stadt gegangen, um Schokolade und andere Sachen für seine
'irau za kaufen. Als er wieder zurückkehrte , hat er das Haus in Brand
^ ?«tzt . Rätselhaft ist es nur , wie er die beiden Gärtner und Bureau
""gestellten überwältigen konnte.

Angerstein befand sich bekanntlich in großen Eeldschwierigkeiten
und wurde von feiner Firma , den Kalksteinwerken von Lyren wieder,
aalt gemahnt. Er hatte große Grundstücke gekauft und erklärt , daß
^ das Geld von seinem Bruder in Argentinien erhalten hätte. In
77' rklichkeit hatte er große Unterschlagungen begangen und wollte
"'«se aus der Welt schaffen. — Die Untersuchungen werden ununter.
U'ochen fortgesetzt. _

Brandkalaslrvphe in buddhistischen Klöslern .
n, F . H . Paris , 3 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters )^us Rangoon wird gemeldet : Ein fürchterlicher Brand
^ störte 14 buddhistische Klöster ; der Materialschaden ist
"ußerordentlich groß.

Streik im elfühifchen Kalibergbau .
- . F . H . Paris . 3 . Dez . sDrahtmeldung

'
unseres Berichterstatters .)

Verhandlungen mit den Kaliarbeitern im Elsaß führten
& 'einem Ergebnis . Der Streik wird heute morgen ausbrechen .
Ä" l einzelnen Gruben wurde die Arbeit bereits niedergelegt . Im
^ "ckzen werden 6000 Arbeiter im Streik stehen .

V .
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Wunder
wirken die allbekannte »

Sagtlla-KrrUerr-Borrbons
ha 5 ’u ' tert > Heiserkeit , Erkrankungen der Luftwege . Jagitta -Hnsten - Bow
ndie von Aerzten als kräftige HustcmnedizI« glänzend begutachtet

ßui tu allen Apotheken erhältlich . v *14157

Das Freiburger Urteil . |
Bange Sorge erfüllte jene, denen Ruhe und Ordnung im Staate

und im Lande oberstes Gebot ist , als im September des vorigen
Jahres die ersten Meldungen aus dem badischen Oberlande eintrafen,
di« van Putschversuchen und Ausruhrbeftrebungen berichteten. Wohl
war in jener Zeit unsere wirtschaftliche Lage die denkbar schlechteste.
Die Mark fiel von Tag zu Tag . Die Preise gingen dementsprechend
in die Höhe . Das zur Bestreitung der Lebensnotwendigkeiten dem
Einzelnen zur Verfügung stehende Geld zerrann ihm zwischen den
Fingern . In einer solchen Situation braucht der Staat , braucht das
Land in allererster Linie Ruhe im Innern und wer sich dagegen auf-
lehnt . verfällt mit Recht der Strafe des Gesetzes . Daß die wirtschaft¬
liche Not und das durch sie bedingte Elend weitester Bevölkerungs-
chichten im badischen Oberland , an der Grenze eines Landes , das vom

Krieg verschont geblieben war und sich deshalb wirtschaftlicher Sta¬
bilität erfreute , besonders schwer und drückend empfunden wurden ,
bedarf keiner besonderen Betonung . Doch darf auf der anderen Seite
nicht übersehen werden , daß Regierung und andere in Frage kom¬
mende Stellen nach Kräften bemüht waren , einen Ausgleich zu
chafien.

Dieses wirtschaftliche Chaos wollten die Moskowitter für ihre
auf den Umsturz der Staatsordnung gerichteten Ziele ausnutzen . Sie
wollten zu einem mächtigen Schlage zur Zerstörung der ihnen ver¬
haßten gegenwärtigen Staatsform ansbolen . Sie sahen ihren Weizen
blühen . Fanatismus . Unkenntnis . Unbelehrbarkeit leisteten ibnen
Hilfe . So kamen die schrecklichen Tage von Lörrach, von Schopfhe ' m
mit ihren häßlichen Szenen , mit ihren Todesopfern . Wochenlang
brodelte es dort oben Der Aufruhr tobte . KowmunistMe Draht¬
zieher putschen Unerfahrene auf und stürzten sie ins Elend . Mit
W vielgepriesenen Arbeiter - und Bauernregierung nach russischem
Muster , die alles He >l bringen sollte , war es aber nichts. Die
Schuvo waltete ihres Amtes und stellte nach schwerem harten Kampfe
die Ordnung wieder her . Der Schuß war also im Oberlandc zu früh
losgegangen , worüber die kommunistischen Lattungen in Stuttgart
und Mannheim und die Zentralleitung in Berlin nicht sonderlich er --
baut waren . Die erste Folge des Putscbes war , daß nahezu drei
Dutzend Teilnebmer ins Untersuchungsaelängnis wandern mußten ,
darunter die Führer Bock, Hermann Herbster . Römmele , Steiner ,
Frau Unger . Der erster« liegt schwer krank in Dadenweiler und war
nicht verhandlungssähig . Die letztere schüttelte den Staub von ibren
Pantoffeln und suchte — wahrscheinlich mit Hilfe eines von der Ber¬
liner Zentrale ausgestellten falschen Passes — das Weits . Beide
laßen vom Oktober vorigen Jahres bis zum letzten Mai in Unter¬
suchungshaft und wurden dann durch Vermittlung der Mehrheit des
Badischen Landtages auf freien Fuß geletzt , um ihren Pflichten als
Volksvertreter Nachkommen zu können. Unmittelbar nach Schluß des
Landtages wurde Dock aufs neue ins Freiburger Untersuchungsge¬
fängnis eingeliefert . Wer ihn in den Sommermonaten im Stände -
haus beobachtete, mußte erkennen, daß Bock krank war . Seiner Rede
fehlte der bei ihm früher festgestellte Schwung. Das Sprechen ver¬
ursachte ihm sichtlich große Beschwerden. Nur mit Mühe konnte er
sich an der parlamentarischen Arbeit beteiligen unh kurze Zeit noch
seiner abermaligen Einlieferung ine Gefängnis wurde er nach Baden¬
weiler gebracht.

Nahezu drei Wochen verhandelte der süddeutsch« Senat des
Staatsgerichtshofes zum Schutze der Republik, der zur Verminderung
der Kosten für die Dauer der Verhandlungen seinen Sitz von Leipzig
nach der Breisgaumetropole verlegt hatte, über den Oberländer Kom-
munistenputsch. Soweit der uns zur Berfügung stehend« Raum das
zuließ , haben wir die lang« Zeit hindurch unsere Leser über den Ver¬
lauf der Berhandlungen in objektiver Weise unterrichtet , um so ein
einwandfreies Bild über den Aufruhr selbst zu schaffen. Gestern nach¬
mittag wurde nun da» mit großer Spannung erwartete Urteil ver¬
kündet. In den meisten Fällen -*■ nämlich In 20 — hat der Gerichts -
Hof sich den Strafanträgen des Oberreichsanwalte» angeschlossen und
zwar handelt es sich hier in der Hauptsache um die Führer und Auf¬
wiegler. In fünf Fällen ist er über den Strafantrag hinausgogangen
und zwar hat er den Freispruch im Fall« Brecheitzen ausgehoben und
diesen zu S Monaten Gefängnis verurteilt, und im Falle Hetz die
Zuchthausstrafe um 10 Tage, in den Fällen Maloi und Seger diese
um 3 Monate und im Falle Sütterle die Gefängnisstrafe um einen
halben Monat erhöht . In acht Fällen sind Ermäßigungen einge-
treten und zwar von % Jahre bis zu 1 )4 Jahren Zuchthaus bezw
Gefängnis. Nun stehen die Fäll« Dock urrd Unger »roch aus. Wann
diese zur Aburteilung kommen , ist vorläufig nicht zu ersehen.

Gedanken einer Frau.
In dem Organ des Hovotbekengläubiaer» und TParer-SchuP

verbantes „Die Auswertung ' lesen wir folgenöes Stimmungs¬
bild:

Im Namen vielem durch die 3. Steuernotorrordmmg cntr ' chtcttn
und zu Not und Entbehrungen verurteilten Witwen möchte auch ich
einmal meine Stimme erheben unter Tränen bittersten Leids!

Ich möchte W allererst die Herren fragen , die über unsere und
unserer Kinder Zukunft das Schicksalswort sprechen werden, ob auch
nur einer unter ihnen , auch nur rinen lag läng , gerungen und ge¬
litten hat um das tägliche Brot ? — ,

Unsere Männer starben dahin , allzu' ruh : sic hatten für Frau und
Kind in unermüdlicher Arbeit and u- t -r vielen Entbehrungen ein
kleines Vermögen angesammelt und hatten es , damit ihre Lieben
niemals , niemals in Not geraten könnten >esi in erstklassigen Hypo¬
theken angelegt . Denn unerschütterlich verankert in unserer Gesetz¬
gebung logen die Rechte des Gläubigers auf das ihm gegebene
Pfand !

Es kam die Inflation und vnt -hr für uns Sorge und Nct .
Im Sommer 1923 versuchten umer - Schuldner , ihre Schult, in

Papiermark abzutragen . Wir aber verweigerten die Annabme iener
Papierfetzen , und es hinderte wohl ein allerletzter Rest von Anstän
digkeit unsere Schuldner daran , uns , mit Hilfe der Gesetze, unter
beim Schein des Rechtes, nollständig zu Bettlern zu machen

Und dann wurde die 3 . Steuernowororünuna crlasfen : eine
Parlamentsmehrheit fetzte sich über das Bürgerliche Gesetzbuch hin¬
weg : sie sprach denen, die Rechte sich einst erworben hatten , alle
diese Rechte ab . und gab denen Rechte , die nur Verpflichtungen auf
sich genommen hatten .

Dem Schuldner überließ man . beinah« restlos , das bürgende
Pfand , den Gläubiger überließ man dem Elend und dem Hunger !

. Ich bin diesen Sommer im Auslande gewesen , in eiaem Lande,
durch Sprache und Kultur uns nahe verwandt , das , stolz und frei
wie seine Berge , im Weltkrieg sein Recht auf Neutralität durchzu¬
fetzen wußte

Ich will in ganz knappen Worten wiedergeben , wie dort das
Urteil gerade über diese, der Hn "otbeke>nfrcae lautete :

..Daß Deutschland bei Ausbruch des Krieges die Hypoth 'ksn-
Gläubiger nicht durch ein Sperrgvfetz schützte , war ein Versagen der
Gesetzgebung.

Daß es während der Inflationszeit Hunderttausenden von
Schuldnern erniöglicht wurde , sich auf Kosten von Hunderttaulenden
von Gläubigern zu bereichern, war ein Hohn auf jedes Rechts-
empfinden.

'
, „

Durch die Mark —Mark -Theorie wurden die deutschen Rechtsan¬
wälte gezwungen. Anwälte des Unrechts zu werden und die Gerichte
zu Urteilen den unerhörten Betrug rechtfertigten .

Und daß. schließlich, die 3 . Steuernotverordnung dieses Unge-
heuemlich« zu verewigen verhalf . ist ein Schandfleck und wird es
bleiben für alle Zeiten _

Dies« rechtswidrige Löttcng der Hyvothekenfrage hat uns,m Aus¬
lands weit , weit mehr geschadet , als alle unglücklichen Ereignisse der
letzten zehn Jahr - ! —

Wir meinen dem Gold« nicht nach , das wir vor demKneg und
für den Krieg unserem Vaterlands gegeben ! Unser innigsdgeliebtes

Vaterland liegt zerschmettert am Boden , der Krieg ging für uns
verloren , und so mag auch verloren sein was wir emst vertrauensvoll
und freudig dem Staate gaben. Fürwahr , ein kleines Opfer , da wo
Millionen ihr Leben begeistert geopfert haben ! .

Aber unsere Schuldner wohnen noch ünimer m den schonen , mit
unseren Ersparnissen gebauten Häusern ! Ihre Fabriken , mit unserem
Gelde gegründet , stehen noch in vollem Betrieb ! Warum , frage rch,
gibt man ihnen das Recht , ihre Schuld nur zu einem Bruchteil zuruck-
zuerstatten ? - Solange das Pfand intakt dastcht. muß es voll
haften für die gegebene Hypothek. So will es das Gesetz, und das
ist überhaupt der Sinn und der Zweck der Hypothek . — Und die
Regierung hatte , angesichts der schweren Kri 'e , nur die Pflicht und
das Recht , unter Wahrung aller Rechte des Eläüb 'gers . den Schuld¬
ner vor der allzugroßen Scbärfe dieser Rechte zu schützen .

An uns , den Entrecht 'ten , vorbei fabren die Autos unse-er
Schuldner . Die Töne W Autohure verwandeln sich für unser Ohr
in die bitteren Worte ' ..Gerechtigkeit und Recht ! Sentimentalitäten
vcrggngener Zeiten ' Die neue Zeit achtet ihrer nicht !"

Heute entscheiden M hrheitsbeschlüsse über unsere wohlerworbenen
Rechte ! —

Wir werbau nichts erneuern können, nichts au^bauen wenn nicht,
hoch über allem Streit der Parteien und Interessen mit unerbitter »
l 'cker Schärt das Recht ausgeübt wird : das beutlche Recht, uner»
fchütterlich und Makellos — einst unler höchster Rubm !

Wird die Hvpotboksnfrage n -cht im Sinne und im Geiste des
Rechtes gelöst dann stirbt in Millionen deutscher Seelen der G'aubs
an dieses Edelste . Reinste ; dann hoffen wir vergebens auf eine«
lichteren Tag !

Und das ist von allem Traurigen wohl das Allertraurigsts ! —
Eine für viele .

*
te . Pforzheim . 2 . Nov. Ein Familiendrcma spielte sich gestern

nacht in der Kaiser Fr :edttckstraße ab , wo Vater und Sohn eine
Auseinandersetzuna hatten . Der Vater , Schuhmacher Adolf Brenk ,
verletzte seinem Sohn einen Stich in die Brust , worauf er sott ging
und sich bei Bilfingen vom Zug überfahren ließ. Er soll gei »
stesgestött aewestn sein .

— Weinheim . 2 . Dez . sFreiwilliaer Tod .) Am Samstag nach,
mittag erhängte sich in seiner Wohnung der verheiratete Fabrikar .
beiter Adam Reinig . Der Grund ist unheilbare Krankheit .

r . Wiesloch, 3. Dez . Bon dem S >and. der Erwerblofenzahl i«
Amtsbezirk ist ein weiterer Rückgang zu melden . Von 283 männ¬
lichen und 107 weiblichen Erwerbslosen der vergangenen Woche sind
in dieser Woche noch 267 männliche und 93 weibliche verblieben . Da
noch mit Holzarbeiten demnächst begonnen wird , ist ein weiter
Rückgang sehr wahrscheinlich. Die Ziffer selbst ist in Anbetracht der
Große des Amtsbezirks mit etwa 28 060 Einwohnern nicht mehr be¬
deutend .

— Schutterwald , 2 . Dez . (Bürgerineisterwahl .) Die am Sonn -
tag hier vorgenommene Dürgcrmeisterwahl . zu der drei Kandidat ««
aufgestellt waren , verlief ergebnislos . Der Landbundkandidat
erhielt 15, der Kandidat des Zentrums 23 und der Arbeiterkandidat
21 Stimmen , Somit wird eine zweite Wahl erGrderllch sein .

(—) Dinglingen b . Lahr , 2 . Dez . (Goldenes Priesterjubiläum .)
Der frühere Eeneralvikar der Armee Dr . Anton L e i n z , viele Jahre
hindurch Präses des Katholischen kaufmännischen Verein » Lätitia
und Präfekt der Kongregation für Kaufleute und Beamte , kann am
7 . Dezember sein bOjähriges Priesterjubiläum feiern.

— Säckingen, 2 . Dezember. (Der Krops.) Von 520 Schulkindern
in Säckingen sind bei der ärztlichen llntersuchuna 297 als mit Kropf
behaftet festgestellt worden. . Das sind 58 Prozent .— Radolfzell , 3. Dez . (Unfall .) Der Rahnsteigschaffner Her¬
ten st e i n verunglückte auf eigenartige Weise. Anscheinend im
Begriff von einem Rundgang zurückzukehren , um sich in» Bahnge -
käude zu begeben, hielt er sich beim Ueberqueren de» Bahnkörper »
an einem auf dem Bahnsteig stehenden Handwagen , der zu nah«
am Rande stand, fest. Dabei kam der Wagen in» Rutschen und
siürzte auf die Schienen herab , wobei er den Schaffner unter sich be¬
grub , sodatz dieser sich nicht selbst aus seiner unbequemen Lage be¬
freien konnte. Der Beamte mußte mit anscheinend ziemlich erheb¬
lichen Quetschungen vom Platze getragen werden.

— Konstanz. 2. Dez . (Zum 100. Gedenktag der Einführung de«
Daimpffchiffahrt auf dem Vodenfee.) Am vergangenen Samstag hatte
die Vodenseedampffchiffahrt einen großen Festtag . Sämtliche Bodcn-
leedampfer trugen aus Anlaß des 100 . Gedenttages der Gniührung
der Dampffchiffghtt auf dem Bodensee an diesem und am folgende«
Tage reichen Flaggenschmuck.

Gerichlsrettung .
Karlsruhe , 2. Dezember. Letzte Woche hatte sich der

hier wohnhafte Ingenieur Anton Schneider vor
Gericht zu verantworten . In hiesigen Zettungen veröffent¬
lichte er Anzeigen mit Zeichnungen, in denen er fchlüsielfettige Häu¬
ser sür 6500 und 8500 M anpries gegen eine Barjahlung von 2000 -4t.
Die Finanzierung des Baues uitt» Bauplatzes wollte Schneider selbst
vornehmen . Auf diese aufsehenerregende Anpreisung mit dem Titxl
.Mohnungsnot beseitigt" wurden weite Kreise von WohnUngsiuchen-
den aufmerksam und setzten sich mit dem Auslchreiber in Verbindung .
In einigen Fällen kam es zu einem Vertragsabschluß und der ent¬
sprechenden Anzahlung , der Bau wurde dagegen niemals begonnen̂
da es Schneider anscheinend nur auf die Anzahlung abgesehen hatte .
Beispielsweise wurden einem armen Postschaffner 2000 M abgenom¬
men : dieser hat im Vertrauen auf die Versprechungen sein« alte Woh«
nung aufgegeben , eine neue hat er nicht bekommen uitt> muß heute mit
seiner Familie in einer Dachkammer Hausen . Die im Frühjahr ein¬
bezahlten 2000 Jl konnte er bis heute nicht zurückerhalten. Di«
Staatsanwaltschaft hatte den Klageantrag gestellt , als Neben¬
kläger trat die Karlsruher Ottsgruppe des Bundes Deutscher
Architekten auf . Die Zeugenvernahme ergab , daß Schneider
in einer derart verantwortungslosen Weise vorgegangen ist. die bei»
ipiellos dasteht. Nicht ein einziges Häuschen wurde von Schneider
hier im Jahre 1924 erbaut . Oberbürgermeister Dr . F i n t e r und
Stadtrechtsrat HerriHann waren unter den Zeugen u . bekundeten,
daß die Versprechungen des Schneider , daß die Kosten der städtische«
Bauplätze gestundet würden , nicht der Wirklichkeit entsprechen . Die
beiden Sachverständigen , ein Baurat der Staatsverwaltung und ein
Privatarchitekt , haben einwandfrei die Dehauptun «en des Schneider
hinsichtlich der niedrigen Baukosten der angeprielenen Häuser wider¬
legt und festgcstellt , daß weit höhere Bausummen für ein solches Haus
notwendig sind . Der Staatsanwalt beantragte weaen des gemernge-
iährlichen Treibens 4 Monate Gefängnis für den Angeklagten. Das
Gericht verhängte eine Strafe von 3000 wegen unlauteren
Wettbewerbs und eine weitere Geldstrafe von 5000 jl Wegen Be¬
trugs gegen Schneider, im Nichtbeibringungssalle eine dement¬
sprechende Gefängnisstrafe .

Slec & citpfml *

die beste Kinderseife 4?

Geichäftliche Mitteilungen .
Der beniigcn (Yesamtauilaae liegt die Bodisciie Blählerzettung Nr. 0

— bercinscieaebeu non der Deutschen Volksnartei. Landesverband Baden —«
bei . 19797*
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Einen groben WeibnachtSverkans veranstaltet die Firma Hermann

Dieb in Karlsruhe in allrn Abteilunaen ihres Haules. Tie Läger stnd
mit guten nitd vrecslvcrten Oualitätsivaren angeiüllt, sodaü jedermann
in der Laae ist . seinen Bedarf in vorteilbasicstcr Weise daselbst zu decken.

Wir verweisen noch aus de» unserer heutige» Auflage beiliegende»
Prospekt . 16801»

Unsere beiden heutigen Ausgaben umfassen
16 Leiten .
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Karlsruhe , 3. Dezember 1924.
Die französische Presse zum Karlsruher FutzbaU-

sieg in Bordeaux.
Die glänzenden Leistungen des Karlsruher Fuhtzallvereins.

Ankunft der Mannschaft heute Mittwoch abend.
Der Erfolg des Karlsruher Fußballvereins in Bordeaux , wo er

den französischen Sportsleuten deutsches Fußballkönnen demonstrierte ,
muß geradezu ein glänzender gewesen sein . Di« großen französi¬
schen Sportzeitungen schreiben darüber in sehr eindrucks¬
voller Weife und stellen so der Leistung des Karlsruher Vereins ein
schmeichelndes Zeugnis aus .

,L 'Echo des Sports Paris " schreibt : „Der Karlsruher
Fußbalwerein Sieger in Bordeaux !" Am Samstag und Sonntag ,
vor einer imponierenden hübschen Zuschauermenge, die dem veran¬
staltenden Club einen vollen Erfolg brachte, schlug die vortreffliche
deutsche Mannschaft nach zwei schönen Spielen die Elf des S .-C . Ba -
stidienne 7 :2 und 1 :0, worüber die Zuschauer voll begeistert
waren . Die Haltung der Menge und der Spieler war auf¬
fallend besonders korrekt . Die Deutschen , in hohem Grade aus
einem Stück gezimmert, spielten ein oftenes , schnelles und kräftig
wirkendes Spiel . Bastidienne , vollkommen beherrscht während der
ersten Halbzeit , konnte zwar auf 2 :2 ausgleichen, aber in der zweiten
Hälfte wurden sie buchstäblich überspielt durch die bril¬
lanten Bewegungen der Deutschen , die Schlag auf
Schlag fünf Treffer erzielten . Die Leute von Bastidienne schienen ge¬
radezu hypnotisiert zu sein von der überragenden und hervorstechen¬
den Spielleistung dieser hochklassigen Mannschaft . Das Rückspiel
brachte den Gästen einen mühelosen Sieg 1 :0.

„L A uto Paris " schreibt : „Müheloser Sieg der Karlsruher
tn Bordeaux!" Die deutsche Mannschaft , wohl ermüdet durch das
vortägige glänzende Spiel und die anstrengende Reife, zeigte nicht die
lleberfülw ihres Könnens ; die Mannschaft ist einfach
Klaff . , und die Spieler selbst zeigten uns eine selten zu schauende
hochstehende Technik und Beherrschung der Idee des Fußballspieles .

"

Die siegreiche Mannschaft des Karlsruher Futzballver -
eins trifft , wie man uns mitteilt , heute Mittwoch Abend
mit dem Straßburger Zug in Karlsruhe 10 Uhr 59 Min . wieder ein
und wird vom Vorstand des Vereins begrüßt und beglückwünscht wer-
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den. Es ist wohl anzunehmen, daß die Karlsruher Cpor ^-">sti " ' "d -' ’
der Karlsruher Mannschaft, die erfolgreich di» deutschen i ...
Ausland vertreten hat , einen würdigen Empfang bereitet .

*
•K Ein Gedenktag. Am heutigen Tage lenkt sich die Erinnerung

auf die am 30 . April 1923 verstorbene Großherzogin Luise
von Baden , di« heute ihren 87. Geburtstag hätte feiern können . Ihre
vorbildliche soziale Fürsorge und ihr segensreiches Wirken , das
in der Stiftung einer Anzahl von Wohlfahrtseinrichtungen zum
Ausdruck kam und Tausenden von Hilfsbedürftigen in der größten
Rot jederzeit Rettung und Unterstützung zuteil werden ließ , hat ihr
im ganzen badischen Land die Dankbarkeit des Volkes gesichert . Ihr
Lebenswerk, das als die ureigenste Schöpfung der fürstlichen Wohl¬
täterin gelten kann, ist der Badische F r a u e n v e r e i n . der im
Sinne seiner Gründerin das großzügige Liebeswerk fortfetzt und das
menschliche Elend lindert , soweit es in leinen Kräften steht . In
dieser Einrichtrmg hat sich eine deutsche Frau das schönst« Denkmal
gesetzt, das alle Zeitströmungen und Wirrnisse der materiellen Ge¬
genwart überdauert .

4 = Das Zuspätkommen im Geschäft . Bei wiederholtem Zusvät-
kommen eines kaufmännischen Angestellten kann dieser ohne Ein¬
haltung einer Kündigungsfrist entlassen werden . Zwar ist natürlich
ein einmaliges Zuspätkommen, eine einmalige llnvünktlichkeit kein
Entlasiungsgrund , wohl aber mehrmalige Verspätung innerhalb
kurzer Zeit und trotz entsprechender Dermarnnng .

Besprechung von Berkehrsftaqen . Aehnlich wie gelegentlich der
erweiterten Einführung der Sonntagskarten sollen gegen Mitte De¬
zember in Karlsruhe . Zreiburg . Heidelbera und Konstanz er¬
neut Besprechungen zwischen Vertretern der Reichsbahn und den Han¬
delskammern sowie den Verkehrsinteresienien aller Land-steile statt-
finden . Es handelt sich hierbei , wie der Badische Verkehrsverband
mitteilt , hauptsächlich um die Beseitigung wenig dankbarer Sonn -
tagskarten und um Ausdehnung der Sonntags karten auf
Entfernungen über 100 Kilometer in beschränktem Umgang, ferner
um Einführvno von Verwaltungssonderzügen nach den Winiersvort -
gebieten im Sckm>amwaid

8 Einbruchsdicbstahl : Zn der Nacht zum 2 . Dezember wurde von
einem noch unbekannten Täter von der Hinteren Seite eines Hauses
in der Wörthstraße an einer Türe die Scheibe eingeschlogen . Der
Täter hat sich dann durch Oessnen der Türe r » der der Schlüff-l
mne« steckte . Eingon -, verschafft In der Küche batte er sämtliche
Schubladen durchmühlt und 5 Mark entwendet . Durch das Hinzu-
-emmen eines Wächters der Wach - und Schsiebgeselllchaft wurde der
Täter gestört und entfernte sich durch Hochziehen eines Rolladens ,
durch ein Fenster nach der Stnaße .

8 Selbsttotunasveriuch : Ein 17 Zähre altes Mädchen von hier
versucht« aestern nachmittag sich durch Einnahme von giftigen Tablet -

Mittwoch- Sen 5. Dezernver
’ 4- ' einer Kirche in der Weststadt das Leben zu nehmen. Das

._ .äüHen wurde in bewußtl . Zustande in das Krankenhaus überführt
und hat nach einigen Stunden das Bewußtsein wieder erlangt . Der
Beweggrund zur Tat ist noch unbekannt .

8 Festg«nommen wurden : Ein Elektromonteur von Mörlenbach
wegen Körperverletzung, ein Taglöhner von hier wegen Diebstahl»
und ein stüherer Wirt wogen Hehlerei , ein 17jähriges Mädchen aus
Cannstatt , das feinen Eltern aus Furcht vor Strafe entlaufen war ,
ferner 9 Personen wegen verschiedener sonstiger strafbarer Hand»
lungen.

<Nni dem « erei »rsleben .

Wr. Der Karlsruher Turnverein 181V veranstaltete am vergangene»
Samstag abend tm unteren Saale des „Kaffee äionwi " einen Licht -
btldervortrag über „Die Wtnterschönbeiten im
Schwarzwald und Berchtesgadener Land "

, welcher sich
eines außerordentlich zahlreichen Besuches zu erfreuen batte . Der Bor -
tragende , Mitalied K a st n e r . schilderte zunächst die Schönheit und de«
Zweck des Skilausens und führte bann eine große Anzahl Wlntcrland «
schäften vom Schwarzwald und von dem Berchtesgadener Land vor . Alle
diese wunderbaren Wtnterbilder wurden mit großem Interesse ausgenom¬
men . Die Projektion batte in liebenswürdiger Weise Herr Hügel über¬
nommen . Der interessante Vortrag verschlte seinen Zweck »Mn, indem
sich eine größere Anzahl Turner und Turnerinnen zur S k t - R i c g e an¬
meldeten , welche gleichzeitig aus der Taufe gehoben wurde . Durch uiehrcre
Musikstücke von dem Beretns -Jugend -Orchester, unter Leitung ihres Ju¬
gend-Dirigenten Hcrtertch , wurde der Bortrag umrahmt . Die Orche»
stcrstücke erzielten reichen Beifall . Zur weiteren Unterhaltung des Abend»
trugen die Rezitationen des Mitgliedes Walter und Herrn Hermann
Weis bei , welche ebenfalls großen Anklang fanden . Der erste Bor »
sitzende , Herr Direktor E i ch l e r , dankte allen Mttwirkcndcn und bracht«
aus dieselben ein dreifaches „ Gut Heil" aus . Der Jugendleitcr , Herr
Hans WetS , welchem auch das Jugend -Orchester unterstellt ist , darf für
sich in Anspruch nehmen , mit dieser ersten offiziellen Veranstaltung durch
das Jugend - Orchester, einen guten Erfolg erzielt zu haben.

| Voranzeigen der Beranstalter . ^
^

) ( flcffcc Bauer . Hnöays Zephyr und der Wasiers .rll von Beesen sind
die Vtrtuoscnstückc, die Kapellmeister Dolezel im heutigen Sondcr -
Kenzert zum Borrrag bringen wird . Außerdem kommt ei « gediegene»
Programm zum Bortrag , das jedem Geschmack Rechnung trägt , sSiche
die A «zeige . >

V. Tanzabend . Der außerordentliche Ersolg , den die beiden Metster -
schülerinnen des Herr » Ballettmeisters Richard Allcgri : Martha
Krüger und Else E b e r l e bei ihrem ersten Auftreten letzten Sams¬
tag im Rahmen der Beranstoltungcn der Gesellschaft Eintracht gefunden
haben , hat die Konzertdirektivn Kurt N e u s e l d t veranlaßt , diese viel¬
versprechenden Talente für einen öffentlichen Tanzabend zu gewinne »,
der Donnerstag , den 8 . Januar , tm Konzerthaus stattftndcn wird .

Arl. Dunü
St. Barbara.

Die Monats - Be »-
lammluna findet nichi
am Sonntag , den 7 .
sondern l ß7 |

-2
Sonn .ag,ü. 14 . V. M.
nachm. M. Uvr tm Brr -
e,nslok „ l Kronenlti . 8,
*

Um zahlreiche Betetlt -
OUi.a wird ertuchl .

Der Borktand .

Zwangs-
verlteMung.

Donnerstag , den 4 . De¬
zember 1924. nadmuMon«
2 Uhr werde W> ln
Karlsruhe im Piand -
lokal Steinttraße 23 . ge-
«tcn bar« Zahlung im
vollstreckunaSwcac öiicnt-
ltck> versieiaern :

einMrd lWallM.
Karlsruhe , den 1 . De¬

zember 1924 . >9781
Schuhmacher.

Gerichtsvollzieher.

Flügel
Pianos

Grammophone
Platten

Stimmen
Reparaturen
Aufpolieren
besorgt billigst

Piano-Haus
G. Kunz
Kroiifii ' ir . 1U

Tel . 2604 .

Peltschenganii.sciioii
Mark ein «esU‘mpei ; o
PeltsctiengaiiiisuiiHii

Junger Schnauzer
zuaelauie » . Abzuvo.e»
bei Herb. Grcnadcer-
kascrne . B4vo/5

Leiieriiin,
of SN, ausgewogen u .

in 1 1 u . Fi .

, OrJol ^ si

ilWMIÜW
von den Kindern gerne i

genommen empfiehlt j
Drogerie

K. Tscle ninn,
Amalienstr.19 Tel .519 . 1
Versand - rh auswärts , j

Glacehandschuhe
lir 18227

H. Bodmer , vorm . L. Oehls Nachf .
Handscbuhge -chftrr , Kalserstr 112 .

0« k»<r SwttoaMuag Mcrffftgl

Möbel
jeder Art . tn toltü. Ausiübrung . kehr vreistvert

Ludwig Felömann, Möbelhaus
Äar .sruhe iWeststadr )

Softenttraße Sir . 73, früher Junker & Rub-
— stranko -Lteierung — B40561

Neu ! Konkurrenzlos ! Neu !
Das einzige siüssi . e

^er Gegenwari 2 ! ! UwiNI ) i reinigt mit durchs
schlagendem Ertom inmiliches Aluminium ob
poliert oder unoolt rt und erzeugt einen boch-
wernaen > aneialanz .

Blnmlnol , n naranitert völlig säurefrei und
„ reist das Meta » in ieiner Weise an .

Zu habe » tn sasi allen elnlchl. Geschäften

Muminol - Werk Meininyeni . Th.
B . Äeck » Karlsruhe , Ranftstr . 8.

Vertreter tn Baven ae »tcktt. G38 >

Ws leljl ! i>etM « ii ?
Ich brabsichtia - , mich an einem ans

dehiiiinaesäbi .ieii .k einer I' llnteriiehmcn
oorern m ' i einknen ia *end Mail z » ve -
leiUuen Mene arundl . Zleiintnissc ui d
lanaiästria n viakiische » Ersahrunacn
aus allkn Gebieie » der Ge chäiisurgani -
lativn bewnde S des Beikauss düriten

manchem Geschäsismann
das >ein , was er icion sanae inchl und
nerade lebt in der Zeit " es Ausbau
c>r » » ch!. um sein Unternehmen zusesi ge »
und ,ur . 'litte zn orin .ien.

Ai,geböte linier dir . B40594 an die
„ Bad oresie " ervcie » .

Tätiger Teilhaber
mit mindestens 20 000 M für Lcbcnsmtttcl -Groß -
banJbl . gesucht .

Angcvote unt . Nr . G3ö7 an die Badische Presse.
Mills . Fabriluntcrnchmen mit laufend , großen

Ai . sträaen lucht
jtillen Teilhaber mit 2—3000 Ji

zur intensiven Mitarbeit ab dessen Büro . Hohes
Monatseintommcn . sowie Einlage wird vollste
Garantie geleistet .

Nur tüchtiger Beamte oder Kaufmann kann Bc-
riicksichligiing finden .

Angebote unt . Nr . G332 an die Badische Prcffe .

Wolfshund
lerrenlos , eingeianncn . Abziiboicn bet 1k. Rron »-
»acher , Beravanien , Wöschbacherftrabe . B «ob98

Automobilsten !
Wir ttbernebmen laulend :

Das Nacbschlelfen «ffiSSfiSSSa
Die Neuanfertigung
11 A OmavI aIiIa ! , eonisehe and Stirniahnrid « aller
AIS uDuZldllldl • KooitrnktloiiDD , Y«r*»bnnng tob

P Sehwangseheiben. KompletteOeber«
1dangen von Personen « U . Lsstkrsltwa ^ en »Usr Systeme
bei sehne 'ler Lieferung, Sofaweinten von gerissenen Zylindern. AS21

iUBENIA „ SSifÄrT UIMMIi i/NFXKAR

General -Vurtreter für Süddeutschland

. V* Pfd. Pakete
. ^ 50ee »

Grösster Teehandel derWelt ! ^

Trinkt

Ph . Kress , Stuttgart .
frivai *

Tanz
oelir'instliQ

Voilrath !
Ludwigapiati ii . I
Beginn oe^er Kurse |

otnselunterrlch »
Anmeldung . Jederzeit I

Suchen zwecks aeselliaen
Beil-ammenleins 2 ältere .
gemiltl .KWeraden .
Anc -nvm auSacschloslen.
Jreundl . Ana . unt . Nr .
D354 an die Bad . Br .

Heirat .
IHelratsgesucff

Suche für meine Ku¬
sine , Tochter eines höh .
Beamten , 32 I . . cvang .,
große sympath. Erschei¬
nung . mit edlem, hett.
Gemüt u . tadell . Nus.
im Haushalt unersepl . .

! mit sehr schöner Aus -
: stattung , sow. spät . Bcr -
j mögen, solid., gebildet,
i Herrn , in gut . gesichert .
!Position in Perbtnd . zu
treten , zw . bald . Heirat ,

j Nur reelle emsigem . An¬
gebote, wenn mögt. m .

! Bild u . Nr . 19716 a . d .
Bad . Pr . erb . Srrcngste
Diskret , zugcs . u . Verl .

1. Hypothek
lapitai

aus Geschäftshaus zum
hcntiac» Zinssnß auf-
zunchmen gesucht An¬
gebote unter Nr . 19753
an die Badische Presse .

INMydittM

Usus mit
Einfahrt

und ca . 200 qm Wcrk -
stättc, sofort beziehbar
oder bis April freiwcr -
dend, zu kaufen gesucht .
Anzahlung 5—10 000 M .
Gest. Offerten erbeten
unter Nr . 19761 an die
Badisch« Presse.

Herrsch .-Haus
5—7 Z .-Wohnungen , gute
Lage, von Arzt bei hoher
Anzahlung zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr .
U370 an die Badische
Presse.

Villa oder
Einf .-Haus

5— 6 3 : v . gut . Rauf , zu
lauf . ges . Off . u . V371
an die Badische Presse.

Haus Geschäft
bei günstigen ZahlunaS .
bcdingnngen zu laufen
gesucht . Angeb . unter
Nr . E338 an die Ba¬
dische Presse .

Häuser t
u . Geschälte vermittelt
M . Busam . Herrenstr H'

An- n . | ) rrbanf von
Kaus - und

Grundbesitz
« der An durch

Jmmobilien-
Büro

Wüh . Wolt,
Baden - Baden

c > An >! erb llliickv

Geaen Adlösuna zu vks .
Pension 7 Zimmer mit
ob . ohne Möbel , erlttlais
GeschättSlaae. Anaevote
unter Nr . D.304 an die
Badische Presse.

I

So de »" hl > Land - R
haus a . d . Ber -ritr . >
3 Zimm - r nebst Z » - V

eböi . Garten , zum >
iSrei» von nur 100' mI
Goldm . zltverk . A4292 B

lMuhln : Bere ' iit' ig . I
Volks, Moos u . Comp .. 3

i »i movilicn fi
BenSiici n a . v . D. I

Mein „ Links der Alb
16* in Karlsruhe . » ahe
Hai ptvaoiihoi gelegene

Etniamitien -Vaus
mit Ganen von Gcgen -
ui>e >. 5 - 9 Z mmer , Set¬
zung . 'Iteßend Waarr rc
iik beschl - gnaomefrei
,o,or » beziehbar , e >
mindenens Jt 10 000 -
Anzahlung «t» oetfaui

Srau L n « Denile ,
Pfarzvetm . B >97

Leopolvit '- 7, »' * *

(Sliioen-Maus
:itäh : Sauvtbadnbof -

" öckig . in >en , schöner
Wob läge , mit 2 mal
3 mmern . kann als -Z-
Wcchi una mit Bad ve
warn werden . äußern
or iswert bei 8— 1<‘ 0 0
Mark Ai ' zahig *u o« r .
serd . Doualaslt «. i .V
Del- vdon 44ti> " 40069

8r. Kejchchshasts
!Dil8kt>kDsmi !l«'IgeschlH
Eioiabri Slang . eieklr
L cht . veziehb. . >it ioiv "
>i,r « 40*10 jt zu ver i
Aozohsuna >3 20 "0' > Jt .

Landhaus
bei Eiiliiiae » mil2Mor
gen Lano n Obstgarlc >>.
> 'Pferd . 2 Kiih . Tchwciii
ft ioiori fiir 1 ' 00 i Jt zn

oerk . A » zhla. p 10900 ^!
M ttlecerFabrikberiev
bei Kalldrubc . mir allen
llllas oinen im Betrieb
vn aanab . Sprzialart

illr i — 2 Herren Gold¬
grube Preis komvl . mit
SeoLnde. Gane » . Boi -
äte 30 000 Jt Aiiztlla-'iii 09 M Alles Nähere

Büro Ml
Kaulgefu^ ^

Äiororrad
altes Modell , wenn auch
Kvaraturbedüritia . «n
kanten aeiilcht . Ana . u.
Nr . .3350 a . d. Bad . Pr .

Ge8diäfi:8-Hau8
sZtgarrcnladcn in verkehrsreich. Lage in Karlsruhe )

zu Kaufen gesucht.
Slnzahluna ca . 10 000 M . ob- t Tausch mit neuem,
schönem Einsamilicnhaus , 5 Zimmer , iiitchc , itlein -
ttcrstallnng und 20 ar Garte » .

Zuschriften unt . Nr . O289 an die Badische Presse.

r Z« taufen gesucht !
Aulo

3—4Sttzer . neu oder neuw ^r ia , für Geichäits - >
rette gee -gnet , guter Bergsteiger , elektr . Ant »
Boschlich . gegen Bar ahluiig . Angebote nur »
mit 'Preisangabe und aenauer Beschreibung

s
^

lnter Nr . B » - 7 « n die „ Badische Presse ". J

AiiroelMIm,
aechranebt . zu kauten ae*.
Ana . an Eichhorn. Wer-
derstr. 87 ._ 140545

Gcbr . Bettstatt , hell .
Holz, zu kauf . ges . Süd -
endstr. 3, 2. St . B50548

Suche zirka 120 Hekto -
liter -Jaft . weinarün oder
neu. möalichsl Oval und
1500 Liter haltend , evtl,
auch arößer . ebensalls
4 Stück TranSvorttässer .
600 Liter haltend , sowie
i?aßkagcr mit Stein .
( Mostiässer sind auSae-
schlosscn. ) Anaebote aus
einzelne Vkässer werden
auch anaenommen . An¬
aebote unter Nr . 19624
an die Badische Brcsie.

Gevranchtes

Piano
alS Weihnachtsgeschenk
zu kansen gesucht . Ana .
unt . Nr . 21351 an die
Badtscbc Presse erbeten .

Gut erhaltenes
Cello

zu kansen aesucht . An¬
gebote mit Preisangabe
unter Nr . T294 an lie
Badische Prrsse .

Geiige
guterh .. zu lauf . ges .
Angeb. unt . Nr . ©273
an die Badische Presse .

Damyseisenhakin
zu kaufen aesucht . Anae¬
bote unter Nr . R342 an
die Beidische Pre sse

Zn kansen aesucht : An-
«üge. Urberztehcr usw. .
Knabrni -ichen . Bettbcz»ge
n . BetGcher Damenmän -
tel. Hcrrenstraße 20 .
1 Trevv - r . B40688

3 # ve - kauke «
enher Gasmotor ,
M ' rt tteaend . 5 6
t iämtt ' chen Betrlebs -
sirn laufend , vrcis -
rt abzuae >en . B49' 6S
Moliartswe er ,

Hoiivi " 7 27.
Praktisches, . ,

Zwei neu« massiv eichene
Nähtticbe iür 21 und 25
M zu verk. Nus Anzav-
li ' na ZurNckstcllnna vtS
Wetbnachtm . KrieaSstr . 96
B"chmeier._ B40577

GefchSftshaus
j Nähe Hauptvesi m t 2 großen Lilden . 31
Schauten e >n . Werkstäue und Hot . 4ilöck I
tn beiter Gechäitslage . sofort an kurz ent - I
schloss . K8iit --r ,<u verk . evtl . Tauich aegen l
kleineres Hau » mit großem Hoi u Weik -
stätie in ähnlicher Lage . Vermittler verb
Anaeb . u . Nr . 19798 an die „ Bad . Presse " .

Wohnhaus mit Werkstätte
Lager -Räumen und Lagerplatz am Linden«
platz (Mühlburg )

zu verkaufen .
Näheres unter Nr . J359 an die Badisch «

Presse erbeten .
Je einen gebrauchten 4ls

Union -Lastwagen
und einen 3 : i s

Arbenz Lastwagen
ia verkamen . Standcrt Mitietoaden , ,Antr unt 9 ! r . 62 '>8a an d *e „ e- adtiche Prcsse

I WohlmutvS galv . el.
lApparat , Fricdcnswarc ,
wenig gebraucht, zu ver¬
kauf . Zahringerstr . >9»,
2 . Stock . B4057S

älteres Instrument , icbr
gut tm Ton . vieiswert
zu verkauf. Bachstr. iS .
zwischen 9—4 . B40590
Zu varkanien ant erb

^ -Griae samt Zubehör .
1 bereits neuer Licac-
stuftl 1 Jüngllngs ' iher-
riebcr von 18—20 Jahr .
Lenzstr . 2 . U lkZ . 9340520

Konzertzither
für 15 M zu verk . Wal¬
ter . Belfortstr . 7, Stb .
3 . St .. lkS . B50551

I ßroaimoubon
■ it Platten billia abz» -

oeben auch T - ilzab -
luna . Jaianenvlatz 7
-M H ->s -» ->i '3«2

Schreibtische lDivlomai )
in Eiche misssv t . 120 Jl .
Nähtisch - in Esche 30 M
oerkans» Wisst . Maurer .
Schrcinermeister Go- lbe .
strafte 27,._ 9310490
l?eltm MMelle

mit Rost I Kanapee ,n
verkansen. Näheres Erv -
prinzenstr . 9 . Los. B10578
Mstzpstsfvftmpnrim

mit Klinlijr
n . acht kl . Brillanten zu
versauten . Anaebote un¬
ter Nr . A3B an die Ba -
-- is -cw Nrrsse. _
Ta ?el - Klavier
>' '.>> erkalten , fiir 209 91}f .
» nersanfen Du » » cs,

Weinaartcner - Straße 12
' .1' ai' der ' 19781
Gutes TaseMavIcr und

Grikner Damenrad ioie
neu. zu verknusen . Zu
erfraa . unt . Nr . 9340579
in der Badischen Prcne .

Tafslklaviee
aut erb. , wea- n Umina
cos . zu verk . N 'ntb ' iw '' r-
straste lg . rir lks B 10580

Ea . 25 Lutzcnd
^ Mdharmonikas
wegen Aufgabe de ? Ar¬
tikels unter Preis ab-
zngeben. 19583

Rnd . Speidel ,
Karlsiraße 29».

N5ll-Motnrrad
4 P8 .. 2 ZVI . . Bauiabr
1R2 wie neu . 2 Leicstt-
motorrSder tn gut . Zusi .
zu verkansen. Senst-lstach .
Sikabem icslr. 30 . B4059S
Für Weihnachten !
«lud schlitte" . Klnderschau -
kel . Knabena " 7uo . neu . 4- J .nam «nlu '' hi"» n ‘p | , blau Her

pn " ftV" rr " ntman1pl , * a - a ,
4dfe ste -de .6a, mne. ’elbe
8 ' i "se Nr 36 b rette neu ,
billia zu verkauf BlililI
YorkstraBe 28 , 4 . Stock, r.

Zu verkaufen :
Tunnel u . Brücke für
Eisenb .. Ankcrstcinvau-
kasten . Tnrnstanae m,t
Ring . Kinderkorbscsscl.
SchNttschuhe sstr Gr . 41 .
pol . Bett , Messinggas -
kamst- . Jollvliwste 3.
2 . Stock . 9340567

Zu verk . eine sehr gut
erb. Eisenb . m . Damos-
!ok. u . Zubcb . n . 1 P .
teste ' aclbe D . -Siicfel , 37
stiS 38 . Beutner , Leo -
poidstr . 31 . IV . B40558

150X85 . nebst 8 Piivven .

billia zn verk. Anzni '.' b .
st-n 5 lihr an . W -nter -
str . 25 H " s rrr l . Bsral 1

Guierst . Pnppenlllche .
Pnvucnzimmcr u . Kino
UreiSW . abzuq . Eisinacr .
Gerwigstraßc 38 . 4 .
Siocst _ 91J0574"

Rillia zu verkamen:
1 aznoo-n -ach- , i A -card-
zsister 1 Maar Scteiei »
1 Maar e>asst !ch„ st- . aebr .
Größe 37 1 ichw" rze'«' amenO' chiacke Gr 11
Pikioriastr - ste 8 . S - s ' -n -
stau 117 . St . 9310336

u . Tjntornn matrion mit
Jilm u . 100 Platt , astzua.
Sildenstramd. Erbvrinzen -
straßr 31 (Laden) . 19713

Grudeherd
gcbr ., für 50 .4t . Eisen;
loftrstr. 39 , 111 . B405S2

Gut erb . Schlosscrstcc »
zu verkaufen. LirschitA
Nr 92. 17 ._ 58403108

Grudeherd , Gakycrd,
Sofa m . Umbau , dazu »
Polstersessel, zu verkauf.
Nur vormittags . Gar -
tcnstr . 50, ii .. . B4056S

Weiß. Küpperbuschhcki'
wie neu, Gasherd , Kvn-
zertztthcr m . Noten . K»'
chendüfett, billig zu ver¬
kaufen. Vorholzstr . 6«
4^ Stock . ^ tnlS . BlOöill

Nähmaschine
guterh ., Preis 50 , H, J“
vcrkf . Rüppurrcrstr . 88-
partcrrc . BlvöbS

Majolika -Gaskamt «
VrciSw . abzugcbcn . DuB
lach . Rittnertstrafte W-
parterr e . ^ 9)40561”

1 neues
Damenrad „unt . d . Preis z . vcrkf-

Augcnftciil, KroncU '
strafte 56.

Guterh . Kindcrtorvwa '
gen mit Mali , zu vcri-
Srvbicnstt . 56 . Stb . .
Ein «. . 2 . Stock . 9340 j7J

Zu vcrkaufe. i :
Ichw. ucvcrzirftcr , H"'
vclok , graue Pclzgar >" '
tur , 1 P . neue
fcl , Gr . 40 . I Hcrv »-
N. Sparhcrdchcn . Aof!-
strafte 29 . m , r . 934050«

Oiclr .
" Knabeiimanl »

und Anzug für 5 vw
6jähr ., zu laufen
Offert , m . Preis uiü'
Ar . A376 an die Ba
dis chc Prcsse_
Covercoat - Paletot ssv"

Ulster iür schlanke SM-:
bcstcr Steif , autc WlaH
arbcit zu verkanten oe>
Schneidcrmiir . Morl ?! ',

Hirschstr . 3 . , B1<» ^
Ein lall neuer

k -c, , Größe 3,' r 16
Seide aoarb . . sowie e>"
Lporlanzua u. >
zng vreisw . , u ver, : '"'
Anznscd. b . Jrviunib ? 0l
Garlenstr . 70 11 . «
Neberzicber illr ich^' N'

Jtaur . aut erhalt . .
Zu verkant. Rintb ' iEa
siraß« 7 . ii US .

3 herzige kleine
Hündchen

zu verk . Fricdri '
Haas. 85405 *



{ . Jetzt gekaufte Waren
werden auf Wunsch

bis Weihnachten
äufbewahrt .

In allen Abteilungen unseres Hauses
bringen wir Qualitätswaren zu

sehr billigen Preisen
Soweit Vorrat .

Mengen abgabe
Vorbehalten.

Damen - Wäsohe
^ atnenhemden Tri*erform m .Z&ekchen 1 .65 1 .25
^ nenhemd - n A*e»«i»«hi«nn mit ktbaeh .
Sill« »«Tel l .yo . 2 .« .
,
SrTienhemden Anh «>l»ehl«*n «4er Trtger-

1 .95
*0l' ® mit Kater Stickmai 875 3 . 25

^menbeinkieider •aiwmrstoiim. Benner
. . 1.94 1.65 1 -25

Senbelnkle der SÄSS ^ 5 2 .25
SftienbeinKleider *» » udem stoir. reich

h
*" Stickerei . 6.75 5.75 4 .75

^ irien- Nachthemden echi«p#orm mit
. '»tca oder . . . 4 .75 3 .70
• 'nen - Nachthemden »»» s»t. wisch*« _

k *“®' reich uhraicrt . 8 .56 8 .75 5 7b
: rln 2 essröcke Ä »

An8 ? r
.
on

.
8

« w 3 .90
Sze 8srÖ0ke SÄ “ 5Äw 6 . b0
y,| terl « ill » n Kut9 Verarbeitung , aollde n nc. » nillien Stickerei . . . . 1.95 1.45
Vfltertaillen *M- ^nn8t»ei ^®> »eäwnrn und 4 5Q
Verkleider 6 . 75

^ arnit r aus Kunstseide
Hemd und Schluptbelnkleld ,

. »Parte Form , 2 Teile . . . 9 50
S * nhemden ^ 3 . 75
> «nnemden SÄiST ? ? ? . Tl'

ts 3 .50
> «nbelnkleider '°° Oro‘“ mlt **y§g 3 .75
.
‘^enbeinklelder Ä UV3 .75

VftterröoKe reloJ:aicl1 weit > gnte
^ ^ naHtW

g yg

Haitfc
Korsetten

. - ' Ormer an , guten » Cöper mit Gummi -
- - - 1 .95

Hü
*411 unA ®tnini p,' ia,terB

, tKorsett au » Ia Batist mit guten Ein » _
.

1*Sci», l Paar Halter . . . 2 . 90
moderne Pom . starker Drell mit 0 _ _

|f
11 Stickerei garniert ' . . <3 . 10

für etaike Damen , guter Sitz _ _
6h . ; „ Iv .üv 6 .75 5 -50
. Stenhaltmr 6° ' » Form »ns solid , m ,K ‘« " naiter htofl . S.25 I .L5 75 ^

^
' « NhalteP Trikot , bewährte

^
arke

^
6f ° rnnleibchen ™it strumpt -

2 Q0
ä (j chen - Leibchen • M

’
I “ 8t

S^ M5 1 . 85

v Öamen - Sohürzen
J e ner Zierschürzen htu>sche Mu^ 0 .95
i ®ner solide Qualitäten mit .
"Httln ÖCnUr2en Volants . . . 2.25 165

j
P9r - Schürzen apart * Form . . 1 .90 1 65

;
* PSr - Schürzen 2 .96 2 . 45

^ Per -Schürzen d**on,e NT 5o
e

5.75 4 . 90
. ^ Schürzen prakt,sche

2.90 2 . 45

C d9rschörzen "
v.S«

"
? 7S 0.75 5 .75 4 .75

V ^ a $ Ohür * en K ,Ws*r 8,off - M" » Vera .- a ocOch, . lur * sn beilung . 1L 6 1 . 3bCh warze Jumper - Schürzen , „
_ . «.25 6 75 5 .75 4 . 75

* • Servierschürzen i. Qua tat
’ S. . 5 2 .25 1 -95

Kinder -Sehürzen
^

« •»• nschürze 1 .35
^ enschürz « 185

^ h ! trä89rSChür2e Ä «
W

n .Ö
h

8 :60b
r
: 2 . 00

l ^ iträgArftrhnr 9 A fl« Satin Gr . 60 - 90 a pa
Kh Ä.

« Berscnurz © enchGr . 4.25 is 2 50
“ ^ .schürzen jFEtf

'
Äefi ® E 0 95

iv#
Wollwaren

^ ‘“
S
«
t

WeI1
, Ur Osmen und Herren _ n«>cg . dustSbruug U .50 12.50 9 .50 7 . 50

lâ toh o X Kinder Wolle plattiert ! je
^ 81 » »

" ! « . . 6.25 4 75 4 50 4 . 25
fsV . e

tQr Kinder reine Wolle , je nach
Ka ,We , • • 1059 975 8 .75 7 25
° a bl

' ' 5> ,riCkj8C *<en reine Wolle 19 .5014 .50
Ki flrt

n “ s 1ricKkleider reine wolle 35 . - 27 50

k
1, ^ « r ia

ä
?i e,Chen Ä

“ ‘
. 9 .75 8 75

Jg nst
' Kleidchen Bandarbeit . . 14 .50 12 00

Nst «
e

-
dene Jum P er . . - . . 5 . 90

Sst
#

.
, d # ne ^ Tinzessröcke . . 6 . 90

| ch a i
Seid ® n9 Kleider . . 9 . 50

^
pQrt

* arnitUrf n (Mütze und Scha !) 4.50 3 . 25
§ p 0r , Sc hals reine Wolle . 8.95 2 . 25

Kq- , Kunstseide . 3.25 2 75*P ®nSlMAa4* i. Baumwolle ! gestrickt. nwe aier j« a . g . «s» 2.75 L 50 2.2» L —

^ Konfektion

.Else
i uchmantel

anch 1ür s « rke Damen 16 .75
„ Louise 1

Cheviotkleid „ ,0«
Wolle mit Knopfgarn . . 4.75

„ Lotte “
Backfisch -Mantel Q 7 *)ia en . Uecher Stoffart . . 9

HemdblliSe gestr. Waschflanell . . . . 2 .95
Jumper gestr . rn . langen Xrmeln , waschbar 3 . 95
!(>SlSak K .-Seidentrikot . 4 .75

Kostümrcck ans Schottenstoff . . ’ . 2 . 95
Ur t . rrock aus Halbtnch , garniert . . . 3 .95

Sammtkleid Jagendl . Machart . . . . 19.75
Tanzkleid ans Moire Llehtfarbea . . . 19 .50
Gesellschaftskleid pÄckoxS '“! 39 .50
Morgenrock warm , helle Farben . 7 .95
Matinee aus mellirern Stoff . 4 . 95

Kinder - Koniekfion
« a Einknopf Form , warm , c 7KKnaban Anzug wasch ar . . Gr . 6 6 . 75

Knaben Anzug dubi , r. s- s j . , Gr . 0-2 8 . 95
Knaben - Anzug in engl. Stoffart , Gr . 1 12 . 75
Knaben - Ulster a.warm .FIanschstoffGr . 0 18 75

MädChen ^Kleid Trikot,bestickt,Gr. 45-55 6 .95 ,
Mädchen - Kleid a . Wasobsammt Gr. 60 14 .50
Mädchen - Kleid iÄ : “ n,

.
m

;
t Ä 9 .75

Mädchen Mantel a ccm Stoff , Gr. eo 5 .75

In unserer

Spezial -Abteilung :
Jacken , Mäntel , Colliers , Muffen ,
Pelzkrawatten in allen Pelzarten
zu reduzierten Preisen .

Ungarnierte Filzhüte . 2 .—

Filzstreifenhüte <ür Reise und Sport . 3 . 50

Damenfilzhüte mi! 7 .50 4 . 50

Cylinder - HUte . . . . . 5 . 50 7 . 50

Elegant garnierte Damenhüte
Serie I_ II_ III _ IV

6 50 9 50 12 .50 14 50
Velour - Hüte . . 24 .50 18 .50 14 .50
Weisse Filzhüte . . . . . 8 . 50 4 .50

HERMANN

KARLSRUHE .

Herren -Wäsohe
Farbige Oberhemden

mit 2 Kragen , hübsche Streife* . . . » de .
Farbige Oberhemden

mit 2 Kraxen , feine Quai , neue Streifen , , ,
Weisse Oberhemden

FaHeneinsatz und Kiappmanscbettt . . , .
Weisse Oberhemden

Ripsttlienemsatz und Ripsklapp manzcft tte . . .
Herren - Nachthemden

gutes Hemdenluch , farbige besitze . . , , .
Warme Herren - Nachthemden

keine» ttöperfineut . « . . .
Flanell - Sporthemden .

mit Schillerkragen , gute Quattttt .
Fl ineil - Sporthemden m» 2 Krag ««

feine weiche Qualitlt . . . .
Flanellhemden « tter

'
sam? **1 '

4 .90

6.90

3.90

5.90

5 .20
7.90

6 .90

7 .90
4 .90

Weiche Sportkragen gute RipKpuiitit . 45 -t
Farbige Sportvorhemden 65 ^
Herren -Kragen

F°rm
. 65 <f

Herren -Krawatten
Breit « Selbstbinder 75 ^
Fertige Kr aw ^ tten m

“ 65cf
Breite Selbstbinder L „X e¥ «S& 1. 20
Gestrickte Selbstbinder yE .vL 45 ^
Hosenträger gute Gummibänder mH Leder 75 -̂

Hosenträger .
l£r4Wee

1 .20

Kunstseidene Schals mr Herren,herror -
ragende farbensortimente • • « • • • • . d£«9U

Herrenhüte u.Mützen
Weiche Herrenhüte Sn

™°
FÖrufen

Farb*n 4 .90
Feine weiche Haar hüte Au»such«

k* 1 6 . 90
Herren - Sportmützen

"
»
' bä* SporU 1.90

Weiche Stepphüte
Dma 2 .90

Knaben - und Kindersportmützen
entzückende , kleine Formen l *ÖO

Herren -
Bekleidung
FarbigeHerren *
westen
sehr beliebtes QGeschenk . . d «Ov

Warme Haus¬
joppen weloher

Flausch mit a a r \ e\
Verachnörung ä 4,U0

Windjacken
f .Koaben , gnte q ca
Qualität Ö .OVZ

Windjacken kür
Herren,bewahrt .«« e />
Zelttucf quaiitif »* .öv /

Gummi - Mäntel
für Herren , an »er»

qS 24 . 00

Siegenschirme
Regenschirme 4 .50

Regenschirme 5 .90

Regenschirme ISiS “ '^ rbS 6 . 90
D _ _ _ > - für Herren u Damen , be-
negensenirme sonders gute Qualität, extra

gross , ferne Naturstdcke 7 . 90

Gamaschen
Herren -Gamaschen Stoff- oder Leder-

besatz . . . Paar 5 25 4 .75
Damen Gamaschen ßKnopf. nu- marine _ nPaar o .OO
Damen - Gamaschen tu Knopf , beste

Qualität .
Kinder - Gamaschen Trikot

Größe 1 2 3

. 9 .50

4
2 20 2 . 60 3 OO 3 .40

Kinder - Gamaschenhosen Trikot
Größe 1 2 3 4

4 .75 5 .25 5 .75 6 .25



eihnachts - Verkauf .

Modewaren
Damen -Kragen SÄiwSÄ " *!“ 95 654
i- . \S _ _ _ _ _ Bubenform , mit schön gar- ■ -7 cDamen -Kragen nie rtem Jabot . . 2LÜ ' ' 5

Beiteform in uchdner 1 j- /»
Damen -Kragen siecueiiufiiimiif 2.25
Morgen -Häubchen reich garnl . rt 2 .50 1.50
Theater - u . Ballschals 2 25
Quasten -Schals in vielen bnnten Far

5
b
.9o 4 90

Straussfeder -Rüschen “ 8n
.
Q“

2
*5o9 -50

Marabut -Stolas . stück 14 50
Hemden - Passen . . 95 754

Handarbeiten
gez . Tablettdecken 354

gez . Kinderlätze M 1* “
? 454

gez Zehenspitzen 45 >

gez . Kaffee - u . Teewärmer ,
moderne Master . . . . * . Stück ^

gez . Wandschoner f. Küche mit bekannt
guten Mastern . Stück * . 35

gez . UeberhandtUcher dazu passend st. 1. 65
gez . Kissen schwarz auf gutem Kips , ent- _ _ _

zückande Muster . Stück 4 aö

gez . Tischdecken ca . 130/130 und lso/iso
auf verschiedenen Stoffen . Stück 5 . 30

Preiswerte
handgestickte Decken u . Kissen

in grosser Auswahl

Kurzwaren
Nähkasten mit Füllung . stuck 654

Nähkasten »tut Holz , mit Einsatz . . Stück 954

Nadeletuis . st8ck 504
Runde Strumpfbänder Ba£ ler

rt
95 Plg 604

Damen - Büsten moderne Formen . . . 9 .50
Der abgepaßte Träger für Büsten¬

halter Saide,Paar 654 Baumwolle, Paar 454
Jaconetband *

PZten dcn : °
?

Wc “ ^ 104
Knopfgarnituren 4 KragokaSpfs 1 Paar

M^vsohvttcvkvSptv , 1 Kragennadel '
. . * 0 4

_ , . er a zum PÜllea von Nähkasten !
Farbiger Faden Kanon 35 1 25 -!)
KJariolhnrhnr enthaltend Sicherheifs - , Stopi -NaaeiDucner 0BCl . . . Briet *04
Paletotmonogramme . smck 1 .00

Wäschemonogramme güteQuaiiat,Dt*. 404

Pelzbesätze
- . . . 2 cm breit . >» 7 «; slt cm breit , 7K
Affenziege Meter ,3,/0 > Meter 1 . 75
Moderne Krimmerbesätze b

C
reitfM

C
ter 125

Moderne Krimmerbesätze ca “‘
Meter 854

Marabout w “ f2 .50 ,
daDkelfÄ '

1 .25
Straußfedernbesätze schMeter4 .00 ’SS. 4 50
Tibet We,fl 2Cm

Meter 9 .50 ,
cm

^
bre

^
it g 75

SlinkS !mlt., 4 cm breit , weiß n . grau , Meter - 2 . 25

Besatzartikel
Moderne Gehänge in Perlen , stück 2 .25 1.95
Moderne Gehänge in Posamentne, stück 2 .25
Moderne Simili - Besätze . . Meter 2 .25
Moderne lange Quasten « r shais u.

Lampenschirme . Stück l »O0
Similiagratfen . stück 1 .95
Moderne Metallstoffe . . . . Meter 8 .75
Moderne bunte Sioffe fflr 525 *

12.- 8 75
a x >. - in modernen Farben ans Straaß - r> c r\Anstecker federn . stück 3 .50
Stirnreife . . . . - . stck. 1.25 1 . 00

Gürtel
Ledergürtel _

cm fran -
. ^ 2 .25

Ledergürtel ca. IV» cm breit . . . Stück 1 .75
I oHnrniirtel in modernen Farben, ca . 2 cm » nr .i_eaergunei breit . stack 6 .00
Ledergürtel 4 cm breit . stock 3 . 50
Lackledergürtel 2 cm breit . . . s,üek 1 .25
Lackledergürtel 1% cm breit . . stack 954

Haarbänder
Taff et ca. fl/sem breit , ca 6C’ cm . lang, Stück 154
T affet ca . 4i/a cm breit , ca, 70 cm lang . Stück 35 4
Kunstseide ca. 41/zcm breit , ca. 70cm. Ig .. 8lk . 254
Kunstseide ca. Mscmbreit . ca »;. mlg , Stk . 354
Blusenbänder ca. so cm lang, stück ioj 54
Kunstseidenes Bindeband f&rweih-

nanhtspakt te . Meter 04

Moderne Schleifen für B
stü

,
ck

l
95

n
«f 604

Konfitüren
t Tafeln Schokolade > . . 05 4

1 Tafel Milch , 1 Tafel Schmelz , 1 Tafel Block

Größte Auswahl in Pralinen
und Schokolade erster Firmen,

wie Suchard , Mauxion , Holsa , Sarotti , Wald -
baur, Alpursa etc .

Echte Nürnberger Lebkuchen
in Dosen und Paketen ,

sowie echtes Lübecker Marzipan .

Herren - Bekleidung
Wegen Platzmangel verkaufen wir nachstehende Artikel

enorm billig
Herren-Saccoanztige 1 Gute Stoffqualitäten Einwandfreie Verarbeitung
Herren-Spor/anzüge j 30 -** 39 .-

I Moderne flotte Formen Schwere u . halbschwere Qualitäten

Herren -Ulsfer I 45 -- 54 -

Herren - HOSeil Für den Werktag , für den Sonntag Erprobte Strapazierqualiiäten

6 .50 7 -50 12,50
^ 0 | *f 0 | | „ § nQ | >f | ! O £ Q| } Die beliebte Breechesform Gemusterte u einfarb . Qualitäten

9 .50 12.50 14.50

Schuhwaren
Damen -Schnürschuhe 850 Herren - Schnürstiefel 725

schwarz und braun, echt Chevr. Rindbox, gute Qual . .

Damen - Schnürschuhe 1050 Herren -Schnürstiefel gSO
schwarz Boxcalf , Rahmenarbeit . prima Rindbox. Rahmenarb . . . .

Damen - Scbnflr - u . Spangenschuhe12 50 Herren - Schnürstiefel 12 50
schwarz u . braun, Boxe . , Rahmenart ) . Boxcalf , m .dopp . Sohle , Rahmenarb .

Damen -Schnflr - u Spangenschuhe1650 Herren -Schnürschuhe 15°°
Lackled ., la . 'Rahmenarbeit . . . schwarz u . braun. Boxe ., Rahmenarb .

Kinderstiefel p ri™> RChevr Mädchenstiefel S e
n
s Fabrikat

23/24 25/26 27/30 31/35 21/30 31/35

4 25 4 .75 5 . 25 5 .75 7.75 8 .25

Kamelh .-Umschlagschuhe T Kamelhaar -Niedertreter 3 25
für Damen . 3 25 für Herren . 3 .75

u ▲ c & f A Schnürschuhe und Stiefel -g <^SO
— Mx*m. fü r Damen , unsortiert . . von an

Trikot -Wäsche
für Herren

Trikot -Arbeitshemden woiigemischt . . 1 .50
Trikot - Hemden ma« otarbig . 1 . 75

. . . . mit tinsatz , gebleicht und A ftCTrikot - Hemden maccofarbig . . , 2.45
Trikot - Hemden mit Einsatz u. t Kragen 2 .95
Trikot -Hemden wollgem . m . Einsatz 3 .83 2 .95
Trikot -Unterhosen S " ' mac

.
cS 1.75

Trikot -Unterjacken Ä m ?
dn 1 -7S

Unterhosen geairickt . 3 .75
Futter -Unterhosen . 5.90 4 75
ä *< (lacke und Beinkleid), e ac
Garnituren mit und ohne Riegelband . 6.25 ^

für Damen
Schlupfhosen bunt . t.ss 95 4 60 4
Schlupfhosen innen gerauht . . . . 2.451 .95
Schlupfuosen fein gestrickt . . . . 3 .50 7 . 75
Hosen offen, maccofarbig oder woltgemiacht 3 . 50
Reformhosen maccofarbig od. woligcmiacbt 3 . 90
Korsettschoner 7» em i»ng . . . 95 ^ 75 4
Damenhemdchen echt Macco, 70 cm lang 1 . 95
Damenhemdchen echt Macco, 100 cm lang 2 .95
Hemdhosen fein gestrickt . 3.25 2 . 75
Hemdhosen echt Macco . 4.75 4 25
Untertailien Macco und woNgernlscht . . . 1 25

Damen -Strümpfe
Baumwolle doppelte Spitze und Ferse, schwarz .

und bunt . Paar 60 S 85 4
Baumwolle mit Seidengriff, Doppelsohle. Hoch- ,

ferse . Paar 80 i 604
Baumwollflor mit Seidengriff , mit und ohne

Zw ekel . Paar 1 . 20
la Seidenflor , Längsnaht , Doppelsohle , Hoch-

ferse . . - Paür 1 . 50
Künstlich-» Seide , Doppelsohle , Hochferse

ohne Naht . Paar 125

Prima Seidenflor , Spezialmarke Margot Paar 1 . 90
Künstliche Seide , mit Längsnaht , schwarz

und bunt . Paar 2 00

Wolle pattiert gewebt , gute Qualität , Paar 1 -95

Reine Wolle , gewebt , schwarz . . . . Paar 2 95

Chappe- Seide in vielen Farben . . . . Paar 2 . 95
Echte Tramaseide , feinfädig, schwarz und -

moderne Farben . . . ■ . . Paar 4 . /0

Frauenstrümpfe . Baumwolle 2X2 gewebt Paar 1 .25

Frauenstrümpfe , Wolle plattiert , gestr. Paar 2.25 125

Damen -Handschuhe
Damenhandschuhe innen gerauht ,

2 Knopf . . Paar 954
Damenhandschuhe vi Futter . Paar 1.25
Damenhandschuhe elegante Aufnaht .

weiß Einfaß . Paar 1 . 45
Damenhandschuhe mit eleg . Stulpe Paar 1 .90
Damenhandschuhe ganz gefütbrt Paar 1 . 90
Damen - Ziegen - u . Dänisch Leden

Paar 2 . 90 1 90

Damen -Nappa la . 2 Knopf oder Riegel _ _ -
Paar 7 .75 5 90

Damen -Nappa la echt Kamelh .-Srickfutt , 9 . 75
Damen - Wildieder 2 Knopf . . Paar 5 . 75

Herren -Socken
Baumwolle, doppelte Ferse und Spitze , ver-

schiedene Farben . 60 4 35 4
Baumwolle, bunt bestickt . 95 4 75 4
Prima Macco. Doppelsohle, Hochferse . 95 ^ 754
Prima Seidenflor , Doppelsohle, Hochferse 1.75 95 4
Kammgarn plattiert gestrickt . . 704
Reine Wolle , gestrickt , Ersatz für handgestr . 1.65 1 25
Schweiüs cken , grau , gute Qualität . . 95 4 6 0 4

Sportstutzen , reine Wolle . f .75 2 .95
Kindersportstrümpfe . reineWolle,je n . Größe 2. 25 2 .50

Wollgarne
Strickwolle schwarz, gr. a . leder, 100 Gr.

Qnsl tät r fl Itl TI
90 4 . 1.20 . 1.45 1.65

Sportwolle 4fach in viel. Färb . , 100 Gramm 1 .50

Herren - Handschuhe
Herren -Handschuhe Wmterquaiitat

Paar 1.45 954
Herren - Handschuhe ganz gefüttert Paar 1 .95
Herren -Handschuhe mit strickfutter

Paar 2 45
Herren - Handschuhe gestrickt , reine

Wolle . Paar 2 . 50

Herren - Nappa la Knopf oder Riegelr Paar 8.25 7 . f 0
Herren - Nappa la echt Kamelhaarstrick -

lütter . Paar 9 75

Herren -Wildleder 2 Knopf Paar 9 .50 7 50

HERMANN

KARLS RUH G *

Lederwaren
Damentaschen 3 90
Moderne Damentaschen Kofferform, ,

aus gi en Vollrfndleder . . V.25 8.25 6.25 0, #e>

Elegante Besuchstaschen ausgutem 9-
Leder , n verschiedenen Farben 4.50 8 .75 2.85 — ®

Brieftaschen aus gut . Leder 5.75 4.50 8.95 2 .50

Cigarrentaschen
‘flo 5 .25

aus gutem Volleder, m vers . hied. a 7 XGeldbeutel Ausmhr. « .50 i .is i .85 i .io 0 . 7»
Reise¬
tasche
aus gutem
Segeltu h
verschlless*

bar
33 36 cm

4 .85 5 .45
39 42 cm
0075
a aus kräftigem Rindspallleder e 1hAktenmappen mit 2 Sihlössem und Griff » >»
A aus prima Rrndv >>„der , mit arn
Aktenmappen 2 S hlössem und Grifl 9 .00 * »”

Musikmappen SHdl
2
ed

H
r
enke

!-
aus krä,,igem 9 .25

Praktische Einkaufsbeutel '^ kiedCT
**

! 3 75
Prakt Ei kaufsbeutei g

uÄ enl Pr| ^ 3 75
Schulranzen für Knaben u. Mädchen , a . gut . .

Kunstled . u.a.Segeltu. h m .Rindlederriem. 5.- 8 .85 —
Cnknl . . . . . . für Knaben nd Mädcnen, aus /• ogSchulranzen gutem Rindspallleder . . . 68 »
Coupeekoffer aus Hartplatte mit Sprungschlos*

55 60 65 70 cm
5 .75 6 50 7 .50 8 50

Schreibmappen 3 - a.

Parfümerie -
und Toilette -Artikel

Kölnisch Wasser . . . . . pi. t .io 604
Russisches Kölner . . . . fi . i .so 954
Birkenwasser . Fl 954
Tannenkörbchen mit Kölner Wasser Fl. 12 »
Weihnachtsseifen 3und4Stücs im

tm Karton . von 65 4 aü
Nicket Spiegel . stück 60 e 504
Cell -Handspiegel . . stück 2 .25 i. io 604
Cell .-Seifdosen mit Lanolin -Seife Stück 504
Cell - Frisier - Kamm weiß . . stück 604
Kopfbürste gute Qualität . . . . Stück 1 50
Rasier - Apparate in Etui, mit 3 Ersatz- -

klingen . . . . . . St. 4.25 3 .25 1 5"
Haarschneidemaschinen ,

verstellbar . . . 3.75 3 .4»
Parfüm -Zustäuber . . . von Mk 2 25 an

Grosse Auswahl in
Rasier - , Manicure- , Bürstengarnituren
sowie Cartonagen mit Parfüm u Seife

Papierwaren
iriefpapier , Kassetten u . BlocttmappßJ

’

in modernen Ausführungen von 454 — 7 . 0 »

Veihnachts - Kassette 30/30 . . . 1 °0
l/eihnachts -Bnefmappe 515 . . . 304
. inderpost in neuer Aufmachung . a

2.25 1.8 1.50 1 .00
' etscaft . . . . . . von 354
Iriefötfner . . . von 954
Ichreibgarnituren 2teilig : 2.75 2 .00 1 20
ichreibgarnituren 3—6taihg.

13.00 L .50 8 .0 6.50 4 .50 3 00

triefsiegellack m eleganten Kartons j
1.80 . I PO . 1.25 75 & OO *

Montblanc - Füllfederhalter
u . Tasch e n - BI e i stifte ” tÄ ” 1'

Sicherheits - Füllfederhalter mit i4kar.
iloldteder 9 .50 6 .50 5 .25 3 »U

Schreibtisch -Garnituren m Holz, sebw»^
'

Glas oder Kr .stad 24 .00 2100 16. 0 8 - 0

Soennecken - Kalender ,
Soennecxen - Ringbücher ,
Poesie - Alben . von 45 4 a*

Tagebücher mit Schloß . . . . von 1 25 »®
Postkarten - Alben 2 60 2 .10 1.65 1.20 7 . 4 45 »

Eleg . Geschenk - Kalender 1925
von 30 4 bis 10 .00

Umleg - Kalender / schwärzgiaa
‘ " "

4
'"d 4 *-?2 7 «. .6al .g

Weihnachtstischdecken u Läufer 754
Weihnachtsservietten klein , ioü stück 1 L

groß, 100 Stück 1 "

Weihnachtspackpapier i Rolle 10 Bogen1 .10

Unsere Photo - Abteilung
bietet

erstklassige Apparate
von Mark 21 » — an

sowie sämtl Zutaten in nur guten Qualitäten -



Weihnachts - Verkauf

4

)

Kleiderstoffe
> enstoffe ä“

!
* ?

r&tilA retse Wolle, viele Farben ,
. ca< ioo cm br . Meter 2-10, ca. 70 cm breit
whout -^a reio* Wolle, manne u. schwarz, ca. 130 cm“ VlOt bret 2.75 , c«. 11.7 cm breit . Metti*

ca* >03,105 breit, moderne,Q|QerSChOtten V—ia, . . Meter 2.50
>00cm breit aparte Farbe ,' CUqardStOftfer Ksider und Kaaeack, Meter

n0ü . Ä bedruckt , reine Wolle, ca. 90 cm b .e-t,y *“ scböner Auimusterun ;
a. 140 ca breit.fl»u

inegal « . i»
Gardine
«rge
'antelstoff

scböner Ausmusterung . Meter
ca. 140 ca breit, viel« Farben , fü -" Cn Morgearöck « , , . Meter 3.95

a breit, . Meter
_ Wolle, marine und schwarz,
ca. 130 cm 3 .90 . ca. 105 cm , Meter

reine Wolle, oa. 105 cm breit, la Qualität ,
in vielen modernen Kleiderfarben , Meter

ca. 130 um breit, gute Strapazier -
wäre . . . . . . . . Meter

V&Iam •• -l Ä | - ; MA reine wolle , ca. 130u . 140cmc ,OUr de laine breit. kör Mäntel u. Kostüme
. Meter 7 -50
uak _ ^ _ ca . 130 cm breit, schöne Farben , fürq 03r <„ ne Kl*H«r •«. Kostüme, . . . Meter

reine Wolle, ca . 130 cm breit , viele
nentUCn Farben , ♦. Kostüme u. C&pes M t r

M®hi aÄ . x ca . 130 cm b ’-eit, reine Wo’le, la Q ali-
tät , für Mäntel Ke .tüme u. Cäp s, Meter

Seidenstoffe
ca. 70 cm breit , hellgrundig, apartegnsiseide Streifen für Blusen . . . Meter

Ufaa 80 cm breit, schöne Licht-
i »cnseide ferben , f. Kleider u . Blusen«Meter

o _ --- • ca, 70cm breit , waschbar , e rigeFpen - bamt Restfarben . Meter
ca . l^0cmbreitf!a .QuaÜt t, vie evria beide Färb ' f. dack . u. Felzfutter . Met.

ca . SO cm, aparte Neuheit für Tans-q ^ iace kleider . Meter
reine Seide, ca . 85 cm , g oBes Farb -saune Sortiment, f. Gesellschaftskleid ., Met.,'' PÖMä Aa aU| hA «»- lOOcmbrt ., in viel Färb,ope de Chine für Kleider u . Blusen. Meter

»eine Seide, ca .-90 -cin, in schö en Lichtfvb.
für Stil- und Gesellschaftskleider Meter

wU a _ cä . 70 cm breit gute, florfeste
» r “ r - VelVet ^ »re,inmod . Kleiderfarb ., ^ et

\ / ^ l . . ~ 4. ca. 9öcm breit , schwarz , gute,per «*VelVet , kl»rfeete StrapariSkwäre , Meter

Futterstoffe
einfirbi ** oe. S0om breit , in vielen Besatz-
f rben . . MeterJ»t !n

>a, Hab wolle, ca. 140 cm breit , schwarz,
k 1 « d fäf Herrenfutter . . . . . . Meter

zweifa big, ca. 14J>cm breit , la Qualit t,
!fir Kostüme und Mantelfutter Meter

954
1 . 80
1 .75
2 .25
2 25
2 .75
3 .25
2 50
3 .25
3 .95
4 .25

5 . 50
590
6 .25
6 .90

190
2 .50
2 .90
3 .90
5 .50
5 .90
6 .50
690
7 .00
9 50

1 .20
2 .90
2 95

Taschentücher
ir|dertuch mit tarb. Kordelkane . . Stück 7cf
Wörtlich mit bunten Bildern . . . stück 144lll !

mit bunten Figuren bedruckt , ne ,
b örlucn 3 Stück i. Karton . . . . 1.25 954

a fTl8fituch mit farbiger Zucke, Stück 30 4 224

5fa kkotuch mit färb . Zacke , 6 Stück i. Kart .

änflentuch »G buntem Rand, stück 30 -f
mit Hohlsaum , weiß und mit

ft
a ,nentucn farb . Rand, Stück 45 ?) , 3ä «f
ein Leinen- Batisttuch 8̂ b25.

^
95 «)

Sentuch ^ cr ‘
.\

od-
8tickere .tücher 3 stttck ""iloITas . 1,i ." -AereiTucner 1.50 . 1.25,1 .00

^ ndgestickte Damentücher®^fi
a
c*;

öffentlich we ' A m . Ripskantev - . . IUVII
ötlftuch i Herren

Stück 40 4 . 30 4
Stück 45 4 , 35 ^

öffentlich m . Hohls . u. färb . Rand . Stck 50 «f

. öffentlich bunt gemustert . Stttck 55 4 45 4
^ öffentlich weiß H’leineu . . Stttck 95 -f

1 .95
20 4
25 4
754
284
85 4
3 .75
204
25 4
40 4
35 4
75 4

Ein Posten .elegante
Herren -Zefirtücher

^ kl . Flecken, teils Makko u , mit Hohlsaum
Serie C B A

^ 75 4 65 4 45 4

Galanter ewaren
^ öfmor Schreibtisch - Uhr .
v ® reibzeug Mil Löscher , Marmor
i Sare tenkasten echt Messng
luchter - - - - =-
’* uch

mi nerz«, echt Messing . 2.05
ervice echt Messing, 4teilig

2 .90
725
3 75
3 .25
4 35

Q
®e ? läser ech ( Messing . . . . 1.35 2 .10

«
Î

Ser -Untersätze echt Messing 25 45 55 -f
|3 Chbesen mit Schaufel , echt Messing . 6 75

fr . st karten - Rahmen . 45 «) 55 4
fniien - Rahmen . . . 210

c . Bijouteriewaren
(.

‘^aretten - Etui ^ Ai acca . . 4 .so 3.75 2 85
|? 6

rr ® n Unrketten Aipacca . 1 75
C 6

-
r *eu S Alpa a In Leder-Etuis

. 8r>schet en - Knöpfe soo snber . 3 .25
^ fschetten - Kn ^ pfe

verai,h" '
"ö ^de - - ül

1.75
8 .81
2 .00
8 .00
2.00

265
200
0 .75
1 .65
150
135
195
1 .50
5 .75
1 .35

gut versilbert
1.35 1.00

rna PI tinin mit Perl und
c ,

- r ne Colliers , arkasil . . . 195
g |

Us ennadeln Plallnln mi< Perl und s,e
1
m

95
^ .Usennadeln m Silber . . . 2 .00

8 Karat Gold , mll Perl und Sie n .
08 Börsen . 2 .65

CkL
ca * ' aschen .

'» ^Si Zangen Aipacca .

tz» . Kleinmöbel
No? ® nstfinder ca . 110cm hoch . . . 12 .00
C ^ tänder Eiche . 15 .00
^ * . ?! " ^ ® Che m. Metallpl. B5cm Durchm . 15 .00
^ ÜeK

Che Eiche . 30 C0 25,0 °
Q^ Jensciegel m.Holzrahm . 95 ^ 70 ^5 60 4

® robenhalter mit vernickelten Haken
jg_ 4 5_ 6 Haken

84 <J 1 8L Ä 45 L 75»

ilfgygfif lE
SICö

Eisenbahnen i 7 (-
mit Utirwe k . 1 » /2

Miniaturbahnencn ,
ohne Schienen . . 75 J GU

Holzbahnen roh . 75 >f
Holzbahnen uck. 95 -f

Dampfmaschinen
2 . 50 1 . 85

Kino mit 1 Film und 6 Glasbildern 2 .25 1 .75

Mg; 'üffatai

Auto - Garage mit 1 Auto . . . 1 . 25
Auto -Garage mit 2 Auto . . . 2 .50
Auto rum Aufziehen 954 754 45 4
Holzauto lackiert . . . 95 -f 754
Wagen m . Plüschpferd zum Ein -

und Ausspannen . . . . . . . 1 .75

Karren mit Holzpferd . . 95df 754
Filzaffe rn . Mütze , sitz . , 20cm hoch 954

Gekleidete Puppen 33 cm hoch , mit Schlafaugen . . . 954
Mama Lauf - Puppe 52 cm hoch . 1 . . . . 2 . 95

Kugel - Gelenkpuppe 64 cm , mit Schlafaugen und Wimpern 4 .75

Baby mit Anzug und Schlafaugen, 20 cm hoch . . . 95 ^f

Werfpuppen mit Stimme, unzerbrechlich , ca. 40 cm hoch . . 854

Puppen *Sportwagen . . 2 .75

Puppen -Stubenwagen zum Garnieren . 4 .75

Puppen -Steppdecke Satin , ca . 34 u . 42 cm hoch . v . . 1 .95

1 Schülerpult ZUM Vsrstellsn , gute Ausführung . . 15 . 50 §

• niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin ^

Teppiche
Jute doppelseitiges starkes Gewebe

ca . - 130/3.0 _ 190/280 _ 2 )0/800

IS .- 24 .50 29 . 50
Tapestry solider Gebraucbstepplch

ca . 160/230 200,300
49 - 75 .-

Haargarn schwere Qualität
c, . 1:0/2011 20T/300 250/350

21 - 42 .- 63 .-
Axminster III

ca .
erstklassige Ausmusterung

130/2 0 160/230 200/300

42 .- o
!

O ’# 93 . -
Axminster II

ca .
sehr gute Qualität
165/235 2» /300 250/350

53 . - 77 .“ 1i5 . -
Wollperser

ca .
bestes Fabrikat
150/2*0 2<x isro 25 /350

70 . - 112 .- 1b8 . -

Vorlagen
Jute gewebt und bedruckt 3 . 25 2 .“ 1 . 25
Tapestry re!c»e Answebt . . . . . . . 5 . 50

-Mohair >n vielen Farben . 9 .75
Axminster III 62/125 cm gross . . . . 12 50
Wo > perser 60/120 cm groü . 1J . -

Verbindunpsteppiche
Axminster 90/so cm . 38 .— 31 . —
Wollperser 90/130 2 ? .— 90/181 30 .—
Velour I a 90/ .80 . . . . . 37 .—

Tournay . 120/2-5 85 .— 120/275 98 . —

Läuferstoffe
Jute In allen Breiten . 95 4 »»
Bukle schwere Qnal tät, 65 cm breit . . . 5 8 5
Tapestry Woll Qnalit&t, 5 cm breit . . . 6 . 25

Decken
Mohair - Diwandecke iaTig

be
gem .«tert 44 .—

Go elin Diwandecke oppe .seitig . . 14 . 50
Diwandecke geweot, grün und rot . . 7 75
Tischdecken Kccbcllelnen,gest., 130/150cm 4 .25
Gobelin deppelse tig . 1417170 cm 9 50
Tuch - u . Rips Tischdecken 24 - 19 - 15 . -

Kissen
Liberty -Satin mit prim» Füllung . . . 3 .—
Seiden - Kissen mit Halbdannen-Füllnng . 10 .75

irI „ „ „ _ mit Halbdauncn-FüllnngSelden -Klssen in reicher tnsstattung . 17 .75
Korbsessel - Garnitur lackenkissen 5 50

Woll ~ u . Steppdecken
Wolldecke grnn mit strelfenknnte . . . 9 .75
Wolldecke mit JacqnardUante . . . . . 10 . 50
Wolldecke Jacqnardmuster . . 16 . 50 14 . 90

KamelhaarStCk
” 1 52 . - 41 . - 38 .-

Kamelhaar rein Kimelhaar 70 - 57 . - 51 .“

Steppdecke t Seite bunt , 1 Seite ein färb. 15 50

Steppdecke dcppelecIt .Sat . m . HalbwolllüII. 18 . 50

Steppdecke doppelseitig Satin , nni und
bnnt, W il fiill mg, handgonäht . . . .

Daunendecke bnnt,, 10Ü/21O geschnitten . 78 . —

Gardinen
und Dekorationen

Tüll -Garni *ur stein . 410
Etamin Garnitur 3 teiiig . 6 25
Madras -Garnitur stein ? . 7 .25
Kochelleinen -Garnitur 3teing 8 .25
A paca - Garnituren ßt uig . . . 18 . 0
Et min - Stores mitTüiieinsatz . . . . 225
Etamin - Slores mit Volants . 2 60
Handarbeits - Stores Ein !-atz

1
n

m
hTitze 13 50

Brise - bise Etamin und Tüll . . . . von 35 4 an

Betten
Kinderbetten

Kinderbetten F. « «' R «ackic. , . volles Gcflec t
6LN32 . m 16 50 70,140 c 19 . —

Eisenbettstellen fEiw cas 3i .5ü 24 .50 15 . 50
Matratzen im Kinderbetten . 10.- 8 . — 6 .50
Matratzen ei teiiig mit Koptkoii 16 . — 14 . 50
Matratzen s temg mit ko. i . 27 .— 18 .—

grau balbwf iö weiß Rupf
Bettfedern 4 - 5 .75
Kapok prima Qualität . . F und 2 — ■

HERMANN
' ■h
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Baumwollwaren
Flanell für Blusen und Hemden Mtr. 85 «! 654
Pyamaflanell laQualität , ausgesuchtschöne

Streifen , 80 cm . Meter 1.25 1 .10
Kleidervelour . Meter t.is 854
Veloutine m apart, bunt. Must Mtr. 1.50 1.35 1 25
Perkal U . Zetir einfarb .u.gestreift Mtr 85 4 684
Hemdentuch stark und feinfädig. ca . 80 cm

breit . . . . . . Meter 70 4 60 «) 50 4
Makkotuch 80 cm breit . . . Meter 954
Flockköper . . Meter 1 .25 954 854

Besonders vorteilhaft

Hemdenluch
Meter Serie III

Coupon 7 .90
ti_ ^_

6 .90 5 . 90

Bettdamast ca. ISO cm breit gute Qualität . .
Meter < .45 2.25 1 .85

Bettdamast ca. IMcrnbrt .. karb . Meter 3 .50 2 .7L
Haus ' uch ca. l50cm , kräftige Ware Mtr. 2.15 1 .75
Gebleicht Crettonne extraschwer für

Bettücher . 150 cm breit . Meter 1 95
Bettuchhai Oleinen ca.l50cmbr . Mtr. 2.75 2 40
Bettuchbiber ca . 160 cm breit , Meter ? .35 1 85
Schürzenstoff ca . 120cmbrt.,Mtr. 1.451 .30 115
Schürzensatin 80 cm breit, großes Sor- .

timent . . . . . . Meter 1.45 1*«5
Hauskleiderstoff sebwarzweiß kamert _

Meter 95 4 75 4

,
B

f
°

b
* Ü

un? w? iß 4 .75 3 . 05 3 . 50

Schlafdeoben 0 .75 6 .00 3 .05

Leineii - iiTiscliwäsche
Wischtücher , rotu . blau kar^ St. 42 30 25 4
Gläsertücher , halbl .,r . u. bl. „ St 70 60 45 4
Gläsertücher , reinlein , gestr . und kar .

ues. und geh . Stück 1.10 80
KQchentUcher mit Inschrift . . Stück 55 ^
Küchenhanatücher , Gerstenkorn , m. ,

rot. Rand . ges. und geh. Stück ®0
Küchenhandtücher , farbig, ges. und ,

geb. Stück 68 58 48 4
Zimmerhandtücher , Dreil, ges und ,

geb. stück 85 58 4
Zimmerhandtücher , halblein . Gersten - . . ,

kom. 461100 . Stück »0 4
Zimmerhandtücher halUeinen mit

Jaquardrand . . . Stck . 1. 30 4
Gerstenkorntücher reinleinen mit ,

farbigem Rand u Hohlsaum . Stck. 159 4
Damasthandtücher reinleinen ,

ca. öOXllOcm . - tck. 2.91 2 45 4
_ , . halbldn. u. ba imwo ’lt cq •
Friseurservietten 5,50 . . stoa es 58 «

13oX2oo ISoXISo ISoXISo
TiSChtuCh Damast 4 M §^ 5

“

Serviette «8xs » . 884

Tischtuch ha ,Vwur 850 675 47T
Serviette 56X56. dazu passend . 110

Teegedeck farbig lSo/lSo mll 6 Servietten 7 90
13oX225 mit 12 Servietten

Teeg - deck halbleine farbig 22 50
ISoXISo m t 6 Ser .letten ISoXtöo mit 6 Servietten

1450 11 .75

Teegedeck ISlX<6-> mit 6Serv . IöoxIöo mit 6Ser>,
wss . , m . far >. Pd . 7 90 6 .50
_ . wss.,m. fa b. Rd. u. Hohls. 13 /228m.6 ^erv,
Teegedeck -

J3
-
5Ö

15o/l6o ni | ' 6 Servietten 15" /1 .V> mit 6 Servietten
lölü

Rein ' ein Gef eck - -
farbig gestickt 125/15 ' 19 50 15 ^0

Teegedeck lg quard » I1 Ho vs 16o/ 16o mil 6 Scry.
weis», alblcnc 2l —

15o l6o mit 6 - ervleiten 1.Vv15o it 6 Serv etten
19 75 16 75

Bunter Dec ' enstoff dop Meter4 .75 8 .50 2 25

8^ 5
125/U'5 mit 6 5rerv ,

) ruckdecken ücht - u . kochecht
130i .S

Bettwäsche
Kissen ans soiidem S ütf. Wattad. K""- iü-een
K ssen an, soVdera Stoff » It Feston 8.75 2 75
, , . au « solidem S off mit Hohhanm odo
Kissen eestickt . . 4 .8» 8 .75
-- 1 » _ l M ans ch gute QualitätBe tucher 150-240 . . . .
Bettücher »usHalhleinen , sol Qualit 160,'230
r * , x . Ä ans Cretonne , kräftige Qualitä »
Bettbezüge 1.51:/ t75 .
d * uUaw 'u « aus gutem Da i ast . ie nach Prei
öertoezuge strclron od . inineumu - i ' r JW.75
— . . . . . . . . ^ weiss m .rot Streifen
Frottierhand ücher , .9 , .25

145
1 95
2 25
6 . 75
8 75
775
9 75
954

in großer Auswahl
erprobte Qual ., bes nd . pieisw .

Korbwagen
Schwarzwalder Strohtaschen ,

1.95 175 125 9s F

Schwarzwälder Strohtaschen a
für Kinder . . . . 95 «J 85 $ 75 A *

Mattentaschen gefütiert,zum zusammen- .
ziehen . . . . 60 «j 55 ^ 50 4 45 «5 4U S

Wandkörbe fürRlumen . ^ 6 4
Bürsten und Staubtuchkörbe . 8o 4

Zeitungsmappen . 150



Weihn r
Korbmöbel

Peddigrohrsessel mit Wulst . . . . 9 75
Peddigroh . sessel 72 50
Peddigrohrgarnituren gepotet , 4teöig 65 .00
Weidentisohe rund . . . ajo 17.80 21 .00 -

Steingut
Waschgarnitur swbi ■* <mm . . . 6 75
Waschgamitur . . 5.95
Tonnengarnitur wus# . 9 .75
Tate service hk » rmm R>«u «kor. 14 .50
Garnituren . K.*fiM,TM. Znck« .bkM-a.CM<. 4 .75
Obstservice > (ton« »«l 6 ki«tM*r«n«r . 3 25
Satz Schüsseln (« stack ) «ran« . . . . 125
Kannen - Untersätze . . 95 <1
Schneideplatten . 35 ^
Teller (Utt, tief oder fUck . . . . . . . . I6tl
Obertassen . . . . tunt 20 ■* wd» 18 *1
Sand , Seife Sodabehälter Qoidmd 3 .50
Sala <ieren □, . 554 454 35 *
Satz Milchtöpfe (» stack) 3 .75

Glaswaren
Bierservice 7r.mg . 450
Likörservice mit Tabu«, . . . . 3 25
Toilettengarnitur s tcüit . . . . . . . 3 .75
Ol aSSClialen 6Stfick ia Satz, tcbfin . Preasmust . 2 95
Glasteller (epraaat . 18 S 121 8 *5
Kuchenteller m« Autichrat . . . . . . . 1 65
B . ttercosen „oiiv. 1“ . 45 S
Wassergläser gepr «»»t . 12 S 81 *
Bierbecher glatt . 28 ^
Wasserfaschen mit . . . . 75 ö
Pruohtschalen »uf Puaa . . . . 3 25
Aschenschalen . 35 -i 25
VaSen nKoaendekor.H . . . 1 .10 85
Bonbonie 1 en . Blumen ' uater" . . . 2 00 150

Kristalle , Bowlen mit Gläser, sowie

Trinkgarnituren in grosser Auswahl

Köcbenuhren jxlT 7 . 50 , 5 .75
Porzellan 2

Kompottsätze Steil.,m . schön Früchtedek . 2 25
Salatieren , Blumendekor . 95 4
Moooaservioe . . ßteiiig 2 .95 , 4te lig 2 25
Tassen mit Untertasse „Blumendekor " . 30 j
Handleuchter . . . 95 4 65 a
Klndeiservice , »teffig. Hühnerdekor . 325
Kaffeeservice , 9teiL, schön dekoriert . 4 .75
Kaffeekannen , weis . . 1.75 110 75 4
Kafieemaschinen , Carisbader Art . 4 50
Terrinnen mit Deckel Feston . 450
Teller , tief oder Hach Festem . . . . . 58 4
Dessertteller , ea. 19 cm . 42 ,
Teekannen . 1 .85 125
Tassen , groß. mR K 'nderhilder . . . . 304

Grosse Auswahl von
Tafelservicen , Kaffee- a Teegeschirren

in Rand* u Blumendecoren
in feder gewünschten Zusammenstellung.

Salatieren , wetB , rund . 184
Kinderbecher , weis . . . . 154
Salatieren , rund, gerippt . weiB

1 .25 854 654 454

Reichhaltiges Lager in
feuerfesten Tongescbirren

Harke „ Feuerprobe **

Feinsteinzeug2
Bowlen in geschmackv . Ausführung 10 50 12 .50
Butte dosen . 1 .95 1 .65
Senftöpfe . 1 .10 50 ji
Deckelkrüge , »/, Liter . . . I . 5 .75 4 75
Weinkannen in schöner Ausführung 3 .95 2 95

Wärmeflaschen „ Samtas “ 90 4

6 !ekt ( . Ampel mit Behang 38 00, 21 00 , 9 50
Seidenampel . 78 oo , 3 ? .oo, 24 00
Elektr . Zuglampen . . . 24.00, 19 00, 15 .00
Speisezimmer .ampen m Seidenschirm

* 110 00, 52-00, 36 .00
K onen für Herrenzimmer . iZo-oo, 27 00
Eiektr . Pendel . . . . . . IO-OO, 850, 5 .75

„ Nachttischlampen 28 ,oo , lo -oo. 8 50
„ Tischl mpen . . 32 .00, 2^ .( 0. 8 00

Sämtliche Gas -Ampeln , Lampen
und Kronen in großer flnswahl .

Nickeiwaran
Butterdosen . 4-oo. 2 5'\ 1 1 »
Saftkannen . . . 4 25, 3 . 00
Weinkannen . 6 50. 5 00
Keksdosen . 9-50, 4 .00. 2 5h
GeKäckkas >en . 1 1 oo, 8 00
Fruchtschalen . 17 -50, l5 .oo, 6 50
Cabarets . 17 50 , (i 75
Kaffeekannen , mess . vernickelt

2 Lit . ! */» Lit . l ‘/4 Lit - 1 Lit _
11 .00 li .OO 9 .00 7 50

Kaffeeservice . . . 40 .oo, 23 .00, 17 .00 6 .00
Kaffee - und Teemaschinen

in großer Auswahl .

Haushalftarfikel
Wirtschaftswagen . . . . . 11 oo , 4 00 , 3 .25
Tafe wagen . '

. 21 .00, 15 .00, 11 75
B otschneidmaschinen „ Marta“

. . . 5 . 75
Wandnaffeemühlen . . . . 7.00, 5 .75, 4 .25
Bj termaschinen . 2 40, 1 75, 1 .50
Spä ziemaschinen . 3 -90, 2 .50, 1 .65
Kohlenei ^pn . 6.00, 4 00
Elektr , Eisen mit Zuleitung . 7 75

Gaskocher , Gasherde ,
Kohlenherde u . Oefen

in großer Auswahl .

Rein Aluminium
Schmortöpfe mit Deckel , Satz . . . . 4 89
Fleischtöpfe mit Deckel „ . . . . 5 50
Salatsiebe , 26 cm . 2 90
Schüsseln , 32 cm . 21 ®
Ksffaekannen , 1V* Liter . 3 65
Kasserollen mit Deckel , 20 cm . . . . 2 25
Wass rkessel , 20 cm . . . . . . . . 4 35
Sand , Seif , So a . 2 .65
ITli .chlöpfe , 14 cm . 1J .0

Fleischtöpfe mit ßolz - oder
THetallgriffen in allen Qrößen.

Holzwaren
Handtuchhalter mit Konsol . 2 .35
Kleideihalter , weiß . 1 .60. 1-35. 1 00
Schlüssellisten,weiß . . . . 1*10, l .oo, 0 85
Wäschetrockner . 0 85
Cabletfs , dunkel eiche, 35/25 cm . . . , 1 10

„ Buche, 60/42 . 3 .90
Sand - , Seite -, Soda -Garnituren . . . 3 75
Salz und TTlehlfässer . . . MO, 0450, 0 .45
Bolzstoff - Eimer , Wannen , SchQseeln

und Zabletts neu eingetroffen .
Bestecks in allen Ausführungen

Zur
Weihnachtsbäckerel

Spr ngf01 men , glatt . wo , 0 .80
Springformen mit Rohr . 1 78. 1 20
Puddingformen , glatt . 1 .50, 1 .3®

„ gerippt . 240, 1 -79
Confectspritzen . . 110
Ausstechfoimen . 8,5 */
Keksausstecher . 18 J
2eigkrafze > . 75. 55 ^
Kuchenrädchen . . . . . . . . 20. 15 J
Zeigbretier . 1 *10, 65, 25 •*

Brot - und GebHckkasten
lackiert, in bester Ausführung.

Rest - Auflagen
Antiquarische Werke

Neuausgaben

Jugendsdirlften
Bildert »tlclrer

Wilhelm II .. Ereigniss « und
Gesialten 1878— 1818 , Halbleinen
gebunden . . . . 1 .50

Tolstoi , Die Eosaken , illustriert.
Ganzleinen . . . . 4.25
Chadschi Unrat , illustriert, 4 .25

O . Beyer , Weltkunst , Von der
Umwertung der Kunstgesch chte ,
mit vielen Vollbildern . 3,80

Tolstoi , Anna Karenina , in Halb¬
leinen gebunden , 486 Seiten, 3.—

D . Ohorn , Unser Schiller . Ein
Lebensbild für Jugend und Volk,
mit vielen Abbildungen . 1.26

Jakohsen . / Oiu Marie Grubbe,
in Ganzleinen gebunden . 3 .—

Untier , Gesammelte Werke ,
4 Bände gebunden . . " O.—

llauptoiann , Gesamm . Werke ,
Jubiläumsausgabe . 8 Bände , Halb¬
leinen 50, —, Ganzleinen 60, —

Ibsen , SämtlicheWerk », 6 Bde. in
Ganzhinen 35 .— , Halbleder 50, —

ltjörneon , Gesammelte Werke ,
5 Bände in Ganzleinen . 30, —

II ofmannstIml , Gesammelte
Werke 1 . Bei he, 3 Bände 20 .—
2 . Reihe, L Bände geh. . 26 .—

Detunel , gesammelte Werke ,
8 Bände geh. . . . 15.—

Elegante Geschenkbände
in Ganzieder, mit Koplpldsclüiitl

gutes Papier , klarer Druck’
Jeder Band 5 .50

Immermunn , Der Oberhof
LaKcrlölf , Gösla Berling
KUgelgesi , Jugenderinnerungen

eines alten Mannes
Goelhe ’ s Faust , 1 u . 2 . Teil

und Urfaust
Zola , Nana
Sienliiewicz , Quo Vadis
Hauff , Dichtenslein
Holtmann , Elexiere desTeufels
IlofTmann , Märchen
Holtmann , Erzählungen
Brocktiaus , Handbuch des

Wissens , in Halbpergament ge¬
bunden , 4 Bände . . 100 .—

Helmolt ’s Weltgeschichte.
9 Bände in Halbleder ant . 135 .—

Nietzsche ’« Werke .
9 Bände in Halbleinen ant . Jo, —

Kant ’« Werke .
6 Bände in Halbleder ant . 42 .—

Bielschowaky A., Goethe . Sein
Leben und seine Werke . 2 Bände
in Ganzleinen . 1“ *—

Wilhelm Busch - Album.
Humoristischer Hausschatz mit
1600 Bildern . Gan «leinen 30 .—

Neues Wilhelm Busch -
Album mit 1500 Bildern. Halb«
leinen . . . . 26 .—

Henrik Ibsen , Meistcrdramen .
2 Bände in Ganzleinen . 6 .50

Bie letzten Neuerscheinungen
Hauptm :inn,G ., Die Insel der

großen Mutter, in Ganzleinen ge¬
bunden . . . . 6 .50

Wussermunu , Faber oder die
verlorenen Jahre . . 5 .—

Romain Holland , Liluli. mit
32 Holzschnitten von Masereel.
Halbleinen gebunden . . 4 .—

Federer , Papst und Kaiser im
Dorf , in Ganz einen geb . 7.50

Frensen , O , Lütte Witt , in
Ganzleinen gebunden . . 5 .—

Keller , I*. , Die drei Ringe, in
Ganzleinen gebunden . . 3 .—

Enuii ‘, Jos . v . , Die Tragikomödie
im Dause der Gebrüder Sp er,
Leinenband . . . . 5 —

Bartsch , R . H , Die SMige ,
Deinenband . . . . 6 .—

Stadelmann , II ., Messalina
Ein Bi 'd des Lebens aus Roms
Imperatorenzeit 2 Bände mit
16 Bildtafeln . geb. 15 .—

Flake , O . , Der gute Weg, in
Ganzleinen gebunden .

'
. 6 —

Shaw , II ., Die heilige Johanna,
gebunden . . . . 4 .—

Hann , Th . . Der Zauberberg,
2 Bände , in Ganzleinen geb. 21 .—

Rose , F ., Erlenkamp Erben , in
Halbleinen 5 .—, in Ganzlem. 6 .50

Roß , Colin , Das Meer der Ent¬
scheidungen , mit 97 Abb düngen '
u 7 Skizzen , in Halbl. gebund . 8 .—

W . M . 51c (lovirn . Als Kuli
nach Lhasa , reich illustriert , in
Ganzleinen gebunden . . 8 .—

Fi lehne r, W , Quer durch Ost-
^ Tibet. Mit 24 Bild , u 2 Katt . 8 . —
Slötzner , VF ., Das unerforscht«

Tibet, reich illustriert, Ganzleinen
gebunden . . . . 15 .—

Alniathea -Almanach 1925

Geschmackvoll gebundene HalbledeibSnde pro Band 3.50
Immermann , Der Oberhof .S . l,a (jrerlöf , Gösta Berling.
Brach vogel , Friedemann Bach.
KII (xelnen , Jugenderinneruugen .
Heine , Buch der Lieder,
llaulf , Memoiren des Satans ,
lolstol , Auferstehung

Goethe ’« Faust . 1 . und 2 Teil .
F . T . A. Hoffmann , Elixiere

des Teufels .
Fischer , Auch Einer.
Twain , Abenteuer Tom Sawyers .
Twain , Abenteuer Iluckleberry

Finna.

Halb-Pergament -Bände
Jeder Band 0 .95

li i rclielsen , Napoleond. Denker.
Memoiren der Gräfin Lichtenau.

Herausgegeben von Max Adler.
Kabel Eugen, Sakuska.
Flanbert , Ein e nfältig Herz und

Gedanken eines Zweiflers.
Hie Chronik des Klosters - Sant’

Arcangeio A ’Bajano.
CHve - Bell , Kunst . Leinen¬

ban 1 3 .80
Meyer ’« Konversations¬

lexikon , 17 Bände in Halbleder ,
5 . uflage, am . . 68 .—
derselbe , 6, Auflage , 20 Bände
u . 1 Ergänzungsband in Halbleder
gebunden , sehr gut erhalten 195 .—

Graetz H ., Volkstümliche Ge-
sch chte der Juden . 3 Bände in
Ga zleinen gebunden . 25 .—

Biese A , Deutsche Literaturge¬
schichte . 3 Bände in Ganzleinen
mit vieen Abbildungen . 27 .—

Rothschild ’ s Taschen¬
buch für Kauflente . Ein
Lehr - und Nachschiagebuch der
gesamten Hajidelswissenschaflen
m aligemeinverständlicher Dar¬
stellung . Hal&eirenband . 25 .—

Weyer s Historisch Gco -
Kraphischcr Kalender
1825 2 .50

Historische Romane
Jeder Band Halb¬
leinen . . . . 2 .40

Hugo , Fm Dar Glöckner * *
Nolre- Dame, 661 Seiten.

Wallae . Ben Hur . 784 Seiten*
Tolstoi , Anna Karenina, 685 S>
Slenklewlcz , Quo Vadis . 640 >
Zola , Germinal, 742 Seiten.
Dumas , Die Gräfin von Cha**?

630 Seiten.
Dumas , Anga Pilou, 624 Seite*
Carl Spitzweir , Des Meist̂

Leuen und Werk , Von Herrn . Ob"'
,

Bernays . Ganzleinen 20 ^
Der kleine Brehm , Das J

sam e Tierreich in al gerne
ständ ' '6her Darstellung in I 8a "
ca . 900 Seiten stark , mit H ®
Bildungen im Texte und 4 Färbern
drucktafeln Leinenband >" *

Friedrich Weinbrenn ^*
Denkwürdigkeiten aus seinen» Lg
ben , illustnerl , Halbleinen *• * ,

Gustav Frey tag , Soll “"I
Haben . 2 Bde. in Ganzleinen I " *

Gustav Frey tag . Die verlor^®!
Handschrift . 2 Bände in Gan»_
leinen . . . . l w*

Spemann ’s Kunstkal «^
der 1925 . ■ **

Kunst 11nd Gehen 1925 ^

NesHiäkchcnbilnde . Jeder
Band gebunden , mit vielen Text-

' bildern u . farbigen Iliustr . 3 50
Nesthäkchen u. ihre Puppen/Nest -
hä ebene Schuljahr / Nesthäkchen
im Kinderheim/Nesthäkchen und
der Weltkrieg / Nesthäkchens Back-
fisrhzeii / Nesthäkchen fliegt aus
dem Nest / Nesthäkchen und ihre
Kücken / Nesthäkschens Jüngste |
Nesthäkchen und ihre Enkel

Nesthäkchen u ihre Puppen . Volks-
Ausgabe . . . . 1.—

Klara Nast - Bände , ßlustr .
Jeder Band . . . 2 .30
Tanzs undengeschichten I Hum -
meichen / Hum welchen wdP hei¬
raten / Lottchens Kindeizeit/Lott -
chens Jugendzeit / Lottchens Lehr -
und WanderzeiL

Im (goldenen Garten . Mit
vielen ganzseit , Abbildungen 3 —

Da * I .uinpenKcsindel . Mit
Bildern . . . . 1JJO

Aschenbrödel / Der klene’ Däumeiing , illustriert . ä —35

Johanna Spyri .
Einer vom Hause Lesa / Artur
und Squirel / Kurze Geschichten,
1 . u. L. Band Gebunden ä 1 .75

Spyri . Heidi's Lehr - und Wander¬
jahre / Heidi kann brauchen was
es gelernt hat / Gritli 1 . u . 2. Band .
Gebunden . . ä 4 .—

Das KrAnzchen , 86 Folge.
Mit Erzählungen , Plaudere en,
Handarbeiten , Sport und Spiel etc
Reich illustriert . geb. 12 .—

Neuer Deutscher Jugend¬
freund , Band 76, reich illu¬
striert . 6 .—

Töchter - AIbum , 66. Band .
Genunden . . . . 4 .50

Karl Ewald , Mutter Natur er¬
zählt / Meister Reineke und andere
Erzählungen .

Frnest Thompson , Ringe /
Zwei kleine Wilde. Jeder Band

f
ebunden . . . 4 .80
es und C,ene . Die Schwes¬

tern von Max und Moritz 1.70
Schneewittchen/Der gestie¬

felt« Kater , illustriert . ä — .25

ge
Lle

billige Kinder - Bücher
len m. Iliustr. in Farbendruck - .95

Besonders
Jeder Band gebunden
Sigismund Rüstig/Robinson Crusoe / Jack , der lustige Seekadett / Die Nibe¬
lungensage / Stöcke ), Kindeiglück / Hauff, Märchen / Rüoezahl / Gullivers
Reisen / In 80 Tagen >m die Erde / Volksmärchen aus aller Welt / Coopers
Lederslrumpf / N eritz, Erzählungen I Stöckel. Erzäh ungen / Klassische Sa¬
gen / Re .neck’s Märchen / Don Quijote / Onkel Toms Hütte I Grimms Mär-

eben Hauff, Lichtenstein —— —— ~ “ ——

Brüder Grimm , Kinder- und
Hausmärchen , 551 Seiten , reich
illustriert . . . . 4 .50

Der Struwelpeter , geb. 1 .60
Max und Moritz . Eine Bu¬

bengeschichte in 7 Strei hen von
W . Busch 2 .50 1 .50

Andrll , J . C . Griechische Hel¬
densagen . Gebunden . . 5 .—

Gartenlaube - Bilderbuch
hübsch illustriert . 5,50

Deutsche Kinder - und Hann -
Uli Archen , enthaltend u . a . Roth-

käppchen , Sieben Schwaben ,
Hänsel und Gretel etc. . 2,10

Bilder -Bücher , aufgezogen auf Pappe , sowie unauf¬
gezogen und in Leporello , ferner Mal-Bücher in
+ + größter Auswahl zu billigsten Preisen . + +

HERMANN

WAri - höffcr Erziihlungen
ca. 400— 51)0 Seiten stark,illustriert ,
gebunden ä 3 .75
Die' Damanten des Peruaners /
[Jnt r Korsaren ( Kreuz und Quer
durch Indien / Ro > rt der Schiffs*
junge / Das Nalurforscherschiff /
Onnen Visser , der Schmug/ersohn
v Norderney

Fr . Gerstäeker Reiseer -
ziililiiiiifcn . Jeder Band ee-
bunden , , . —.95
Iq der W Idnis/Heima ' u Fremde /
D e versunkene Stadt / Schwarz u
weiß/Unter Ind anern / In der Süd¬
see/Die Goobarren/ln der ka i-
fornisenen Spielhölle / IVa den Red
Riversiimpfen / Z vil salion und
Wildnis.

Dickem « aus (f**wtthlte Er -
zAliliiugC ’? für dieJugend , illu¬
striert . Leinenband 3 .90

Goethe « jiusgrw . Werlte
für die Juge d mit Bilder v n
Ludwig R chter . Ganzleinen 3 .90

Jules Verne - Romane *
Jeder Band gebunden mit ein?iS
Vollbild . . . oTTts*
Die Reise um die Erde in 8U. .‘Jj
gen / Der grüne Strahl 1Der Aren
in Flammen / Von der Erde
Monde/Di Re so un den Mon
Das Karpathenschloß Eine
taste des Dr. Ox.

Das Neue Universum * j ,
Jahrg . 45 enthaltend / Die »eu
Erfindungen und Entdeckun »gr
sow .e Reiseschilderungen
zähiungen etc ., reich
gebunden

Der trute Kamerad .
88 te Folge mit Erzählungen,1 „leie®he ehrenden Aufsätzen mit »* ^
Abbildungen , gebunden . 1

JuKendblütter von J ^ jd»
Braun 8 verschiedene Bände . ^
illustriert, gebunden . a

MeldinKersliinderk .o *^
der für das Jahr 1925 m» ’." gt)
Textilllustrationen .

Unsere

Sammelkasse
bietet eine Annehmlichkeit für das
Pub ikum . Man hat bei Einkäufen
in verschiedenen Abteilungen nur

an einer Kasse zu zahlen .

Schriftliche Bestellungen
werden sorgfältigst erledig **

Von Mk . 20 .— aufwärts
Versand franko .

(Wirtschaftsartikel ausgenommen)

KARLS RUH JE«
T
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t2 ~vdg. Mts . verschied der Mitbegründer unserer , Gesellschaft

fierr Privatier

heodor Printz
Der Entschlafene war seit 1901 Mitglied des Aufsichtsrats und be¬

kleidete 19 Jahre hindurch das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden .
In vorbildlicher Pflichttreue hat er uns jederzeit zur Seite gestanden

und mit seinen reichen Geschäftserfahrungen , sowie umfassenden Kennt¬
nissen unserer Gesellschaft wertvolle Dienste geleistet

Er war uns ein lieber Kollege , den wir wegen seiner vornehmen
Oesinnung und seiner trefflichen Charaktereigenschaften ganz besonders
geschätzt haben.

Sein Andenken wird von uns allezeit dankbar in Ehren gehalten werden !
KARLSRUHE*. den 3. Dezember 1924.

Aufsiditsrat und Vorstand
der Färberei Printz A.-G.

Dr. R. Bielefeld BlücheL
19792

Stellengefucfie

Junger Metzger.
welcher schon längere
.Seit ftelerm bat . suche
Stellum » zu wettere »
Ausbildung . Stadt oc.
vorzuat . An « , unt . Ar .
B224 an die Bad . P resse .

Lüchttaer . »uveASsssaer
Chauffeur

22 0 !.. sucht Stell « au »
Peps .» o. Lieterunaswag .
An « eb. unter Nr . O339
an die Badische Presse .

Klaoieripielerin
tunge Dame , lucht Slel -
luna in Car« oder ätzni .

Off . un «. Nr . »67 an
die . « aötiche Presse ' .

Fräulein
18 Jahre alt . in Steno¬
graphie und Maschinen «
schreiben bewandert .

lucht Stellung .
An« , unt . Nr . NÄ63 an
die Badische P resse erd.

Mgeres Fräulein
perfekt in Stenoaravütr
u. Schreibmaschine , sucht
Be ^̂̂ ^^̂ '^» ^ ^ sür die
Abendstunden . Angebote
unter Nr . N338 a« di«
Badisch« Pres se.
AlleiiMeVond « Krau . Mit¬
te 40 . in der HanSbal .
tim « durchaus ersabren .

sucht Stelle
zur Kiibruna dcS DauS -
baltS . Airs Lobn wird
verrichtet , daaeaen auie
Behandlung erwünscht .
Ana . u. Nr . N238 an die
Badische Presse erbeten .

Kriiulein . tiichtia im
SauSdalt sucht sich zu
betätigen . evtl , im Laden .
Ana . unter Rr . E25S an
die Badische Prelle erb

1

kaufen Sie preiswert und gut im

US ' Buchdahl
Karlsruhe , Kaiserstraße 164 , Nähe Post,

zwischen Douglas- und Hirschstraße 10763

Fertige Deckbetten und Kissen ,
auf Wunsch im Beisein des Käufersgetüllt

Steppdecken , Ia Fabrikate von Mk. 19.50 an.
Wolldecken , gute Qualität von Mk 16^ 0 an
Bettstellen 'lr

ne
K^ er

.
1,nd

.
Erwa

?
h

: Mk. 18. — an .
Zu

Weihnachten ;
Nur beste Qualitäten !
Billigste Preise !

Puppenbetfeii !
Eigene Anfertigung !

Sorgsamste Bedienung !

Gestern verschied nach kurzer Krankheit der Mitbe¬
gründer unserer Gesellschaft

Herr Privatier

Theodor Printz
Der Verewigte war uns in den früheren Jahren ein lieber

Vorgesetzter, der duich seine hei vorragende Fähigkeit und
strenge Pflichttreue uns allezeit ein leuchtendes Vorbild war.

Durch seinen wohlwol 'enden Charakter und seine treue
Fürsorge hat er sich auch als Aufs chtsratsmitglied unserer stets
angenommen, sodaß wir in Ehre u . Dankbarkeit seiner gedenken.

Heute morgen hat Qott unseren lieben Vater

Gustav Korber,
Pfarrer a . D .

aus langem , schwerem Leiden in die ewige
Heimat abgernfen .

FREIBURG i . Br , den 1 - Dezember 1924.
Richard Kdrber, Amtsrichter a D ,
Frieda Korber.

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den
4. Dezember 1924. nachmittags ’M Uhr, auf d m
Friedhofe in Freiburg statt . 6247a

KARLSRUHE , den 3 . Dezember 1924. I97S1

Die Beamten der
Färberei Printz AG .

Plahverlreler gesucht !
Wir suchen zum toioritain Eintritt mehrere

Herrn der BürovedariSdranche .
Es walten tick nur Herrn melde » , die an

enerai 'ches u. ielbstänöiges Arueiien aemohni sind
du melden : iö «Mcl Nassauer Hos von
i>— 1 und um 2—ö Uhr B106 6

Metzler, (S 'efjen .
8WI

Tiefbewegt traf uns die Nachricht vom Ableben des
Mitbegründers unserer Gesellschaft

Herr Privatier

Theodor Printz
Alle die den Vorzug hatten, mit dem Dahingeschiedenen

zu arbeiten, gedenken seiner ln stiller Verehrung und Dank¬
barkeit , da der Entschlafene allezeit auch als Aufsichtsrats¬
mitglied stets einen regen Anteil am Wohle der Arbeiterschaft
genommen hat.

Lebensmittel
MelilW geW

von tüchtigem Kaufmann , mit den öttl .
Verhältnissen durchaus vertraut , tür den
Platz ftarlornhe i . B . cvti auch grösseren
Bezirk . la Rrferen -en Angebote unter
Nr . Lim >ii tue . Booiiche Piene ".

Fabrik lanöw . Gerate sucht

li
Nur >m Verkauf gui eivgeardeue Kiä ' te wolle »
sich ui ter Nr . 62b u in der » Badi wen Presse -
mit mör icha iimnnfn Slnnohcn m Iden.

1971,0

KARLSRUHE , den 3. Dezember 1924.

Die Arbeiter der
Färberei Printz A . -Q .

Gesucht aus 1 . Januar 1925 für CorporationS -
haur ein Hausmeister ( Fax )
dessen Brau als gelernte Köchin den MtttaaS .
und Abcudtisch aus dem Hanse für etwa 20 Herren
übernehmen soll . Es handelt sich um eine Ver¬
trauensstellung und kommen nur Bewerber , die in
gleicher oder ähnlicher Stellung bereits tätig
waren , in Betracht . Tauschwohnung vorhanden .

Bewerbungen sind umgebend , spätestens bis 10.
Dezember unter Beigabe von Lichtbild , Zeugnissen
und Referenzen zu richten an Burschenschaft „Trip
tonia ", Kaiscistratze 20 ._ » 40576

Jüngere » perfekte

Stenotypistin
1 Januar 1925 von

erneut . Ange .ioie mit
, um Eintritt per
Rbe nbatenssima « e >« «i. . .
Zeugntsabtchriitcn unter Nr . 19769 au
die » Vadiiche Presse - erbeten .

um>
Juli «* . Söcifl -

Ii'Ult Hobel Ver -
Nbe , Au ersr . Sotten -

*>■ I Stocl .
9940603

s,° « Ut , Brschäktia .

*' 4.et. 650 . 19774

Uorfiihrer für Kino
für totori nach auswärts

gesucht.
EUtae Angebote unter
Nr . C228 an die Badi «de
Presse erbeten .Chauffeur
M ' t lanaiäbrsger Praxis
der Klassen Si ii . 8b zum
sofort . Eintritt aesuck «.
iSeteri ter Schlosser be¬
vor,uat . Vor, » stell , vet
Schoemperien & Gast,

» ailnruhc 19772
Sossenftrabe 74—78.

JutcUtgenten , sseitzt» cn Dome » u Herren wird

Dauerstellung
mit vachwetsbor hohem Berdienst ' veboten . Leichte
angenehm « Netsetäiigkeit obne Borkenntuisse .

Vor, » stellen lägitch 1»— li Nbr vormitioas .
B40608 Schütienstrasse SS . S. St .

Lehrmädchen i
aus guter Familie , um io orita . Eintritt gesucht .

Schuihaus Kehrwaiü, Erdprinzenstr . 28.
Pe tickteMalltzinenstriltznin

gesucht. Ana . unt . Nr .
» 352 a . d . Bad . Breve .

Mmmmüm ,
erste Kraft , geprüfte Me "tertn . für Werkstätie und
Anprobe auf sofort gesucht . Ntzl »

Vewerbungen mit GebaltSansprüchen an

Frau Winkler -Korn » Leopoldstr. 18 .

Mädchen mit a . Zen in .
u . welches schon gedient
hat . sür sofort gesucht.
SBronhr>r . Zirkel Rr . 19 .
III . S tock. _ » 40666

Mädchen
dar hüraerl . kochen kann
und die häuslichen Ar¬
beiten willig versteht ,
findet sogleich oder wä¬
ren dauernde Stelle . Zu
erfragen Kaiferltrass « 30.

Mädchen
ersabren im Haushalt ,
mir auren Zeugnissen b- i
hob . Lohn sofort gesucht.
Kriegsstr . 65 . III . B4048S

MemDcheii
welche » lelbständ . kochen,
gut nähe » und bügeln
kan» , oeiuchl . >9800
Botholzsir . 36 , n . St

rvchllger Sreher
24 I .. ielbständ . . gute
Ki' nntiiissc im Autosgch u .
Mechanik, lucht Stelli -na.
Anaeb . unter Nr . O361
an die Badische Presse ,
Witwe m . 3 Kind . s. Be¬

schäftig.. Westst. Off . n.
H308 an die Bad . Presse .

Wohnungen
in Tausch und bc -
schlagnahmcsrci . möbl .
und unmövl . Zimmer ,
Läden . Geschäfte , ver¬
mittelt WohnungSnach -
wctS . Zirkel 30 , 2.
Stock. 19642

Mehr als 50 Wotzug .
oou hier,u oeitouichen .
Zentraldiiro Lrsteoiimnnii.
iävr gernr . 92 . i
Ma . kivlutz . » 40585

MhllUllgStnW.
Geboten wird eine

schöne 2 Ztmmcrwoh -
nung mit Zubehör in
MoSbach .

Gesucht wird eine
solche in Karlsruhe ob.
Umgebung . Ang . unt .
Y374 a . d . Bad . Presse .

Läden
gröss . , in gut . Lage , zu
verm . Brenner , Les-
stugstrasse 49, Tcle -
VVon 5974 . _ » 40601

Laden
tn Rastatt , bisher Ko-
lonialwarengeschäft . zu
vermieten . Eigentümer
würde den Verlauf
übernehmen . Angebote

unter Nr . 6249a an die
Badische Presse .

Lagerplatz
cg . 1000 am . der sofort
zu denn . Anaeb . unt . Nr .
V316 an die Bad . -Presse .

Schöne b"lle B40565
Werkstatt

50 am . auch für Lager¬
raum bestens aeelanet .
im Zentrum der Stadt ,
aeaen Gewöbruna von
3000 M Darlehen fofert
zu verm . Näheres bet
Roman Herrenstr . 16.

Wohnungstausch.
Tausche meine kleine 3 Zimmerwohnung gtgeu

eine 4 — 5 Ztmmerwohnung in gutem Haus «.
UmzugSvcrgütung . Angebote unter Nr . J284 an
die Badische Presse

Werkstatt
mit oder ohne Lager¬
platz. Zentrum , Oststadt ,
zu vermieten evtl , zu
verkaufen . Angcb . unter
Nr . L336 an die Ba -
dischc Presse . •

Zimmer , möbl . od . nn -
möbl .. mit s"v . Eingang ,
elektrisch Lickt, im Zen¬
trum der Stadt , aus 1 .

Januar als
Süro

zu vermieten . Ana . unt .
Nr . £ 348 an die Badi -
sche Pr esse^ crbeim . _

3- Zimmerwohnunq
g-gen VordrinasschkeitS -
kartc und Jl 300 Ad-
standssiimme zu ver¬
geben . Ang unt . Nr.
M362 g . d . Bad . Presse .
Mehrere Btohna . dm .
2 —üoou Buuöarlehcnout 1 . Mär, . 1. Avril u
l Mn> , » »ergeben
Zentialbiiro Gretschmann,

.'iähringerilr 82 , o .. b .
Markivlotz. » 405 6

3 Zimsitr
gegen Bandarlcben von
I ms 2000 m , verm

Jlnoeb unt . Nr 10785
nn d'e „ Badiicke Presse "

Elca . möbl . Z .. nach d .
Strasse acicgcn . nt . Bal¬
kon u . cickir . Licht ans
15 . Dez . zu vermieten .
Bciertbcimer ?lllce 32 . III.
Weist . Anzuseh n̂ von
9— 4 Uhr . _ » 40581

Nhl - ndstr. 28 , kl. möbl .
Part . -Zimmer , sep.. sof .

zu verm . B4U593
Zimmer leer u. möbl . .

verniittclt Zentralbüro
Gretschmann . Zähringer¬
strasse 92 . II . . b . Markt¬
platz _ _ 8340087

Schön . Zimmer
leer od . möbl . evtl mit
Kochgclcgcnb . . an gute
Leute In bcss. Hause zu
verm . Ang . u . Nr . T369
an die Badische Presse .
Trotz., schön . Zimmer
in . elekir . Licht an be¬
rufst . Herrn od . Irl .
sof. zu verm . Luiscn -
strafte 58. 4 . St . B40599
'littttttfl ' leer und möntilMUtk vermtileii iür
» ermierer iostcnlosHteimann & (dara
Kaiserstrasse Nr . 88 IU
Icicfon 911 . 2280 19103

Gut möbl . Zimmer m.
clcktr. L . a . tot . - d . 15.
De, , an bess . Herrn zu
Vcimicicn . Schwär ,
Herterstr . 6. II . Z300

? mmtöb?. ,Zimmer
Sta -, mitte , tot . »u verm
Anac. unt . Nr. X323 an
di- Badssche Presse erb

3 bis 4 ZImmerwohnnnq
aeaen 1000 Ji Abstands
lumme gesucht. Anacb .unt . Nr . K300 an die
Badtscbe Presse erbeten .

Stadtt . Mühlb .
gr . Scheuer nebst Stall
zu verm . evtl , auch als
Lagerplatz gectanct . Zn
erfrag , mit . Nr . B40591
in der Bad . Presse .

Eine
6 -7 Zimmerwlihng .
zentraler Lage aeiucki .
cvent . Tausch gegen 2—3
Ztmm -rwokmung . An -
gobete unter Nr . E380
an die Badische Preise

Für ruhigen , gewerb¬
lichen Betrieb werde «
sofort oder per 1. Ja¬
nuar 1925

geeign. Räume
ca . 100 qm grob , ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 19777 an die Bo -
dtsche Presse .

5 - Zimmermtznung
in Wessstadt,geg . 15 bis
20 000 M Darlehen «et.
Ana . unter Nr . L361 an
die Badische Presse - erv .

Besctilagnahmsrele
Wohnung

von 4 — 6 Zimmern t «
guter Lage aeaen gut «
Ve,ovluna gesucht .

Auacd . un ». Nr . 19791
an die „Baöische Press •

6m '7"Z°M ?sNM
beschlagnahmcsrete
3—4 Zimmer-

Wohnung
in Karlsruhe od . Ums »
bung . Entschädtgung w
geleistet . Angebote unte »
Nr . «1326 a. d . Bad . Pr ,
2 Zimmer m!t

Küche
beschlagnahmesiei , sof.
gesucht geg . Abfindn —
Angcb . unt . Nr . Z ^ . .
an die Badische Press «

Sol . Herr . Kausman «
sucht gemütlich möbltev
teS Zimmer . iDauermt «
ter) West- . Mittel - . Süd ,
westst.. -v . mit voll . Per «
ion . Gefl . Ana . unr«

Nr . J356 an die Bad »
sche Press « erb -ren.
BcrusStät . stzräul. In»

ein grosses leeres od«
2 Neine Zimmer , mögt
tevar . . ante Bezahlung
Anaeb . unter Nr . Z34i
an die Badische Press «

Schöner , grosses
mödlierfes

~
lbeizbarl mit elektr . Lich
sucht für sof. Aladem «
kcr . Angeb . unter N >
H 358 an d ie Bo b . Breil »

(tinf . möbl . Zimmei
Stadtmitte . (of. gesucht
Angebot kaldstrasse
Kondiroret .

Jung . Herr mit Mu
ter sucht 2 schön

möbl. Zimmer
mit Küchenben . bis Iff
Jan . bei gut . Bezahl »
Gefl . Ang . unt . W37l
an die Badische Press »
Eins . möbl . Part . -ZIn
mer , ohne Bett , m . «i
Licht, betzb .. sep. Etn «
bei Hochschule, sof . aq
Offert , unt . Nr . S3g
an die Badische Prcsss
Berufst . Frl . s. gemüü

einger. Zimmer
bet srdl . , tüng . Leute «
Angeb . unt . Nr . O3l !
an die Badische Presse .

Besserer H-rr sucht foj
out möbl. Bimmel
Näbe Babndot . Anaet
unter Nr C378 an dt
Badische Presse .

Lec- eS Zimmer
im 1 . Stock Weststat,
9)äbe Gutenbcratchirle *
miet - n (Vfudtt . Ana . 1
Nr . E353 an die Bads
sch« Presse erbeten .

1- 2 Düroräume
Mitte der Stadt , mit elektr. Licht u . yernsprectz
An '

chlnss gesucht von ruhigem . landerem Untef
iiebnicn . Einzug 15. Dezember .

Angebote unt . Nr . S343 an die Badische Press»
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SüdwestdeulsdieJndustrie-undWrtschaffs-Zeitung
Devisen » und Effektenmarkt-

Berliner Börse.
* Berlin , 3 . Dez . ( Funkspruch .) Sowohl die börfentechnifchen

» ,ie auch die allgemeine Lage der Börse gaben einer Abjchwachung

Raum . Die starten Steigerungen aus emzetnen Markten , namentlich

am Montanmartt . verursachten naturgemäß . Dewwruealrsatunen

und die Spekulation ist dementsprechend bereits gestern in starkem

Matze zu Abgaben geschritten , während sur heute das Publikum

Die wirtschaftlichen Schwierig ! eiten in Holland

und namentlich die der dortigen Banken , lassen Befürchtungen aus

eine Rückwirkung am Berliner Effektenmarkt zu , da Holland sich m

nicht unbeträchtUchem Matz an en Kaufen vor K
«

sehen . Schlietzlich ist es eine alte Erfahrung , daß das Ereignis , uver

d ^ ! en Ausgang man mit Sicherheit nichts sagen kann , oot dem Ein¬

tritt eine gewisse Unsicherheit auslöst selbst , wenn es stimulierend

Am Rentenmarkt ist das Geschäft sehr gering . Die Kurse

waren gegenüber der gestrigen Rachbörje weiter abgeschwacht . Gegen

Ulittag hörte man Kriegsanleihe mit 0 .75 — 0 .7».

Am Montanmarkt gingen die Abschwachungen bis 2 Proz .

und teilweise etwas darüber . So verloren Deutsch -Luxemburg 1.3,5 .

Bochumer 1 .25 , Eelsenberg 1 .25 , Phomx 1.125 , Essener Steinkohlen

2 .25 , Stinnes -Äiebeck 1 .125 , Stolberger Zink 1 .75 .JS .VM ^ usncchme

machten Harpener , die um 0 .5 befestigt waren . Auch oberschleli

sche Werte schwächer . Kattowitzer minus 2 , Hohenlohe Minus 1 . ,5 .

Oberbedarf und Caro verloren je 0 .25 . Der Kali m a rkt lag

ebenfalls schwächer , Deutsche Kali minus 1.75 , Salzdetfurth minus 0.5 .

Am Markt der chemischen Werte waren die Abschwächungen

« ringer . Die Werte des Anilinkonzerns gingen um 1 zurück . Bon

Elektrowerten waren Elektr . Lieferungen minus 1 .75 . Siemens

Verloren wie Schuckert 2 .25 . S ch i f f a h r t s a k t i « n teilweise besser

« halten . Bon Bahnaktien verloren Berlmer Hochbahn 1 .12v .

Am Markt der Maschinenaktien wa « n die Favoriten der

letzten Zeit stärker rückgängig , nur Berlin - Karlsruher minus 2 .5,

Böhler minus 2 , Augsburg -Nürnberg minus 1 .25 .

Bon ausländischen Renten Türken und Ungcm » b ^ . ge¬

ringem Geschäft leicht abgeschwächt . Das Geschäft ,
rn

^
hennischeu

Renten blieb auch im Verlauf gering , die Kurse stabil , wie auch auf

allen übrigen Märkten das herauskommende Material glatte Auf¬

nahme fand , sodatz im Verlauf der eisten Börsenstunde keine wer¬

teren Abschwächungen zu verzeichnen waren .

x Berlin , 3- Dez . (Funlspruch ) Schluß - und NachbSrse . Im

weiteren Verlauf blieb das Geschäft in engen Grenzen und einige

Kurse schwächten sich weiter etwas ab . während andere sich wieder

leicht erholen konnten .
Der Rentenmarkt lag etwas schwächer . Kriegsanleihe

nannte man mit 0 .75 , Wer K -Schatzanweifungen mit 240 . Spater

zogen Kriegsanleihe auf Deckungskäufe hin wieder auf 0 .8 nno

23er K -Schatzanweisungen auf 247y , an .

Lu

Akkumulatoren 45
~
4

~
Selten 29J5 , Lahmey

'
er 12,125 , Linke -Hof mann

10,6 , Bingwerke 3,5 , Kahlbaum 23,4 , Ver . Schuh 2,75 , Otavi 25 .

Bankwerte waren leicht befestigt , ll . a . hörte man Darmstadter

mit 11,9 , Diskonto mit 16 . Reichsbank mi « 61,4 . Von Schis fahrts¬

werten wurden genannt : Deutsch -Austral 24,5 , Hapag 25,5 ,

Hansa 9 .25 . In Schontung entwickelte sich lebhafteres Geschäft

auf Gerüchte hin über eine Entschädigungszahlung . e- ie

gingen auf 3,5 Prozent hinauf , um gegen Schluß wieder äuf 3 nach¬

zugeben .
Erste amtliche Notier »»««» vom 3. Dezember . tSnnklvrnch .l Deutsch«

Staatsanleihe » . Deutsche Retchsanleibe 5 Prozent 0.765 . Deutsche Reichs-
anlethe 4 Prozent 0.875, Deutsche Retchsanleibe S 'A Prozent 0.9, Deutsche
Reichsanleihe S Prozent 1 .36, Preutz . konsol Anl . 4 Prozent 1.05 . Preutz -.
konsol Anl . 3J4 Prozent 1.24 , Preutz . konsol Ant . 3 Prozent 1 .05.

Berkebrswert «. Sckantung 2.37. Dt .-Austr . Dampf . 23.75, Hamb .-Amer .
Packet 25. Hamb .-Südam . 87.75. Hansa Dampf . 9 .3, Nordd . Lloyd 3.5.
Vereinigte Elb « 2.4.

Ba »ke« . Bank elektr . Werte 5.37, Bank für Brau 1.9. Barmer Bank -
verein 1.5, Handelsgesellschaft 131 .5, Commerz -Privatbank 6 , Darmstädter
Bank 11 & Deutsche Bank 11 .8, Diskonto -Gesellschaft 15.6, Dresdner Bank
8, Leipziger Kreditanstalt 2.5, Oefterr . Kredit 10,5 .

Jndustriraktien . Schnlth .-Pabenb . 25.75, Accnmnlatoren 41, Adler
werke 2.4 , A . G . f. Anilin 22.75, Allg . Elektr .-Gesellsch . 9.7, Anglo Guano
18, Augsbg .-Nürnbg . 20.5, Bad . Anilin 24.62 , Bergmann 17, Berlin «
Anbalter Maschinen 4.12, Berlin -KarlSruher Industrie 90, Berliner Ma¬
schinen 15 .6 , Bingwerke 8.6. Bochumer Gntz 68 , Gebr . Böhler 26 .5.
BuderuS Eisen 15.5, Cbem.

' Griesheim 22.62, Cbem. v. Heyden 8 .25,
Daimler Motor 2.9, Dessauer Gas 82.25. Deutsche Erdöl 43 , Ttsch.-Luxem-
burg 72.75, Deutsch« Kabelwerke 1.5, Deutsch« Kaliwerke 29.4 , Deutsche
Maschinen 7.12 , Deusch. Eisenvandel 5.25 , Dynamit Nobel 10.9 , Clber -
felder Karben 22.87 , Elektr . Licht und Kraft 7.8, Elektr . Lieferung 82 .
Essener Steinkohlen 70.5, Kahlberg , List u . Co. 5.2, Felten u . Guilleaume
SO, Gclsenkirch. Bergbau 75.75, Gesellsch . für elektr. Unternebm . 127, Th .
Goldschmidt 19.87, Gothaer Waggon 8.8, Hackethal Draht 2 .7, Hammersen
19, Hannov . Waggon ausgesetzt , Harvener 100.75, Hartm . Masch. 5.7 , Hirsch
Kupfer 17.62 , Höchster Karben 83, Hoesch Eisen 59 , Hohenlobewerke 23, Ilse
Bergbau 22.87, C. A. F . Kahlbaum 28.25, Kali Aschersleben 14.12, Karls¬
ruher Maschinen 3.12. Kattowitz Berg 25 .87 , Klöcknerwerke 51 .5, Köln -
Neuesten 59, Köln -Rottwetll 11 .75, Gebr . Körting 7 , Krvuh Lokomottv. 85 ,
Lahmeyer 12.75, Laurabütte 6.37, Ltnke-Hofm.-Lauchh. 11,25 , Luüw . Löwe
57, C. Loren » 4.7, Mannesman » 52, Mansfeld Aktie 3.9, Motoren Deutz
11.5, Obcrbebatt 12 .87. Oberschl. Caro 11.87, ObersKl . Koks 47 , Orenstein
n . Koppel ausgesetzt, Ostwcrke 25.8 , Phönix Bergbau 47 .12 , Pöge Elektro
1.5, Rhein . Braunkohle 36.62, Rhein . Mctallwaren 8.9 . Rhein . Stahlwerke
11 .9 , Rh .-Westf. Sprengst . 8.6 , Rombacher Hütte 23 , Rütgerswerke 15.75 ,
Sachsenwcrk 1.8 , Sarotti 1.6, Scheidemandel 26 , Hugo /Schneider 5.3 ,
Schubert -Salzer 10.4, Schuckert Elektr . 61.5, Siegen Solingen 2 Siemens
u . Salske K8, Stettiner Vulkan 15. Stinnes -Riebeck 40 . Stöhr Kammgarn
44.75, Lconh. Tietz 0 , Verein . Schuhiabr . 2 .8. Vogel Telegr . 2.6,
Westeregeln Alkali 17.37, R . Wolf 7 .2 , Zellstoff Waldhof 9.87 , « immer
mannwerke 1.6 . Neu Guinea 72 , Otavi Minen 24 .9.

Srei - erkehrSweri « vom » . Dezember . tSunkspruch .» Man Sötte heut«

folgend« Kurse : Adler Kohle 7.87. Albrecht Meister 5.25. Allg. Hochbau
0.85, Althoff Film 0.05, Bayernwerk 0,85, Becker Kohle 5.82, Becker Stahl
0.95, Bens Motor 4.5, Bert . Schmirgel 0.045, Brandenburg Hol, u .l ,
Braunkohle Chemie 0.25 , Brown Bovcri 0.9 , Cbem. Werke Hahn 0.035 ,
Dauerwäkche 0.09. Dt . chem. Wette 0 .07 . Dt . Holzbearbeitung 0.95, Dt .
Lastauto 1 .7, Dortmunder Zement 0.15, Duxes Porfellan 44 , Elektro
Osmose 0L , Elitewagen 0.2, Evaporator 0.85. Fraurcutd Porzellan 11.25,
Krtfter Robmann 75 Glückauf Braunk . 1.7. Görlttzer Zentttfuge 04>5.
Grade Auto 0 .04. Grade Motor 0.35, Grotzkrast Franken —, Hochfreauen, 7.
Holfatta 0.76, Houbenwerke 0.7, Huttenlocher 0.22 , Sndustriebeteiltgungen
0.6. Kabel Rbeodt 5.75, Lambetts -Sohn 0.8, Lindcar Anto 0 .04, Manoli 0.9,
Martins -Bloch 0.036 Maschinen Geislingen 0.15, Mech . Treibriemen 0.02,
Meurer Spritzmetall 0.085, Muldenthal 0 .015 , Müller Kaffee 0.62, Na-
rtonalfilm 0.7, Nicolai Tabak 0.82, Nienburg Eise» 1.1, Nivel -Ztgarette
0.01, Nordd . Union 0.075 , Oebrinoen Berg 23. Oswald Film 0.027 , Pinguin
Zigarette —, Poker Leder 0 .85, Ravens Stahl 0.85. Südd . Schebera 1.1.
Schebera 2.1. Jul . Sichel 2.75 . Stahlwerk Krone 0.5, Stock und Kovv 0.05,
Stöwer Motor 8.25 , Terra Film 0.65, Textil Meyer 0.15, Thüring . Uhren
0.88, Tiag 0.4, Treier Walzen 16, Ufa Film 11 .75 . Vera Film 0.11 , Ver .
chem. Zeitz 6, Winkelbausen 1.5 , Adler Kali 22, Henthe Kali 8, Halle Kalt
20. Hannover Kali 20 .5, Heldbura Vorzug 41.5, Krügersball 6.5, Nieder «
kachsen 7. 12 . Ummendorf 1.1 Wittekind 5.5. Kaoko 1.8, Sloman Salpeter
12. Südfee -Phosphat 45.5, Diamond 17.5, Salttrera 245 . Htspano El . Ar ».
319 , Htspano Svan . 6 Prozent Bonds 815, Hisvano Aktien 1380, Avi 1.87,
Dt . Erdöl iunge 48.6. Dt . Petroleum 18.75, Petersburger Jnternattonale
Bank 3 , Rustenbank 7.62.

Frankfurter Börse.
* Frankfurt . 3 . Dez . (Eist . Drahtb ) . Bei Eröffnung des heuti¬

gen Verkehrs bewirkten neue Abgaben ein etwas fühlbareres Nach¬
geben der Kurse . Da auch die Spekulation nach den bedeutenden
Kurssteigerungen der letzten Tage bestrebt ist . Eewinnsicherungen
vorzunehmen , so ist die heutige Börsenstimmung als ausge¬
sprochen schwach zu kennzeichnen . Die Zurückhaltung war an¬

gesichts des ungewissen Ausganges der Wahlen im allgemeinen
stärker ausgeprägt - Die endgültige Unterzeichnung des deutsch -eng¬
lischen Handelsvertrages vermochte keinen Einfluß zu gewinnen .

Berliner Devisennotierungen. Berlin , den 3 Dez 1924.
Die heut - Devisennotierungen stellen sich wie tolgt .

Telegraphische Aassablung .
4 14 24.

Geld I Briet

Amaterdam - - -
Buenos -Aires • • »
Brüssel-Antwerpen
Kristiania .
Kopenhagen »
Stockholm •
Helslngfom
Italien - - »
London * •
New-York •
Paris - •
Schweiz - •
Spanien - •
Lissabon »
lapan

100 G*
1 Pes-

100 Fr
100 Kr
100 Kr.
100 Kr.

Rio de Janeiro
Wien - - - -
Prag »
loooslawlen
Budapest

• • • 100 flnn. Mk.. 100 Lire
. 1 Pfund
• • • • • - i D.
• • • • • • 100 Fr.. 100 Fr.• • • • • 100 Pes.• • • • 100 Eseuts

1 Jen
• • • 1 Mlireia
* 100000 Kr.. 100 Kr.

• • • • • 100 Dinar• • • • 100000 Kr.
Bulgarien • • • • • . log Leva
Danzig • • •
Konstantlnopel

00
10J Gulden

18 _
19.488

4 .195
23 .07
81/0
57 .53
18.48

1 .618
0 .484
5-91

12 .58
6 .105
1

’
055

77.425
2 .295

8. 12. 24 .
Geld Brief

77.50
2 295

170 .01
1 .602

fU
113 .14

10/8
18.29
19/69
4-205

2311
81 .30
5777
1877
o.VIä2
593
12.65
6 .145
5 69
3 0§5

77 . .
2 305

* Ostdeoffen vom 3. Dez .
bis 81 ; Kowno 41,645 — 41,845

Bukarest
Polen

2,045 — 2,055 ; Warschau 80,ßO
80,10 — 80,90 .

ZüricherDevisennotierungen. Zürich , den 3 Dezember.
Die heut - Devisennotierungen stellen sich wie folgt:

telegraphische Auszahlungen .

New-York - ■
Lende» - • >
Paria
Brüssel • » >
Italien • • <
Madrid • • *
Holland • • >
Stockholm •
Kristiania- ■
Kopenhagen
Prag - ■

2. ir . 24 8 . 21 . 24 2 .12 . 24.
5 .17>h 5 .17 Deutschland » 123 3«

24 0 - 24 .08 Wien - * * » 0 .00729
7842V« 28 37Vr Budapest • • » 0 -0066 1;:
26- 0 26 .60 Agram * » 7.50
22 .5 Via 22 .49 Sofia • • • • • 3 .75
70 .90 71 .25 Bukarest • » • 2.65

209 .10 208 .90 Warschau - • • 100 .00
139 . 0 139-50 Helsingfors - > 13 .CO
7675 7675 Konstantlnopel 2 .85
90 .75 3076 Athen . 9 .20
' ° 62'(- Buencs -A' -— ' 97 .51

8. 12 . 24 .
1 .233

0 .00729
0 .0069Vs

750
3 .75
7 .50

99 .75
1305
285
9 20

' 8- 50

Unnotlerte Werte :
'Vir -waren vorbörslich

Adler Kall
Apl - - -
Bad. Meterlekemetlvwerk
Baldur .
Becker Kohle • • • • • •
Becker Stahl • • • • • '•
Benz . .
Brown Boveri .
ContinentaleHolzverwert
Deutsche Lastauto - - -
Deutsche Petroleum - »
Germania Linoleum - - •
Gnndler Zigarren • • • •
Grollkraftwerke WQrttbg.
Hansa Lloyd .
Heldburg Vorzugs -Aktien
Inag .
Hterkraftwerke * * • •
Kabel Rheydt • • • • •
Kammerkirsch .
Karstadt . - «
Knorr • . . . . . .
Krügershall .
Landeswirtschaflsstelle
Nell,and Chem. - -
Neuerer Spritzmetall -
Momnger Brauerei » •
In sonstigen unnotierteu Werten sind
Karlsruhe

Kaiserstr. 209

Käufer Verk .'
Mk , pro iOOO.

230
19 22

0 .6 1 |
R5 60

95 105
40 - 1

9 10

16 18
*

140 160
110
18 2. 3
13 1 -5
9 5 11
420 440
145 Iß

• li 66
0*4 0 .6
26 28
34 371
65 70 1

0 .6
14 1 .8
0. * 0 .8
380 -

Wir waren vorbörslich
in Billionen

orrennurger Spinnerei• •
Pax, mdust. u. Hdl. A.-G.
Petersburger Intern. • »
Rastatter Waggon • » «
Redl & Wienenberger * •
Russenbank. .
Schuvag . . . . . . . .
Siche , . . « » » » » . ,
Sleman . . . . . . . . .
Tabakhandel . . . . . .
Teichgräber.
fextil Meyer

urbo Motoren Stuttgart
Ufa .
ZuckerwarenSpeck • • •

Kanter
Me pro

300
04
30
46

110
80
06
L6

115
0 .05

10
1

115
05

0 .7
35
50
90
2$

125
12

1 .4

125

10 .3V2 .5
85

Wertbeständ . Anlag
5% Bad . Koblenwert -Anl.
6°(o Mannh. Kohlenwt.-Anl.
7% Sachs. Braunkwt .-Anl
5% Rh.-Maln-Don .-Goldanl
5"/0 Neckarwerke Goldanl.
5°io PreuB. Kallam . 100 kp
5% Sächs. Roggw.Anl.Zlr,
5% Südd . Festw .-BankObl.
B% Freiburger Heizwert -

anleihc pro Festraeter
wir stets kulant Käufer und Verkäufer

Telefon: 223
235. 429.

9-3
9 . 3
1 .4

2
2

3 .1
4

1 .4 1 .6

«ruia.s »loiiru vijiü w 11 ni-cit » ivuiruj' rvn« n

Baer &Elend

Einige nachträgliche Auslandskaufaufträge kamen nicht zur Ausw ^. .
bröckeltenkung . Unter diesen Umständen bröckelten die Kurse weiter

ohne daß die Abwärtsbewegung indessen größeren Umfang anö^
nommen hätte . Rur vereinzelt , so besonders am Montanmarkt u>>°

in Ehemiewerten . kamen die Rückgänge in stärkerem Matze 5u1"

Ausdruck .
Der Montanmarkt lag ausgesprochen schwach . M

Chemiewerte war das Angebot ziemlich groß , die Rückgä »^
daher erheblich . Elektrowerte waren ziemlich gehalten , ftä» ^
gedrückt waren Felten und Lahmeyer . Auch der Ba n k e n m a
litt unter — nur geringen — Abbröckelungen . Berliner Handels
gefellfchast aber ging gebessert aus dem Verkehr hervor . Schi ?

fahrtsaltien schwächer . Autoaktien unverändert . Ä

fchinenaktien ohne Geschäft , Zellstoffaktien nachgebe "?!

Zuckeraktien größtenteils behauptet . Auch der Kaffamar
der Jnduftriepapiere hatte im allgemeinen nur geringe Kurse «"'

büßen zu verzeichnen , besonders für im Kurs niedriger stehem
Werte erhielt sich einiges Interesse bei gehaltenen Kursen - .,

Der deutsche Rentenmarkt zeigte weiter große Lustlost .̂ -
die Kurse gingen zurück . Kriegsanleihe schwächten sich ab bis f ;
0,755 , 3Aprozentige Konsuls auf 1,250 . Ausländische Renten
Interesse bei zumeist nachgebenden Kursen .

Der Frei verkehr hatte das übliche kleine Geschäft Die
neigten auch hier zumeist zum Nachgeben . Becker Stahl 0,95 , De"

4 .25 . Krügershall 6.75 , Petrol 14,25 , Rastatter Waagon i % .

dr

Der Geldmarkt ist wieder flüssiger geworden . Geld Et . ,
angeboten schon zu einem Tagessatz von K pro Mille . Nach der / « hu
TillA >TllTW) Sde 1T4 .1WIS {W Ast-fAAtMAMSk «mh»S a _ f Tl̂ ‘ IL .
Wickelung des Ultimo Ist anscheinend wieder genügend Kapital ^

geworden . Monatsgeld stellte sich auf UA — i2 'A pro Jahr .
Im Devifenverkehr hat sich das englische Pfund wieder beftlf .

mit 4,6SK — 4 .65X für den Dollar . Dagegen hat sich der Par '''

Franken mit 84 .75 für das Pfund etwas abgeschwächt .
Im weiteren Verlaufe wurde das Gefchäff sehr still . Die K»"

aSbröckelungen kamen nur vereinzelt zum Sttllstand .

Wärenmarkt.
Produkts und Kolonialwaren. ,

* Berlin » 8 . Dez . ( Funkspruch .) Produktenbörse . Die
des heutigen Produktenmarktes war unter mäßigen SchwankuM
matt . Für Weizen waren die amerikanischen Forderungen
ermäßigt . Auch von Nordamerika stellten sich sowohl die Chices
Fernnotierungen wie auch die Cifforderungcn billiger . Die aß
kanische Marktlage für Roggen war noch flauer . Da das ?ßlw %

autzerordentlii ^ schlecht geht , fallen die Mühlen als Kaufes
nz . Im handelsrechtlichen Lieferungsgc !" -Brotgetreide fast ganz . Im handelsrechtlichen Lieferungsgci -!-

waren die Anfangskurse durch mangelnde Käufer merklich ged^
doch befesttgte fich teilweise die Tendenz und Preislage ein w^ i
Gerste wie Hafer in guten Qualitäten wenig angeboten , in
und geringeren aber umso mehr . Futterattikel wieder sehr still - ^

Die amtlichen Notierungen stellen sich ( für Getreide ' und Hj

saaten je 1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station : Weizen . %
231 — 218 , Mai 250 — 252 .50 .— 251 , matt ; Roggen , märk . 202^
Jan . 223 .50 , März 235 , Mai . Mai 244 .50 — 244 , mast : SommeE
220 — 246 , Futter 188 — 200 , ruhig ; Hafer , märk . 163 — 173 ,
153 — 164 , Januar 188 — 186 .75 , matter ; Mais , loko Berlin 204
Januar 199 , April 207 , Mai 210 , matter . Weizenmehl 29 — 32 , %
Roggenmehl 28 — 31 , matt , Weizenkleie 13 .80 — 14 , still , Rogg ^ ix
12— 12 .20 . still , Raps 400 , matter ; Leinsaat 410 - 420 , still ;
Viktoria 30 — 32 , Kl . Speiseerbesen 22 - 23 , Futtererbfen 19—

luschken 16— 17 , Ackerbohnen 20 — 21 , Wicken 17— 18 , Lupinen , ^
12— 13 .50 , Lupinen , gelbe 15 .50 — 16 .50 , Seradella alte 11— 12 .50. ^
16 — 17 .50 , Rapskuchen 16 — 16 .50 , Leinkuchen 25 .50 , TrockensaAl
880 - 9 .20 , Torfmelasse 30/70 8 .50 — 8 .80 , Kartoffelflocken lS ^
Mark .

•0T>yi
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Baumwolle . Bremen , 3. Dezember . Schlutzkurs : America «

middling gort colo « 26,24 Dollarcents per englisches Psnnd .

Viehmarkt ,
Dtarktberichte . Auf dem Pforzheimer Schlachtviehmarkt tf 'ij

erlöst aus je einem Pfund Lebendgewicht bei Ochsen 1 . Klasse
PfS -. Rinder 1. Kl . 47 — 50 , bei Ochsen und Rinder 2 - Kl . s ° s
bei Kühen 30 — 40 , bei Farren 39 — 46 , bei Schweinen 76 — 81 ^
Auf dem Pforzheimer Pferdemarkt bezahlte man 150 — 600 W S
leichte Pferde , 700 — 1200 Mk - für mittlere . 1300 — 2000
schwere Pferde . Der Marktverlauf war ruhig . — Auf dem
Schweinemarkt bezahlte man 45 Mk . für das Paar Ferkel .

Metalle
Berliner Metallnotierungen vom 3 . Dez . Elektrolytkupl ^^

Raffinadekupfer 123 .50 — 124 .50 , Originalhüttenweichblei 77 .50 ^ 1

Originalhüttenrohzink ( Preis im freien Verkehr ) 71 — 72 , ReE

Plattenzink von handelsüblicher Beschaffenheit 62 .50— 63 .50 , Cf »

Hüttenaluminium 225 — 230 , Desgl . in Walz - oder Drahibarrc
".

bis 240 , Bankazinn , Straitzinn , Australzinn in Verk . Wahl 5-
,

58 ) , Hüttenzinn 510 —520 , Reinnickel 315 — 325 , Antimon Rch

115 — 118 , Silber in Barren ( 1 Kilo ) 94 .50 —95 .50 Mark . Die V

gelten für 100 Kilogramm .
Valutascheiue deutscher Städte

Eine Erklärung der schweizerischen Bankiervereinigung - .j

Die schweizerische Bankiervereinigung erklärt in der
scheu Presse , daß sie nach Kräften für die Wahrung der völlig x
eindeutigen Frankenaniprüche der schweizerischen Intzabet ^ «

Valutascheinen deutscher Städte eintreten werde . Sie , r !
seit geraumer Zeit die Stellungnahme der deutschen Behörden ^
Berichte zu den schweizerischen Zollforderungen . Die Inhave ^
Valutascheinen sollen ihre Ansprüche bei der schweizerischen }' h :
Vereinigung in Basel bis zum 15 . Dezember anmelden . Di « f Mi

spräche der Besitzer der Gutscheine seien rechtlich einwandfr -
^/ >

gründet . Es würde eine unerhörte Rechtsbeugung und eine IV ^

Verletzung von Treu und Glauben bedeuten , wenn die
Kindlichkeiten der deutschen Städte von den zuständigen ,
Deutschlands nicht in vollem Umfang anerkannt würden - ^ .

U .
An- und Verkant von Wertpapieren

A . —G .
GKUHÜNOß ] 1856

Besorgung aller bankmäßigen Gefchäfle
X Friedrichspla^

Depot- und Vermögensver
’■\S^

Frankfurter Börse
vnm 3 Dezember

Staatspapiere
5°;u DL Reichsanleihe
4°/o Dt. Reichsanleihe
3 <. <>|0 Dt . Relchsanl .
3°io Dt. Reiohsanlelhe
5°/0 Schatzanweis. II
4°/o Schatzanweis. III
i 'ik0/» Sch.Anw. IV—V
4 " “lo'Sch .Anw. VI— IX
4</s% Schani . 1. 4 . 24
4°/o Schutzgeb. 08—11
Sparprämien -Anleihe
Zwangsanleihe - - -
4°/o PreuB. Consols -
3Va°/o PreuB. Consols
3°/o PreuB. Consols -
4"/» Bad . Anleihe 01
4°/o Bad . Anl. 08—14
4°j« Bad . Anl . v. 1919

Bad. Anleihe -
3>;s% Bad . Arne he -
4"Io Bayr. Ei senbahr
3“!o Bayr. Eisenbahn
3 -,. »/» dito .
3Wlo 1881 .
3W dito k« nf. . .

e ( ln Proz . )
2. 12. 3. 12.
0 705 0 .751
0950
0 .91.0 0 .940
1 .456 1. 375
240 215
390 370

0 .700 0 -6EO
0 .6 ) 0
0 .47t 0 .450
6-70C 6 .250
0-525 0.480

0 .01lVs
1-050 1 .05
1 -310 1 .25
1.125 1 . 1
1 -fOC
1.350 13
0 .530
1.350 1 .15
1 .350
1 .430

1 .3
1.39
3 .5

3900 3 -9

3°;0 dito .
jpezialportugiesen

am . Gold . .
ZolltBrken .
4“/o Ung . Goldrente

Banken.
Badische Bank - -
BarmerBankverein
Oarmstädter Bank
Oeutsohe Bank - -
Diskonto - Gesellsch .
Dresdener Bank -
Frankf. Metallbank
Mitteid . Kreditbank
Oestr. Kreditbank -
Rneln. Kreditbank -
Rhein. Hypoth .-Bk.
Südd . Disaonta - •
Westbank Frankf. *
Wiener Bankverein
Württ . Notenbank
Ind.» Papiere
Nordd. Lloyd ■ • •
8iagerci tlcbbaum

t . 12.

4
4 .4
9 .4
826

39
1,36

U -7t
11 .8

16.3
10 .65°/,.

3 -4
9 .2!
0 .1 «

6 -5%

25 -9E
365
60

3. Id.

4 .35
q
9 .35
8

36
14
11 .76
ll -i 5
16 .66
81n

10 .56
3 .1b ,6 .7
9
0 .14k
6 .75

24 .8:
J.5

6Z
'

Adt Gebr. .
Ad er & Oppenheim
Adler Kleyer - • -
A. E . G.
Anglo Guano - -
Aschaffenb . Zellst.
JBadenla Weinhelm
Bad . Anilin u . 8.
Bad . Masch . Durl,
Bergmann Elektro
Bingwerke - -
Blei u. Sllb . Braub .
Brown Boveri - - -
Bührlng .
Cement Heidelberg
Chem. Griesheim -
Daimler Motoren -
Dt . Eisenhandet -
Öt.Gold - u.Silb .-Sch .
Dt . Verlag - - -
Dingler .
Dyckerh . u . Widm. -
E senwerk Kalsersl.
Elberf . Farben
Elekt . Lieferung -
Elektr. Licht u.Kraft
Eis. Bad . Wolle »
Emag - •
ESIinger Maschinen
Ettlinger Spinnerei
EahrGebr.

2. 12.
2 .95
2 .3k

10
12.8
z3 .P
065

26.75
8 .25
3.95
0.95
34

24 .8
23.5

3 .5
5 .5

19 .6
2/ .75
5 .5
4 .«
1 .3

23 8
16 .9
8
7 .75
0.26
6 .76
3

6 .7o

3. 12.
2-8

9$ 5

23 .6
5

0.65
24 -4
16
165
36

0-95
3.4

24.5
22. 35
3
5 .4

■5
2i -5
54
4 .1
1.45

225
1 .- .76

7.6
7 .5

0.25
6 .3

Feinmech . Jetter
Frankf . Pokorny
Fuchs Waggon -
Ganz, Mainz - -
Germania - - -
Goldschm. Th. -
Gritzner Masch.
Grün & Bllfinger
Haid & Neu - -
Hammersen - » -
Hanf Füssen - -
Heddernh . Kupfer
Heldelbq . Federh.
Hirsch Kupfer -
Hoch u . T et - -
Höchster Farbw.
Holzmann Phil. -
Holzverkohlung -
Hydrometer - -
Inag .
Junghans Gebr. -
Kammgarn Kalsersl.
Karlsruher Masch .
Klein Schanzlln - ■
Kons. Braun
Knorr Heilbronn - -
Kraus » L Co . • • ■
Krumm Otto - • •
Lahmever - - -

6 -75 i Augsburg • •

2. 12. 8. 12.
32 29 .75
14.5 13 .75

b .65 6 .2
1 .4 1 .25
0 .23 0.25

12.46 12 .26
206 19 *130.26 29 .51550 15 .2t18-50 2
18.6 18 .3
16 .95 16
8-25 7.80 .4t 0. 76

18 18
1 .9 1 .924 2z . 75
5 .2 5
7.9 7 .66 .25 625
1 .5 1 .4
1 . 75 115

19-9 10. ^
3 .6 3 . 16
4 5 4.b
0 .95 0 .95
3 .8 36
. 7
1 .3 1 .1 .«

137 127
lc -7 18 -25

LederfabrikSpier -
Linol. Max. - - *
Ludw. Walzmühle
Malnkraftw . - - -
Mepuin .
Mefallges . - -
Metz Söhne * * -
Metallwerk Knodt -
Moenus Maschinen
Motoren Deutz - -
Motor Oberursel •
N. S. U. .
Oleawerke .
Peters Union . . <.
Pf&iz Nähm. Kayser
Reiniger Geb . u. Sch .
Rhein. Elektr. . . .
Rhein. MetallS . .
Rhenania Aachen .
Rodberg Darmstadt
Rütgerswerke . . .
Schllnck & Co . . .
Schnell Frankentat' chuokert Nürnberg
Jchuh Bernds . .
Schuhfabrik Herz
Seillndustrle Walt
Sichel & Co . . . .
Siemens Haiske .

2. 12. ä. 12.
2 .04

42
95

41 *25
1U. 1 986
8 8.25

16 .2 16 5
1.8 18
1 .05 1
2-25 2 .15

19 .26 1875
7.2 7 .1
19 i .f»
1 .65 1 .55

2 .b
2 .25

8 .2 8 .25
9 .4 87
5 .2r. 5 .35
4 .36 4 .3

1625 16

7.5 7.1
55 57 .5

2 .9 2. 9
2.8 3
1 .2 1
68 67
2.8 23

64 63
305 33

Südd. Draht . . .
Stoecklcht Gummi

Thüring .Lleferungen
Uhren Furtwängler
Ver. Dt . Oelfabriken
Ver. Casseler Fass

Volthom Kabelw. .
Wayss & Freytag
Wonlmuth .
Zellstoff Waldhof
Zschookewerko
Zucker Badische .
Zucker Frankental
Zucker Heilbronn .
Zucker Oftstein .
Zucker Rheingau
Zucker Stuttgart
Bergw .-Aktlen .
Bercdius .
Bochumer Guss .
Buderus .
Eschwdler Bergw .
Gelsenkirchen . .
Harpener .
Kall Ascherdehen
Kali Westeregeln
Mannesmannw . . »

ü. IZ. 3. 12.

0 .025 0 .025
57 57
11 .4 114
2.25 2 2t

38 3/76 .
3.9 3 8:
1 .8 1 .65
io5

33
2 -9h

2.5 2 .6
10 9 .8

1 .1 l .ut
345 3 .2t
3-95 3 .75
32 U3 .45
i *4
335 32

6.7t 6 .3
72

14.7515.875.4 /2-7t
18 110

751578.5
103 .4 101
145 1276
18 17 .75
55.35 50 -5

Mansfetder . . . .
Oberbedarf . . . .
Oberschi . (Caro) .
Phönix .
Rhein . Stahlwerk .
Rombacher Hütte .
Saizw. Heilbronn .
StinneaRieb . Mont.
Tellus Bergbau . .
Ver. Kön.- u . Laurah .

Froiv . - Werte
Becker Kohle . . .
Benzmotoren . . .
Frankf. Handelsbk .
Krügershall Kall .
Lastauto .
Rastatter Waggon
Wertb Anleihe .
5°/o Bad . Holz . •
5*”o Bad . Kohle . .
Fr. Pfbr. Bk . Gold
Mannh. Kohle . . ■
5% Hesa . Braunk .
5°f0 Neckargold
5% Preuss . Kali .
5°/0 Preuss . Roggen
5°<o Rhein-M.-Don .
5% Sachs. Braunk .
57o Sachs. Roggen. . “ ' te l

4 .8

16 -5
jO-2
64 „9-8

5"io äidi , Feaiweit
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Feuer am Nordpol .
Techllisch-poUtischer Roman aus der Gegenwart

Don
, Karl August von Laffert -
C°Pyi‘la'ht by Ernst Keils Nachf . (August Scherl ) G . m . b. H .. Leipzig -

®8- Fvrlietzuiig. ) (Nachdruck verboten.)
. Jetzt an die Arbeit "

, rief Nagel frisch. „Eingeteilt ist bereits .
2
*1° Nachsehen der Maschinen. Trinkwasser suchen, während der

die nähere Umgebung auskundschaftet. Falls Sie jagdbare
/*** sehen , juchen Sie etwas zu erlegen. Herr Sanders und ich
/stden die Platinader wiederfinden . In drei Stunden treffen

uns hier .
"

Als die Mannschaft sich zerstreut hatte , sagte Sanders :
»Wir werden die Platinadcr nicht finden .

"
«Habe» Sie die Nute bei sich?" fragte Nagel .
»Die wird uns nicht helfen.

"

. »Warten wir ab"
, meinte Nagel frohgelaunt . „Ich werde

j
"1 Erinnerungsvermögen ein wenig unterstützen. Vielleicht
°*>n , Ihnen an Ort und Stelle die verlorene Fähigkeit zurück.

"
Landers schüttelte den Kopf. Dann fragte er :

, »Was werden unsere russischen Freunde zu der Besitzergrei -
^"8 für Deutschland sagen?"

»Ich wollte ein fait arconipH schaffen . Natürlich gibt es
. Widrigkeiten . Aber denen werde ich zu begegnen wissen . Nun

zu unserer Arbeit "

,
Während Sanders in trüber Verzweiflung vor sich hinstarrte ,

kyrisf er Ctn scharfes Zeißglas und durchmusterte aufmerksam die
Umgebung. Plötzlich setzte er ab und ging raschen Schrittes

Rande des Schneefeldes, wo eine lichtgrüne Fläche die ersten
, ^ ler des nordischen Sommertages hervorzauberte . Langsam
" 8!e Sanders .

Nagel machte an einem kleinen Steinhügel halt .
»Nehmen Sie die Rute "

, befahl er.
Mechanisch zog Sanders die Silberschlinge aus der Tasche.
»Und nun gehen Sie hier vorwärts .

"

Sanders machte ein paar Schritte in der angegebenen Richtung.
Aus einmal durchfuhr cs ihn . Die Silberschlinge drehte.

„Bei Gott , hier ist es"
, murmelte er . „Ich kühle es genau , trotz

der schwachen Wirkung . Allein hätte ich die Stelle nie wiederge¬
funden .

" Erschöpft ließ er die Rute sinken. „Woher wußten Sie es?"

fragte er kalt ängstlich.
Nagel lachte .
„Sehen Sie sich bitte diese beiden Steinpyramiden an .

Die errichtete ich voriges Jahr zur Sicherheit schnell an den
Endstellen des von Ihnen gefundenen Platinlagers . Ich gehe gern
sicher und wollte nicht alles auf eine Karte setzen . Es konnte Ihnen
etwas zustoßen . Schließlich sind wir alle sterblich .

"

„Ich bewundere Sic "
, sagte Sanders .

„Nun lassen Sie uns die Anlage der Grube überlegen"
, meinte

Nagel . „Morgen , wenn die Wohnschifke mit der Arbeitskolonne ein-
lreffen , müssen wir sofort die richtigen Anweisungen geben. In
etwa 10 Meter Tiefe liegt doch die Ader ?"

„So stellte ich voriges Jahr fest. Wir können also im Tagebau
arbeiten .

"

«Ich bezweifle, ob das praktisch ist. Denken Sie an das uner¬
bittliche Klima und das stets wechselnde Wetter . Im Winter vor
allem müssen wir mit starken Schneeverwehungen rechnen . Ich
meine, wir richten uns nur auf unterirdischen Betrieb ein . Eine
Förderanlage ist bei der geringen Tiefe unpraktisch. Wir nehmen
einen sanft geneigten Stollen als Einfahrt und sprengen unten
größere Räume aus , die wir elektrisch erwärmen müsien , denn die
Außentemperatur wird sich hier noch bis in größere Tiefen fühlbar
machen .

"

„Ich möchte doch vorschlagen , zunächst einen einfachen Scha-bt
bis auf die Platinader nredcrzutreiben "

, entgegnete Sanders . „Cs
ist zu wichtig, uns von dem tatsächlichen Vorhandensein des Platins
auf die schnellste Weise zu überzeugen.

"

„Setzen Sie Zweifel in Ihre Antennentätigkeit ?"

„In letzter Zeit habe ich an manchem zweifeln gelernt . Ich
will rasche Gewißheit haben . Auch für die Geldgeber unseres Unter¬
nehmens wird die Bestätigung der erwarteten Platinfunde äußerst
wichtig sein .

"
„Diesen Gesichtspunkt lalle ich gelten"

, stimmte Nagel zu.
Don fern ertönten mehrere Schüsse. Nagel blickte mit seinem

Zeißglase dorthin .
„Hallo !" rief er krobgelaunt . „Die Unsriaen sind bereits auf

der Jagd . Ich glaube , sie haben eine Herde Mofchusochfen aufgetan .

Dieses Land verspricht mehr, als ich zu hoffen wagte . Frische «
Fleisch ist höchst wertvoll für uns . Auch zum Gemüsebau werde«
rau übergehen tonnen . Natürlich unter Glasfenstern und i»
Winter bei künstlicher Sonne . Sie sollen sehen , es wird sich recht
erträglich in unserem Nova Thule leben."

„Hier in Platinia scheinen tatsächlich ganz leidliche Verhältnisf «
zu herrschen . Doch wie wird es in Petrolea , wohin unler Kraft¬
werk und die Hauptanlagen kommen ? Dort liegt das ganze Gebiet
unter einer Eisschicht von über 100 Meter Stärke .

"

„Auch damit werden wir fertig . Das feste, kristallische Ueber»
landeis nützt uns in anderer Weise. Es wird das Baumaterial für
unsere Gebäude bilden . Eine ganze unterirdische Stadt soll unter
dem Eise entstehen. Maschinenhallen , Wohnungen , ja vielleicht sogar
Gärten , erleuchtet und erwärmt von künstlichen Sonnen , lasten sich
mit Leichtigkeit in dem festen und doch unschwer zu bearbeitenden
Eis schaffen . Als nächstes bauen wir eine Tunnelbahn von Petrolea
nach hier , soweit das ewige Eis reicht , und auf der anderen Seit «;
bis ans Ende von Nova Thule , Alaska gegenüber. Im leicht zer.
störbaren Eise wird sich zwanzig, ja hundertmal so schnell arbeite «
lasten, wie im festen Gestein.

"

„Gewiß ist das Eis leicht zu bearbeiten und besitzt anderer¬
seits auch genügende Tragkraft . Aber unter der Jnnenwärme der!
erheizten Räume wird es fortschmelzen .

"

„Auch dafür ist gesorgt. Meine Versuche ergaben , daß ein«
Doppelschicht dünner Aldestplatten mit hohlem Lufträume dazwischen
völlig gegen Wärme sowohl wie gegen Kälte isoliert . Wir machen
uns das System der Thermosflaschen zunutze . Sie erinnern sich,
daß ich auf Errichtung der großen Asbestfabrik in Uralsk drang ?
Nur Blankenburg wußte Bescheid . Man muß nicht alle Absichten
vorher bekannt geben .

"
Eine Zeitlang noch umschritten sie die nähere Umgebung de«

zukünftigen Platingrube und besprachen technische Einzelheiten ,
Dann ging es zum Landungsplätze zurück. Eine Quelle mit schö¬
nem klaren Waller war nicht allzu weit entdeckt worden und dl«
Jager brachten ein erlegtes Moschuskalb und zwei Schneehasen mit .

„Jetzt zum Mittagesten "
, rief Nagel . „Und dann alle Mann

auf mindestens 6 Stunden in die Kojen . Mir brauchen Kräfte für
die kommende Arbeit .

"
So endete der erste Tag in Nova Thule , der neuen deutschen

Kolonie , die dazu bestimmt war , die Welt wiederum in Brand
und Unruhe zu versetzen . 1 , . .~ J | | 4

(Fortsetzung folgt )

Henningers Schuhreparatur
Sohlen und Fleck :

Leder Mk. 3 90 und 4 40

Gummi Mk. 2 4# und 2 90

Rlaphgrafenstp . 51
(beim Rondellplalz) 19779

KaisFP ^ flllee 115
(bei der Philippstraße )
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üsbel &
Lechleiter

Pianos u.Flügel
von unerieichter 1989«

r onschönbeli u . Uauei haftlak H .
1

! >t
= = Mftssige Preise - -

Auf Wunsch Teilzah urig.

Alleinige Niederlage in Karlsruhe

N. Maurer !
Kaiserstraßa 176

Eckhaus HlrsebatraSs .

a, Bitte ausschnei- en !
sz ^ .sjber chine wiesei iröe .ncuoroturarbeli
i1' !*» *’* n im Oauie felbit Vlu 'uolitrrn , Vlut-
‘l' in, 'i , Umbeived . Abziehen von - arte > un' « oaont ' rtiaunß » mif aeeuat . 64 .61):

Schreiner fterfdil tflMeiftraht 3 . Htd .

riß Carl Roth
Telefon 180 und 890
Herrenstrasse 26/28

Baste Bezugsquelle
für erstkiass ge Lebensmittel .

y^ aumwe ne, Punsche . Liköre, Südweine ,P‘fUuo3en . Likör- Lssenzen , Weingeist
Spezialgeschäft

^ Kinder- Nä ,r- und KiA tieungsmittel .
Konserven, Marmeaden , Fruchtsäfte ,

Honig, Mineralwasser .
Baokartikel

ln bekannter Güte und Pre swürdigkeit .
Große « Lager

F*»k *n Mal- uid Ze chen - Utensilien,fben et" , für Schulen , Kunst- und
„ Dekora onsmaierei .

Weihnachten u . Si vester :
to09esc, 'enkartikel . Seifen. Parfümerien ,'nnachtslic der . piak i che Lichtliaiter,

Lnristbaumschmuck , FUuhreif etc.
Feuerwerk - und Silvester -

Schereartikel
Pas Gesch&ft ist auch über Mittag°unet u werden Bestellungen auf Wunsch

frei Hau * ausgefü rt. 19743

Zwangs¬
versteigerung.
Donnerstag , den 4. De¬

zember 1924, vormittags
11 Uhr , werde ich tu
Karlsruhc -hiheinhairn ge¬
gen bare Zahlung im
VollstrcckungSwege öf¬
fentlich versteigern:

2 Schreibtische, 1 Bü¬
cherschrank , 1 Tisch
und 1 Aktenschrank .
Zusammenkunft Älb

brücke. 19771
Karlsruhe , I . Dez . 1924 .

Stapf , Gerichtsvollzieher.

Zwangs-
Versteigerung.
Freitag , den 6. De¬

zember 1924, nachmittags
2 Uhr, werde ich in
Daxlandcn gegen bare
Zahlung im Bollstrek-
tungswcge öffentlich ver¬
steigern:

ca . 150 Garben Rog¬
gen und Weizen.
Zusammcnkunst beim

Rathaus Versteigerung
bestimmt. 19775
Karlsruhe , 2 . Tez . 1924.

Stapf , Gerichtsvollzieher.

Zwangs-
Versteigerung.
Freitag , den 5. De¬

zember 1924, nachmittag»
2 Uhr , werde ich in
Darlanden beim Rar-
vaus gegen bare Zay .
tung im Bollstreckungs-
wcge öffentlich verstei¬
gern :

2 Schreibtische, 1
Schreibmaschine, 1
Büfett , 1 Klubsosa.
1 Nähmaschine und
24 Stück Einsatz-
Hemden . 19779

Karlsruhe , 2 . Tez . 1924.
Stapf , Gerichtsvollzieher.

Uhren
MarHen

L. Theilacker
Uhrmacher ,
HebelstraBe 73

-esenäher C*fft Hauer
Reparaturwerkot&tte .

19.')! 6

Ul
ichw° re Büro - und Lira
pazier - Maich. . Norm -
^ aitarur * Jahre «>a
routtc enorm billig :
Teiimhluna . Drofn kie
kostenlos . AUein . jjer »
«rteb : 'ZiSmarckur . 7a .
Beiir . in Nord - Baden
genickt 19455

Gar . reiner Bkenen -

Honig
ui Psö . - Büchse IU.4U , x
fr . Nack « . Gar . Zurück-
na 'me R49IIL
Imker VrSlli« , . H„ t,,ers .
0bernsti(anil23, b Bremen .

a*F Kaufe IN
fortwährend

aetr Kleider . Schuhe
und Wii ' che. tadln

Plisuch « ,
Zitbrinaerstraiie 30.

Xclcvfto » 2293.

Coppelte B'jehfDhrun^.
Vollkommenstes u. ganz bedeutend

vereinfachtes System .
Für jedes Unternehmen r geeignet.
Verlangen Sie mttel * Postkarte die kostenlose Zu¬

sendung eines Prospektes . ihiui .
JOSGf Kreb Bücherrevisor u. Steuerberater ,

Karl - uhe t . . Amallenstr. 75 .

Schlafzimmer
Speisezimmer

Herrenzimmer
Küchenmöbel

Einzelmöbel , Kelten . Diwan .
Chaiselongue , Fau oiiila

NehrHnke u . s . w.
Reiche Auswahl , bekannt gute Arbeit und

billigste Preise . 19312
— Auf Wunsch Zahlungserleichterung . —

Karl Epple , Möbe haus
Karlsruhe , Steinftraße 6.

Für 25 M . Anzahlung !
gekommen Sie einen neuen (SiJtOi ! - ÄvhfkN »
55crö , Kerren - oder Damen - Fahrra -
m >i 2 fahren Äaiantie . — -Uaie wtrd wiort aus »
»ediind »t - Sömrtiche Eilavtc ie und Vteoar, -
luren ft ' uuend billig >» »9584

atzrrad Statt man « . Zstüpinaerstr . >6

Kugel- and
Rollenlager

(ar alle Zwecke des Maschlncn-
und Auiobaues , euch

Transmissions - und
Dreschmaschinenlager

Lie erung prompt ab Lager .

Berlin - Karlsruber Imiuslriewerke
Ak .-Qes

irüfiep Deulsctie Wallen - und Munitio sla Fikfn
Karlsruhe i . B. Garienstr. 63/71

Telegr . - Adr .: Berkawerke .
Telefon 5570— 74. 17515

Ctelimc , c - können wir durch vor»ü ' lich eingear -
veitetes Perw -i ai u > lerer ausgedehnten

(tttltffffflttfor0i io reparier n . dal, deren urivrüng
51UU | l | IUV| clc ( ( ich . Z ' stand wieder heraest wird .
Fabrik handgeknüpfier Teppiche

G . m . t>. © si'ttO 'tiP
fiadecitl e . lk «i gs, »ratze 25. Telephon L75.
Zugang : Mödettabrtl Gebe . Himmelheber Ü- - G.

Achtung!
Srniseiaeiitllmer!

Aelderer Bauführer über¬
nimmt LauSverwaltun -
acn. in der Seche aut be¬
wandert . ebenso inSiener «
reaciluna. mit LauSrcv .
best , vertraut . Ana . uni .
B349 an die Bad . Breite.

Engländerin
erteilt Unterricht zur
perfekten Erlernung der
englischen Sprache , » cr-
renstr. ll . V. B49421

Grammaiik und Kon
verietion nach leicht ast
icher Mctdode — Ilebrr

>etzuni" n B4i>2t!9
Plnazzi.

Dona « * ’•[r vt
I8fl«8 > I ep«
d ' tznoax arnqqisichs
Nil ->,nip ? - » » « «pivin
-moam » •m i » «» •»

Kettlervaiorisch aebtld .
Dame erteilt B39462

^ Inoicrunterrirht .
Wntz . Kailer -Aklee 113.

Hypotheken
und Darlehen

IN leder Hobe durch
Rud . Speidel ,

l Karistr . :-9a.
Suche 'Beirage von
2u00- 50000 !BJ k
aeaen i Hypoib t Iao -
rce iltd = 4O0;o. « 49518
Ackermann , cr eas >r 8-

napitalijesuch
Jeder fiBld &eirag

bringt raonat ' . Verdie s
v 4-8 ° /0 a . l .HypoUieK
Teiihabersch . a . kurz.lt
u . ko -itenl iii r Gelditt ber .
Ae, e mann , K egss -r . 98 .
600 GoLdm.

von Beamten nur von
Teivstacber acacn guten
Zins u . Sicherheit »ir
leiben gesucht . Anacvoie
unter Nr . Q291 an die
Badische Pre lle ._

Finanzgeschäft sucht
gröjzcrc und kleinere

Kapitalien
bet bester Verzinsung u.
einwandfreier Sicherheit
kostenlos unter strengster
Verschwiegenheit. Gcsl .
Angeb. unt . Nr . 1957a
an die Badische Presse.

5099 Mark
aus 1—2 Man . bei aut
Verz. u . Sicberh . acsucht .
Ana . u. Nr . G355 an die
Badische Presse erbeten,

500 Mark
geacn ln Sicherheit u .
hoben ZinS <of . aelucht
Ana unt . Nr C193 an
die Badische Prelle erb

itzeichästSminn )« cht

Mk . 3- 500
ne . cn (i Z ' nS n . Sickerb .
'innci' nie erbeten unter

91 r . 19798 a» die »Bad
Presto ' .

Ganz besonders günstig kaufen Sie Ihren
Weihnachtsbedarf

hübsche Geschenk - Packungen «248»

direkt aus der Zigarrenfabrik - Niederlage

Kimling , Waldsir . 4 (Laden).
Beste Qualitäten ! Enorm bUligö Preise !

§§ Seidene lüHipGOSCilinilB m

in jeder Art und Größe
Emil BUrk , H önlgsbnch (Baden )

Verkauf «! ager :
Karl - Friedrlchstr. 24 =

— i . Stock —H J . Neher, Karlsruhe _
^ lllillllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllli^
(tppli uri (tute

klopfen
«u ief.fr innee « it IN
u . anhrr oem Haufe ,
tilü « erechng. 1997h

GUliaro,
kaoanenat. ,o . 7oi . t ?9e

Klubmödel
Ehr je ongues

Solos
LehnNühe

emvfleiiii vr iswert .
.U .rrnian » ,

Herreitttr . - . 2419999

U?(3ihnaditsiDunstf !.
Wetai smioer. austan-

diaer Herr würde einem
ttichtia -' N sHräulein. ans .
89. tüchtig, in allen
Zweigen des LauSbaitS
erf b en . ein glückliches
Seim bieten . Witwer nicht
ausaclchiosscn. Anaebete
unter Sir . Q869 an die
Badische Presse erbeten.
Kunacr Geschäftsmann .

22 Jab "- , wünscht die
Brkanntschast einer aleioi-
altriacn btsiislsch erloge¬
nen u . «twaS vermögen¬
den Dome rwccks späterer

Kerrat.
Anaeb . unter Nr . B395
an die Badische Brcste

Suckle für meine Schwe¬
ster . Mitte 20 ?sabre .
evg ., bl . , ein . Lerrn kennen
Mt lernen , zwecks Gedan¬
kenaustausch spät, trau¬
tes Seim , u aründen .
womöglich ie » . oder
Baiis - ck-mann . Ana . u .
Nr . Wllt7 an die Dadi .
sche Brest« erbete».

Anker »
Reolstrierkassen

bewährtet 5990a
deutsches Fa rlkat

füral e (je - chärisaweizd
General -Vertreter

G . Merkte
Kasscntiaus

Heide berg,Uö hes*r.\

Pianohaus Albert Hermann
aden - Baden

Langrtrftß » SS Tt 'ephoo 373

Größtes Piano- und Harmoniumlager
Mittelbadens. gibe»

i\ ur anerkanme Qua -itätsmarken .
Pinnos in der Preist » <re von Mk ton an.

Ka ’enzahiun « i-e ' har hdchsie » Rabatt .

Einige Waggons

Mostäpfel u.
Mostbirnen
sind noch abzugeben ab Station

Appenweier bei S 21«

M. Wallenborn , e*Ä
Sliaßburg . Telefon 1942 .

Zu erfragen bei Seegmüller & Cie ,
Spediteur , in Appenweier (Baden )
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Ache

Winter-Mäntel
Winter-Mantel aus guten Wollstoffen

Mk . 19 .50 15.00 7 .59
Winter-Mäntel aus reinwoll. Flausch

«. Velour , m. u .ohn .Pelz Mk . 50 .00 39.50 29 .50
Plüsch - und flstrachan-Mäntel 68.00 58.00

Kinöer-Mäntel $JtHlict ' OtQQtd <mS reinwollenen
Slauschstvffen . . . Mk . 16.00 14.00 12 *00

3n allen Abteilungen außergewöhnlich preiswert« Magebst«
Vamen-Kleiöer

Damen-Itleiäer aus verschiedenartigen . a
Wollstoffen . Mk .14.50 9 .00 Q #

Sport - u. Windjacken Hacken-Kleider
Wind-Jacken . .
Llausch-Iacken .
Krimmer-Jacken .

Mt . 18.00 14.00 10 .00
Mt . 25.00 18.00 15 .00
Mt 50 .00 45.00 59 .00

Jacken -Kleider aus Sonegalstvffen ,Mt . 32 .00 22 .00 14 .50
Jacken -Kleider au» reinwoll . Cheviot

Mk . 50.00 35 .00 28 .00
Jacken -Kleider aus Gabardine

Mk . 65.00 50 .00 58 .00

Damea^Kleiüer a. Velour, Gabardine, . . ^
WollripS . . . . Mt . 38 .50 2SL0 19 ^

Samen -Kleider au« Seiden- « . Wall . . *
. Mt . 39 .50 29 .50 14.50 9.3»tri tot .

Morgen-Röcke Unterröcke
Worgearöcke au» baumwoll. Lammfell - ^ .
rptnüatiort . . . . Mk . 18.00 14.00 12 .00
jMorgenröcke aus wollener Lammfell - .^

Imitation . 42.00 35.00 22 .00
Vlorgenrocke aus Waschsamt u . Velvet

45 .00 38 .00 28 .00

Yemd-Slufen reine Wolle . Mk. 12 00 6 .50
Slvfea au« Wafch-Seide . Mk. 18.00 14.00

Unterröcke aus Halbtuch Mk . 8 .50 5 .50 5.50
Unterröcke aus Trikot und Latin

Mk . 18.00 12.00 8 .00 6 .00

Kostümröcke
Kostüm-Röcke aus svl. Wollstoff. 5 .00 3 .00 1 $

Kostüm -Röcke au« reinwollenemCheviot
^ ^

Jumper au« Seiden- Trikot 14.00 10.00 5.50
woll -Jumper . . . Mk . 15.00 12.00 10.00

Westen reine Wolle . Mk . 15.00 12 .00
Uderblufen aus gephir -Wolle

7 .50

Mk . 12 00 7 .00 4 .50

12 .00 8 .00

Velour-Röcke . 12.00 8.00 4.^

Eolienne -Röcke verschied. Farben Mk. 20.^

Damen-wäsche Unsere beliebten Weihnachts - Eoupons aulWunsch Schürzen
st>amen-hemd mit Träger . 1 .00
0omen -öelnkleid mit Stickerei . . . 2.25
jpamen-Uachthemd lange Ärmel mit

Stickerei . . . . 5 .40

Prinzeß -Röcke mit Stickerei und Träg« 4.50

in hübschen Geschenk-Kartons verpackt
SluseN au « baumw ., halbw . u reinwoll . Stoffen , die Bluse 2 ' !. Mtr . Mk . 5 .65 5 .75 2 .85 2 .15
Kleider aus eins. u . gemust .Wollst. u. Seidenmar., das Kleid 3 - 4 Mtr . Mk . 10.00 7.90 5.00 5 .80
herren-flnzüge aus halb - u . reinw . Stoffen, der Anzug 3 .20 Meier Mk . 14.40 12.20 8.80 7.20
Herren -Ulster teils m . kar . Abs., der Alster 2 80 Mtr . Mk 52.20 25.80 18.20 9.80

Knaben-Schürzen . .
Mädchen -Schürzen . .
Wiener-Schürzen . .
Haus-Schürzen . . .
Kleider^SchÜrzen Satin- und Baum

1 .25 1.10
1 .80 1 .50
2 .00 1 .80
2 .50 2.20

oF k
iß %
1 $
i >

wvllzeug Mk . 6.50 4.50 3.#

1— mi *

LAAAi

UMAs

9r*l lirww »Ml » ,

klftl 14*

Blinden - Weihnachlsbilte .
Auch ln diesem Jahre wenden wlr uns an uns« «

sehenden Mitbürger mit der herzlichen Bitte, durch
gütige Gaben unfern Blinden, aus denen die Not
der Zeit schwer lastet, eine Wcihnachtssreude zu
bereiten . Spenden werden mit aufrichtigem Darrt
entgcgengenommen bei der Geistlichkeit der ver¬
schiedenen Bekenntnisse, Bäckerei Benz, KriegSstr.Nr. 278 und den Vorstandsmitgliedern : Herrn W.
B00S , Vikioriastr . 6 ; Frau Buck, Akadcmiestr. 47 ;
vrl . « lose , »riegsstr . 11 : H« rn Dr . Knittel . Süd.
endstr, 24 : Herrn M . Brintz . Sebillerstr. 41 : HerrnK . Ritkcri , Amalienstr . 18 ; Herrn Pfarrer Dtrauft ,
GabelSbcrgerstr . 17 ; Frau Hofrat Trost, Nowack -
«lnlage 13 ; tzrl . Barrcntrapp, Richard-Wagnerstr .Nr . 13 : Frl . WIdmann , BtSmarckstr. 33d.

Um Mistbräiichen vorzubeugen stnd alle Listen
bezirkSamtltch gestempelt. 1S731

Nepksfatte löF HandsflGbereien
Kleider -, Bunt - und WelBstickereien nach eigenen

und gegebenen Entwürfen .Solaklssen . Aufzeichnungen .
Hilde Heiser ,KalwrttraÖe 120, III. Haai VUlinger & Kirn« .

Fernsprecher 4450 . 19768

Müffe ! Müsse !
trockene , dteslährtger Ernte , pr . Ztr . Mt . 38.-

! Zwiebeln !
«elfte, runde , beste Lagerware Ztr . Mk. 10.—

Bet Mebrabnabme billiger. 8254a
Josefes vechner . Äerxheim ( Pfalz ). Tel. 21.

Die : große

Möbel-
Ausstellung

der 1844(1

Wohnungskunsl

Rilierslrasse 8
bietet günstige Kaufgelegenheit für

Wohnangs-Einrictitungen

I
in einfacher bis reichster Aus¬
führungin nur besten Qualitäten I
za staunend billigen Preisen . |

• Anfertigung auch nach
'""gehenen Entwürfen.

Um Besichtigung wird gebeten .

WeihnachlsgelchenK ^
Bestellen Sie heute noch

Elektr . Bügeleisen
3 Jahre Oarantie , zu Mk . 6. 30 bei der Firnis .

Wilhelm Stork , Buchenau ( Bd
j

♦ Spannung angeben . ♦

Wei h nachts - Ausstellung
1 . Stock MODERNER 1 . Stock

eilen

marktschreierische
Reklame

sondern die hervorragenden Qualitäten und
Eigenschaften meiner Fabrikate schem deren
allgemeine Einführung in allen Volkskreisen

Glennani
’

s COLOD »« sa**
bewährte Mitte 1

gegen
Hflhneraagen ,

Eiermann’s Lavosan -KräuterfuRbad
Hornhaut

IVarz * "

besonders in Flachstich - , Kelim - und Smyrna -Ausführung .
Wir bitten um zwanglose Besichtigung

erfrischend und stärkend >
mit dem

schwarzön Storch

Eim'
s Toilelle-Boraxparfümiert

in StreudnseJ
Eau de Cologne n. Lavendel

Alle übrigen Abteilungen stehen im Schmucke der ^
Weihnachts - Dekoration und - Ausstellung . ’

‘
Lavol-Toilelle- Italipiitfßr

für zarte , empfindliche Haut , ist Seiko unb®J
dingt vorzuziehen , entfernt Runzeln un“
Hautunreinigkeiten , die Haut wird ,

frisch und zart bis ins hohe Alter. 597°»

Friedrich Elerman **
Fabrik kosmet . Piäparate

RASTATT .

Für die kommende Bedarfszeit «mpsehl*.
den oerehrlichen Jntereffenten mein jeichö 0*11®

Lager seinster

ßssig - und Salzgurken
m verschiedenen Größen und Packungen i .

billigsten Tagespreis . Großabnehmer erh"
^

Preisermäßigung . Versand « folgt in Dose

Eimern mit Patentverschluß sowie in Fdli

Karlsruhe
AdierstraBe 32 Telephon 3854
MminimiMMHHiiimiiimitHiiitmtMHMMimiiiiMiHiHiii

Nur an Uieösruepliauiep
liefere sämtliche 19757

Molkerei -Produkte
in vorzüglicher Qualität zum
billigsten Tagespreis frei Haus .

4 / Walöslralw \ 4
Bestecke!

3n 30 aunulen Friedrich Diiuble
Ihr Patzbild

! nur >m Pdoroar. Aietier
>Ua>serstr .3U,irina.Adler»

Mod . LWStlischirillt

als passendes VVeilinaclitspssc enk-
seliwer versilbei 'l

in allen Preislagen empfeli 't

loerdril in iorgi - Ans ' üb-
i riiugoreisw . angeiertiat

VfnV’tr . I . 111. I . B4U395

ln verschiedenen Käsearien
bis zu 30% Abschlag.

— Prompter Versand nach auswärts. —

Briefmarkensammlung
nur solche , in denen die Marken vor to70
stark vertreten stnd. stt taufen gesucht. Gell .
Ar ' ~ . . . " "Ingebot « unt . Nr . H373 an die . Bad. Prelle'

An- und Verkauf
vou « ntinnitäten .

kirrmann .
Serrenstr . 40. B40S98

Gurkenkonservenfadrik, s !'sbi

Äarlsrube -Aüppurr , Ferns n echer 1815.

Gksluht mirö isiltc EOG
- . - . . Betrieb ,Fabrikation . Ladengeschäft, kausm.
derlagc , Tepor , pienerawcrtrieb rc . per . „ i-sügbak
-Willi M in bar : schöne Wovming , beste Sri,«
als Tausch Worbanden. Vermittler vcrvctc»-^ >ii-

e Anacbote unter Nr . V51888 an d>c -e>UiV WPIIUIIIUUI . vnmuuvi L-*reelle Angebote unter Nr. P51888 an d>c
Presse.

v !s- ä -vis dem Kunstveieln

Juwelen
Oolct- und Zilbekwaren
ln reich . Auswahl äußerste Preise

Uaidstpafc

Briefumschläge Uc,er, -°- ****** **
der „» ab . Presse "

HOSE
ĝu -

wiriJ

Großer Reklame -
verkanl in „gute Buckskin - und Strellhosen ^ -

eigener Werkstälte zu bedeutend ner
setzten Preisen .

Für Qualität . Schnitt und Verarbeitung
garantiert

Schnellste AnTertigum? nach Benommen ®*0 ‘spt
WT ohne Preisaufschlag - j,
Ferner empfehle ich : AnzUite ,
Lodenjoppen eto . zu herabgese «*

Preisen . to

Karlsruhe , Zirkel 30.
adische Kleiderzeni
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